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BTB/AOK-Ge sund heits wo chen 2010:

“WO GE SUND HEIT 
ZUM ER LEB NIS WIRD”
Die AOK Ba den-Würt tem berg ist im Be reich der Ge sund heits för de rung auch wei ter -
hin ein star ker Part ner des Ba di schen Tur ner-Bun des (BTB). Wie in den Vor jah ren bie tet
der BTB auch 2010 wie der meh re re er leb nis rei che und ge sund heits o rien tier te Frei zeit -
wo chen an. Die Kon zep te der von er fah re nen Sport pä da go gen und Wan der füh rern
be treu ten Maß nah men wur den von der AOK ge prüft und als Prä ven tions an ge bo te
an er kannt. Für die Teil nah me an den BTB/AOK-Ge sund heits wo chen er hal ten AOK-
Ver si cher te ei nen Zu schuss zwi schen 60 Eu ro und 150 Eu ro.

Doch nicht nur we gen die ser fi nan ziel len Vor tei le, die auf An fra ge auch von vie len
an de ren Kran ken kas sen über nom men wer den, lohnt sich die Teil nah me an ei ner der
at trak ti ven Ge sund heits wo chen. Das ge sel li ge Er leb nis in der Grup pe, die für sorg li che
Be treu ung der Teil neh me rin nen und Teil neh mer so wie die aus ge wo ge nen Be we gungs -
pro gram me sor gen für an ge neh me Er leb nis se.

Erst mals im Pro gramm des Ba di schen Tur ner-Bun des ist die im Kraich turn gau Bruch sal
ge le ge ne Bä der ge mein de Bad Schön born. Das neu er bau te Ho tel Vil la Me di ci, der di rekt
am Haus be gin nen de Kur park so wie das nur 200 Me ter ent fern te Ther ma ri um – ei nes
der schön sten und größ ten in Süd deutsch land – bie ten op ti ma le Vor aus set zun gen für
ei nen mehr als an ge neh men Auf ent halt.

Tra di tio nell im Pro gramm ist mit ei ner Wan derf rei zeit so wie ei ner spe ziel len Ge sund -
heits wo che für Äl te re un ser Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Feld berg-Alt glas hüt ten.
Die herr li che Land schaft in über 1.000 Me ter Hö he bie tet vie le Mög lich kei ten ei ner
ak ti ven Frei zeit ge stal tung. Eben falls Pre mie re im An ge bot der BTB/AOK-Ge sund heits -
wo chen feiert das reiz vol le Kin zig tal um Stei nach. Be son ders be liebt sind seit Jah ren die
Maß nah men am Bo den see. In Bod man-Lud wigs ha fen bil det ein hi sto ri scher Land gast -
hof mit ei ge nem Strand ei ne wun der ba re Ku lis se für die Er leb nis wo che mit dem Schwer -
punkt “Hal tung und Be we gung für Äl te re”. Be reits aus ge bucht ist die be lieb te Berg -
wan der wo che in der Silv ret ta mit Yo ga, Me di ta tion und täg li chen Wan de run gen.

Al len Teil neh me rin nen und Teil neh mern an den BTB/AOK-Ge sund heits wo chen wün -
schen wir im näch sten Jahr er leb nis rei che Auf ent hal te in Bad Schön born, Alt glas hüt ten,
Stei nach, Bod man-Über lin gen so wie in Gal tür.

Su san ne Wäl din
Res sort lei te rin Ge sund heits sport
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BTB-Aktuell

wur de mit gro ßer Mehr heit
der 384 stimm be rech tig ten
De le gier ten wie der ge wählt.
Auch die wei te ren Prä si di ums-
mit glie der er ziel ten durch weg
gu te Wah ler geb nis se.

In das Prä si di um des DTB wur -
den Prof. Dr. Wal ter Brehm,
als Vi ze prä si dent für den Be -
reich All ge mei nes Tur nen so -
wie Dr. Mai ke Tiet jens als Vi -
ze prä si den tin Frau en, Gleich -
stel lung und Per so nal ent wick-
lung neu ge wählt. Ei ne er folg rei che Wie der wahl er ziel ten Prof.
Dr. Hans-Jür gen Schul ke als Vi ze prä si dent für Ver bands ent -
wick lung und Bil dung, Dr. An net te Hof mann als Vi ze prä si -
den tin Ge sell schafts po li tik, Heinz-Jo a chim Gül lüg als Vi ze prä -
si dent Fi nan zen und Ver wal tung, Si byl le Rich ter als Vi ze-
prä si den tin Sport so wie Ro se ma rie Napp als Vi ze prä si den tin
Olym pi scher Spit zen sport. Ein stim mig wie der ge wählt wur de
auch Ot to Bri an aus Mos bach als Vor sit zen der des Schieds ge-
richts des Deut schen Tur ner-Bun des.

DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken er öff ne te in der Rhein-Mo sel-
Hal le den Turn tag und be grüß te die 384 an we sen den Ab ge -
ord ne ten. Für ei nen stim mungs vol len Auf takt sorg ten die Vor -
führ grup pen „ASS“ vom TuS El lern/Turn ver band Mit telr hein
(2. Sie ger beim Deutsch land-Cup DTB-Dan ce 2009) und „Ma -
trix“ vom TV Frei burg-Her dern (Gold me dail len ge win ner der
1. FIG „Gym for Li fe World Chal len ge“ und DTB-Show grup-
pe). Die bei den Bre mer Kör per künst ler „Tan te Lu i se und Herr
Kurt“ be gei ster ten mit un ter hal ten der Akro ba tik. Zu dem ließ
ein Kurz film über das In ter na tio na le Deut sche Turn fest 2009
in Frank furt noch mals die Er in ne rung an die emo tio na le Turn-
fest-Wo che wach wer den.

Deut scher Turn tag in Ko blenz:

RAI NER BRECHT KEN 
als DTB-Prä si dent wie der ge wählt

Au ßer or dent li cher Turn tag 2010 in Frank furt we gen neu er DTB-
Sat zung
Beim Deut schen Turn tag in Ko blenz ha ben die Ab ge ord ne ten der
Lan des turn ver bän de und der Füh rungs gre mien des DTB am 21. No -
vem ber das Prä si di um des DTB ge wählt. Prä si dent Rai ner Brecht ken
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KURZ & BÜNDIG

Terminkalender Januar und Februar 2010

5. Ja nu ar 2010
Turn Ga la in Karls ru he (Eu ro pa hal le)

6. Ja nu ar 2010
Turn Ga la in Mann heim (SAP-Are na)

22. Ja nu ar 2010
Ju gend-Voll ver samm lung Kraich turn gau Bruch sal in Karls dorf

Ju gend-Haupt ver samm lung He gau-Bo den see-Turn gau
in Meers burg

23. Ja nu ar 2010
Gau turn tag Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau

in Gren zach-Wyh len

Ba di sche Ro pe-Skip ping-Mei ster schaf ten Team in Müll heim

29./30. Ja nu ar 2010
Klau sur ta gung Breis gau er Turn gau in Alt glas hüt ten

30. Ja nu ar 2010
Ba di sche Prell ball-Mei ster schaf ten in Schut tern

30./31. Ja nu ar 2010
Haupt aus schuss der Ba di schen Tur ner ju gend

in Alt glas hüt ten

________________________

6. Fe bru ar 2010
Ju gend turn tag Or te nau er Turn gau in Er lach

Tur ner ju gend-Voll ver samm lung Turn gau Pforz heim-Enz
in Kö nigs bach

7. Fe bru ar 2010
AOK Fit und Ge sund-Tag Turn gau Mit tel ba den-Murg tal

in Ba den-Ba den

26. Fe bru ar 2010
Gau turn tag Turn gau Pforz heim-Enz in Kie sel bronn

27. Fe bru ar 2010
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Kö nigs bach (TG Pforz heim-Enz)

Ba d. Ro pe-Skip ping-Ein zel mei ster schaf ten in La den burg

Ar beits ta gung Main-Neckar-Turn gau in Hard heim

28. Fe bru ar 2010
BTJ-Fo rum Kin der tur nen in Hard heim (Main-Neckar-TG)

Aus dem 
Deut schen Tur ner-Bund

Am 5. Ja nu ar bei “Kaf fee oder Tee?”

BA DI SCHE TUR NER 
LIVE IM SWR-FERN SE HEN
Am Vor tag der Turn Ga la in der Mann hei mer SAP-Are na wird
am Diens tag, dem 5. Ja nu ar 2010, ei ne klei ne De le ga tion des
Ba di schen Tur ner-Bun des li ve im SWR-Fern se hen auf tre ten.

Bei der be lieb ten Sen dung “Kaf fee oder Tee?”, die wo chen tags
von 16 bis 18 Uhr bun des weit im Drit ten Fern seh pro gramm
aus ge strahlt wird, werden Nachwuchsturner aus Heidelberg
Übungen auf dem Turnpilz zeigen und damit Werbung für die
am Dreikönigsfeiertag (6. Januar) um 18.30 Uhr in der Mann-
heimer SAP-Arena stattfindenden TurnGala machen. Leider ist
in dem kleinen Studio in Baden-Baden aus Platzgründen die
ebenfalls geplante Vorführung von Elisabeth Seitz und Cagla
Akyol auf dem Schwebebalken nicht möglich.



Brecht ken be grüß te ins be son de re die Eh ren gä ste und Gast -
red ner wie den Mi ni ster prä si den ten des Lan des Rhein land-
Pfalz Kurt Beck, den Prä si den ten des Deut schen Fuß ball-Bun-
des (DFB) Dr. Theo Zwan zi ger und den Ge ne ral di rek tor des
Deut schen Olym pi schen Sport bun des (DOSB) Dr. Mi chael
Ve sper. Brecht ken for mu lier te ein lei tend die Not wen dig keit
der Zu sam men ar beit des DTB so wohl mit den po li ti schen Ent -
schei dungs trä gern als auch mit an de ren na tio na len Fach ver -
bän den, „der Deut sche Fuß ball-Bund mit sei nem Prä si den -
ten Theo Zwan zi ger ist da bei ein ganz wich ti ger Part ner“, so
Brecht ken.

Mi ni ster prä si dent Beck er -
klär te als Schirm herr der Ver -
an stal tung, dass das Tur nen
für „die Frei heit lich keit im
Den ken und für Freund schaft-
lich keit und Fair ness im Um -
gang mit ein an der“ ste he.
Beck be ton te die ge sell schaft-
li che Auf ga be, die der Sport
und da mit auch der DTB hat,
so müs se er „für Fa mi lien da
sein“. Der Ober bür ger mei s -
ter der Stadt Ko blenz, Dr.
Eber hard Schul te-Wis ser -
mann, dank te dem DTB für
die en ge Ver bun den heit mit
der Re gion und für die Aus -
tra gung des Turn ta ges in Ko-
blenz.

Eh run gen für DTB-Eh ren amt li che

Im par la men ta ri schen Teil des Turn ta ges wur de nach den Re -
chen schafts be rich ten das Prä si di um ein stim mig ent la stet. Dem
schei den den Vi ze prä si den ten Paul Ger hard Wien berg-Scha -
per wur de, eben falls ein stim mig, die DTB-Eh ren mit glied schaft
für sei ne „über ra gen den Ver dien ste für die Turn be we gung“
ver lie hen. Der Han se at er hielt „Stan ding Ova tions“ von den
Ab ge ord ne ten. Eben falls aus dem Prä si di um ver ab schie det
wur de Dr. In ge Volt mann-Hum mes, die als An er ken nung für
ih re Ver dien ste im Be reich Frau en, Gleich stel lung und Per so -
nal ent wick lung die DTB-Eh ren na del er hielt. Prof. Dr. Ger trud
Pfi ster war be reits 2008 auf grund be rufli cher Ver pflich tun gen
aus dem Prä si di um aus ge schie den und wur de für ih re Ver -
dien ste im Be reich Ge sell schafts po li tik mit dem DTB-Eh ren -
brief aus ge zeich net.

In sei nem Grund satz re fe rat zum The ma „Dienst lei ster für Ver eins -
ent wick lung“ er klär te DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken, dass der
DTB er ster An sprech part ner im Be reich Kin der tur nen so wie Fit ness-
und Ge sund heits sport sei. „Wir müs sen mit Dienst lei stun gen in un -
se re Ver ei ne ge hen und dort die ent spre chen den Be we gungs an -
ge bo te lei sten. Wir ha ben in Deutsch land ein funk tio nie ren des Ge -
sund heits sport-Sy stem mit dem ent spre chen den Be we gungs pro -
gramm“, so Brecht ken. Der Schorn dor fer mach te deut lich, dass die
Zu kunft nicht nur die ser son dern auch an de rer Dienst lei stungs an -

ge bo te des DTB ab -
hän gig sind von ei nem
star ken, ein heit li chen
So li dar sy stem im Sport,
für das er ei ne Füh -
rungs rol le vom Dach -
ver band DOSB for der -
te.

Die an schlie ßen de Ab sichts er klä rung zu den Dienst lei stungs kon -
zep ten im „Kin der tur nen“ und in der „GYM WELT“ wur de mit gro -
ßer Mehr heit ver ab schie det. Ein stim mig be schlos sen wur de die
Aus tra gung ei nes au ßer or dent li chen Turn ta ges im Herbst 2010 in
Frank furt am Main mit dem Ziel ei ne neue Sat zung zu ver ab schie -
den. n

Kurt Beck, 
Mi ni ster prä si dent
von Rhein land-
Pfalz, be grüß te
als Schirm herr
des Deut schen
Turn tags die fast
400 De le gier ten.

Die ba di sche
Grup pe „Ma trix“
vom TV Frei burg-

Her dern 
be gei ster te die

De le gier ten 
des Deut schen

Turn tags.

BTB-Eh ren mit glied Ot to 
Bri an wur de er neut zum 
Vor sit zen den des DTB-
Schieds ge richts ge wählt.

BTB-Prä si dent 
Ger hard Men ges dorf 
üb te mehr mals kon struk -
ti ve Kri tik am Deut schen 
Tur ner-Bund.

Die De le gier ten aus Ba den als auf merk sa me Zu hö rer.

_________________________________________________________________________________________________ 5Badische Turnzeitung 12/2009



BTB-Aktuell

6 __________________________________________________________________________________________________________________

DFB-Prä si dent Dr. Theo Zwan zi ger beim Deut schen Turn tag:

„TUR NER UND FUSS BAL LER 
muss nichts tren nen!“

Dr. Theo Zwan zi ger hielt bei der Er öff nung des Deut schen Turn -
ta ges am 21. No vem ber in Ko blenz vor rund 400 Ab ge ord ne ten
des Turn ta ges den Haupt vor trag. Es war ei ne Pre mie re in der 200-
jäh ri gen Ge schich te der Turn be we gung, dass ein Fuß ball-Prä si -
dent zu den Tur nern sprach und Theo Zwan zi ger mein te da zu,
dass es höch ste Zeit sei. Nach dem be mer kens wer ten Bei trag des
DFB-Prä si den ten sprach DOSB-Ge ne ral di rek tor Dr. Mi chael Ves -
per in sei nem Gruß wort gar von ei ner „hi sto ri schen Stun de“ des
Sports.

Denn der DTB und der DFB, die als Spit zen ver bän de im DOSB zu -
sam men über 11 Mil li o nen Mit glied schaf ten und über 50.000 Ver -
ei ne re prä sen tie ren, hat ten sich ge gen sei tig ih rer Part ner schaft als
Fach ver bän de ver si chert und sich als „Dienst lei ster für Ver ein sent -

wick lung“ im or ga ni sier ten Sport
de fi niert.

Die bei den Prä si den ten des DTB
und DFB, Rai ner Brecht ken und
Dr. Theo Zwan zi ger, hat ten be -
reits im Zu ge der Fu sion von NOK
und DSB zur Grün dung des DOSB
ih re ver bands po li ti sche Zu sam -
men ar beit un ter Be weis ge stellt.
Bei de wa ren zu letzt ge mein sam
be müht bei der Si che rung so li da -
ri scher Or ga ni sa tions struk tu ren
im Sport. So war die Ein la dung
des DFB-Prä si den ten zum Deut -
schen Turn tag, um über Ver ant -
wor tung und ge mein sa me Auf -
ga ben der Fach ver bän de zu spre -
chen, nur fol ge rich tig.

Denn der Deut sche Turn tag stand
un ter dem The ma „Dienst lei ster
für Ver ein sent wick lung“, wie Rai -
ner Brecht ken er läu ter te: „Un se -
re aus schließ li che und zen tra le Auf -
ga be als Deut scher Tur ner-Bund

im Ver bund mit un se ren Lan des turn ver bän den, Turn gau en und
Turn krei sen ist es, un se ren Ver ei nen zu hel fen, ih re Auf ga ben als
mo der ner Ver ein zu be wäl ti gen. Des halb sind wir Part ner für Ver -
ein sent wick lung.“

An die ser Stel le stieg der DFB-Prä si dent ein, in dem er be ton te, dass
auch der DFB als Fach ver band Dienst lei ster für die Ent wick lung sei -
ner Ver ei ne sein will: „Aber nicht in Kon kur renz zu Ih nen, son dern
in der nüch ter nen Be trach tung der Re a li tät der Ver ein szu ge hö rig -
keit und der Maß nah men und Pro jek te, die man tun kann, um den
Ver ei nen und den dort eh ren amt lich tä ti gen Mil li o nen von Men schen
zu hel fen und ih nen Freu de an die ser Tä tig keit zu ver mit teln.“ Und
er füg te hin zu: “Ich bie te Ih nen die Zu sam men ar beit mit dem Deut -
schen Fuß ball-Bund auf al len Ebe nen an, auf de nen wir uns sinn voll
er gän zen kön nen. Und da gibt es ei ne gan ze Men ge.“

Als ei ne der Ge mein sam kei ten bei der Ver bän de be zeich ne te er die
Ent wick lung von Vor bil dern im Spit zen sport, um den Übungs lei tern
und Trai nern im Ver ein Orien tie rung zu ge ben, wie sie ih re Schütz -
lin ge an lei ten und er zie hen kön nen. Den Sport im Ver ein als so zi -
al- und ge sell schafts po li ti sche Auf ga be zu ver ste hen, nann te er als
wei te re gro ße Über ein stim mung zwi schen Tur nern und Fuß bal lern.

Dar aus lei te te er die Kern auf ga be der bei den gro ßen Ver bän -
de ab, „Wis sen und Bil dung für die Men schen an der Ba sis zu
ver mit teln, das sie in die La ge ver setzt, ih re viel fäl ti gen Auf -
ga ben, die über das Sport fach li che hin aus ge hen, gut zu ma -
chen.“ Da zu ge hö re auch, so der DFB-Prä si dent, den Eh ren -
amt li chen vor Ort ge gen ü ber der Po li tik den Rücken zu stärken,
wenn die Po li tik da zu über ge he „am Sport zu spa ren an statt
mit dem Sport zu spa ren: “Un se re Eh ren amt li chen müs sen das
Ge fühl ha ben, dass das, was man tut, wich tig ist für die Ge -
sell schaft“, so Zwan zi ger.

In dem Bil dungs an satz, über das rein Sport li che hin aus zu ge -
hen, sah der DFB-Prä si dent die Turn be we gung wei ter ent -
wickelt als die Fuß bal ler und zoll te an die ser Stel le sei nen ho -
hen Re spekt vor der Lei stung des DTB ins be son de re in Be zug
auf die Ent wick lung des Brei ten-, Frei zeit- und Ge sund heits -
sports in den Turn ve rei nen und Turn ab tei lun gen. Er sag te dies
auch vor dem Hin ter grund, dass der DTB ak tuell beim Turn -
tag in Ko blenz sei nen um fas sen den und um fan grei chen Bil -
dungs be richt vor ge legt hat.

Ei nen grö ße ren Raum nahm das – auch bi o gra fisch ge präg te
– Plä doy er des DFB-Prä si den ten für die Auf rech ter hal tung des
Mehrs par ten ver eins als so li da ri sches Or ga ni sa tions prin zip im
Sport ein. Be son ders für die Ent wick lung von Kin dern sei es
wich tig, ver schie de ne Sport ar ten in ei nem Ver ein aus pro bie -
ren oder gleich zei tig be trei ben zu kön nen. Die Grund la gen -
aus bil dung von Kin dern for mu lier te er als ein wei te res Po ten -
zi al an Wis sens-Aus tausch zwi schen Tur nern und Fuß bal lern:
„Es ist gut, wenn klei ne Kin der am be sten schon im Kin der -
gar ten tur nen dür fen. Un ser Sport di rek tor sagt bei je der Ge -
le gen heit ‚mir wär’s am lieb sten, wir wür den den Klei nen die
er sten Jah re über haupt kei nen Ball ge ben’, aber das geht na -
tür lich nicht.“

Der DFB-Prä si dent de fi nier te Ver ein sent wick lung vor al lem
in Ver bin dung mit sport li cher und ge sell schaft li cher Bil dung,
die von To le ranz, In te gra tion, Fair Play und mensch li chem
Mit ein an der ge prägt sei. So ver stan de ne Bil dungs ar beit von
DFB und DTB be zeich ne te er als ei ne gro ße Chan ce des Sports,
den nach fol gen den Ge ne ra tio nen ei ne fried li che und le bens-
wer te Welt zu er hal ten. Un ter gro ßem Bei fall rief er den Ab-
ge ord ne ten des Turn ta ges zu: „Ma chen Sie mit, Tur ner und
Fuß bal ler muss nichts tren nen“.

Die ter Don ner mey er

Dr. Theo Zwan zi ger, Prä si dent des Deut -
schen Fuß ball bun des, war Haupt red ner
beim Deut schen Turn tag in Ko blenz.

NEU AUF NAH MEN 2009
Der Ba di sche Tur ner-Bund be grüßt die nach fol gend 
ge nann ten Ver ei ne, die sich 2009 un se rem Ver band 
an ge schlos sen ha ben.



Das “Freie Wort”:

Das DIENST LEI STER-KON ZEPT des DTB
Im Zu ge des Deut schen Turn ta ges 2009 in Ko blenz wur de –
ge gen den Wi der stand meh re rer Lan des turn ver bän de – das
Dienst lei ster-Kon zept des DTB ver ab schie det. Der DTB sieht
sich als „Dienst lei ster Nr. 1“ für sei ne Ver ei ne.

Es ist erst we ni ge Jah re her, da wur den von Ver bands ver tre -
tern al ler Ebe nen in Fest re den die Ver ei ne un ter schie den von
den son sti gen Dienst lei stern im Sport, isb. den kom mer ziel -
len Stu dios. Man be griff den Ver ein als et was Be deu ten de res
als ein rei nes, auf Kom merz be dach tes Dienst lei stungs un ter -
neh men. All das scheint nun ver ges sen. Auch die Turn ver ei ne
sind in der Welt des Kom mer zes und des schnö den Mam mons
an ge kom men. Von der „Ge sin nungs ge mein schaft Turn ver ein“
– wie sie noch in der Grün der zeit üb lich war, re det heu te kei -
ner mehr.

Herz stück des Dienst lei ster-Kon zepts des DTB ist das Mar ken-
kon zept. Die Viel falt der tur ne ri schen Welt wird auf drei Mar -
ken her ab ge bro chen: GYM WELT, Kin der tur nen und TUR NEN!
Wo sich al ler dings die Turn spie ler, die Mehr kämp fer, Orien tie-
rungs läu fer oder gar die Tur ner mu si ker un ter die sen drei Mar-
ken wie der fin den sol len, ver schweigt das Kon zept scham haft.

Der DTB meint, dass das Mar ken kon zept den Ver ei nen da -
zu die ne, ih re „Pro duk te“ zu pro fi lie ren. Von wel chen „Pro -
duk ten“ da ge re det wird, sagt das Kon zept al ler dings nicht.
Was sind denn die „Pro duk te“ der Turn ver ei ne? Ist es der klei -
ne Pe ter, der im Kin der tur nen das Rad und den Fel gauf schwung
lernt, oder ist es die Turn stun de als sol che, oder sonst et was?
Das gan ze Mar ken kon zept krankt dar an, dass dies of fen bar
von ei ner pro fes sio nel len Wer be a gen tur ent wor fen wur de,
oh ne je den tur ne ri schen Hin ter grund und oh ne Rück kopp -
lung mit den Lan des turn ver bän den, Turn gau en und Ver ei nen.
Wie an ders lie ße sich der Kunst be griff der „Gym welt“ sonst
er klä ren? Die Idee dass vom DTB über Lan des turn ver band,
Turn gau bis in den Ver ein, ja so gar bis in die Ab tei lung hin ein
die se Be grifflich keit ge wählt wer den soll, um ein ein heit li ches
bun des wei tes Auf tre ten zu er rei chen, ist ein tot ge bo re nes
Kind. Glaubt in Frank furt wirk lich ein Mensch dar an, dass die
Ver ei ne ih re Turn ab tei lun gen künf tig in „Ab tei lung Gym welt“
um be nen nen wer den. Oder dass ir gend ei ner der fünf Mil li -
o nen Men schen, die Mit glied ei nes DTB-Ver eins sind, auf die
Fra ge des Nach barn: „Was für ei nen Sport trei ben Sie denn?“
– künf tig ant wor ten wird: „Ich ma che Gym welt“. Oder meint
die im Mar ken kon zept an ge peil te „kon se quen te Ver wen dung
der Se man tik“ ernst haft, dass Ver ei ne ih re An ge bo te die sem
Kunst be griff an pas sen wer den. Al so in Zu kunft nicht mehr
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„Weihn achts feier des Turn ver eins“
son dern „San ta’s Gym!“

Ge sagt wur de es nir gends, aber
man kann nur ver mu ten, dass die
Ent wick lung des Kon zepts durch
ei ne Mar ke ting-Agen tur viel Geld
ge ko stet hat, Geld das dem DTB
an an de rer Stel le fehlt und das
sinn vol ler hät te aus ge ge ben wer -
den kön nen.

Das ei gent li che Dra ma liegt aber
auf ei ner ganz an de ren Ebe ne. An
meh re ren Stel len des Dienst leis -
ter-Kon zepts ist die Re de da von, was „die Ver ei ne“ vom DTB und
den Lan des turn ver bän den er war ten. Hat sich aber über haupt ir gend-
je mand ein mal die Mü he ge macht, dies em pi risch zu er mit teln?
Oder noch wei ter: „Den Turn ver ein“ gibt es nicht. Die Ver ei ne im
DTB sind so un ter schied lich und viel fäl tig wie die Men schen. Da
ist der klei ne Mo no-Turn ver ein mit 150 Mit glie dern in ei nem nie -
der säch si schen Dorf. Da ist der pro fes sio nell mit haupt amt lich be-
setz ter Ge schäfts stel le und an ge stell ten Trai nern ge führ te Groß ver -
ein in ei ner schwä bi schen Groß stadt. Da ist der Fuß ball ver ein mit
an ge schlos se ner Frau en-Gym na stik grup pe in ei ner west fä li schen
Klein stadt oder der Mehrs par ten ver ein in ei nem über wie gend von
Mi gran ten be wohn ten Stadt teil Ber lins. Die se Ver ei ne ha ben nicht
das Ge ring ste ge mein. Je der hat völ lig an de re Be dürf nis se und die
je wei li gen Mit glie der ha ben völ lig un ter schied li che An sprü che an
ih ren Ver ein.

Die Krux ist, dass man che im DTB mei nen, die Zen tra le in Frank furt
wis se al lein, was für al le gut ist und was al le die se un ter schied li chen
Ver ei ne brau chen. Deutsch land war al ler dings noch nie mals – von
zwölf dun klen Jah ren ab ge se hen – zen tra li stisch struk tu riert. Der
fö de ra le Auf bau tat dem Land stets gut. Viel leicht soll te man von
„bun des ein heit li chem Auf tre ten“ und „Markt durch drin gung“ ab-
kom men und die Be treu ung der un ter schied li chen Ver ei ne de nen
über las sen, die nä her am Ge sche hen dran sind: Den Lan des turn -
ver bän den und ih ren Turn gau en! Die Turn gaue sind das Bin de glied
und Schar nier zwi schen Ver ein und Lan des turn ver band. Dort kennt
man sich noch und weiß wer der An sprech part ner ist. Die Frank -
fur ter Zen tra le ist von den mei sten Ver ei nen weit, weit weg.

Es bleibt nur zu hof fen, dass die sem Dienst lei ster-Kon zept die sel be
Zu kunft be schie den ist, die schon so vie len Kon zep ten der vom DTB
für teu e res Geld en ga gier ten Mar ke ting-Agen tu ren be schie den war:
Der Weg in den Pa pier korb.

Jörg Won tor ra
Gau vor sit zen der Kraich turn gau Bruch sal

Aus dem Breis gau er Turn gau
– Ju gend-Welt Frei burg
– TSV Hor ben

Aus dem El senz-Turn gau Sins heim
– SV Da is bach
– SV Wald wim mers bach

Aus dem He gau-Bo den see-Turn gau
– Ka ra te Do jo Ra dolf zell
– Ka ra te Do jo En gen

– Fah nen schwin ger der Nar ren ge sell -
schaft Nie der burg

Aus dem Turn gau Hei del berg
– SC`90 der Volks bank Wies loch

Aus dem Karls ru her Turn gau
– Spvgg. Dur lach-Aue

Aus dem Kraich turn gau Bruch sal
– SV Blau-Weiß Men zin gen

Aus dem Main-Neckar-Turn gau
– FC Tau ber bi schofs heim
– VKG Erf tal
– Tanz-Sport Agla ster hau sen
– Rad fah rer-Ver ein Un ter bal bach

Aus dem Mark gräf ler-Hochr hein-Turn gau
– TV Schlien gen
– Rad sport ver ein “Wan der lust” Rien heim



lia Bei din ger und Jac que lei ne Scha de den Kampf um Rang 3
of fen hal ten. Schlus send lich führ ten meh re re Flüch tig keits feh -
ler der Mann hei me rin nen beim ab schlie ßen den Stu fen bar ren-
tur nen zum Sieg der Chem nit ze rin nen, die um ih re Olym pia -
teil neh me rin Joe li ne Mö bi us ei ne Rei he tech nisch ver sier ter
Ath le tin nen prä sen tier te.

Zwei ba di sche Mann schaf ten im Fi na le und die TG Karls ru he-
Söl lin gen wur de Deut scher Mann schafts vi ze mei ster! Nach der
ab schlie ßen den Sie ger eh rung gin gen zwei gut ge laun te ba -
di sche Turn-Te ams mit ih ren Trai ne rin nen Tat ja na Bach may er
(TG Karls ru he-Söl lin gen) und Clau dia Roe din ger-Schunk (TG
Mann heim) zum Emp fang der Stadt Karls ru he in das Re nais -
san ce-Ho tel, um die Er fol ge zu feiern.

Feiern durf te auch der Aus rich ter, die KR Karls ru he. OK-Chef
Ale xan der Bach may er hat te ein rie si ges Team von eh ren amt -
li chen Hel fern an sei ner Sei te, die es schaff ten, ein pro fes sio -
nel les Event mit Char me zu ge stal ten, an das sich Teil neh mer
wie Zu schau er ger ne er in nern wer den. Nach der KTV Hei del-
berg konn te nun auch die Kunst turn-Re gion Karls ru he Turn -
deutsch land von sei ner Pro fes sio na li tät über zeu gen.

Do ris Pog ge mann-Blo men kamp/ 
Kurt Klumpp

Märk gräf ler-Hochr heim Turngau 
er hält Punk te am grü nen Tisch zu rück

Der Märk gräfler-Hochr heim Turn gau (MHTG), Ver tre ter in
der Re gio nal li ga-Süd, konn te durch sei nen Ein spruch beim
Prä si di um der Deut schen Turn li ga ei nen Tei ler folg in der
Sicht er zie len, dass das ei gent liche Wett kampf er geb nis, näm-
lich der 49:24 Sco rer-Er folg bei der TV Bühl am vier ten Wett-
kampf tag, wie der in der ak tuel len Ta bel le Be rück sich ti gung
er fährt. Aus der Sicht des Prä si di ums konn ten die Ver tre ter
des MHTG glaub haft dar stel len, dass die nö ti ge 2/3 Re ge -
lung der Er gän zungs ord nung Män ner ge wahrt wur de.

Nichts de sto trotz hat sich der Märk gräfler-Hochr heim Turn -
gau ei nes Ver sto ßes ge gen Zif fer 4.2. der Durch füh rungs -
be stim mun gen schul dig ge macht. Gem. Zif fer 4.2 der Durch-
füh rungs be stim mun gen ist je de Mann schaft ver pflich tet
den Wett kampf bo gen zu un ter zeich nen. Da bei han delt es
sich um ei ne Ver pflich tung je der ein zel nen Mann schaft nicht
um ei ne Pflicht des Aus rich ters. Die se Pflicht ist hoch an zu-
sie deln, da durch die se Un ter schrift das Wett kampf er geb -
nis an er kannt wird und der Wett kampf bo gen als Grund la -
ge der Über prü fung der Wett kämp fe durch die DTL dient.
Für die ses schuld haf te Han deln wird der MHTG nun mit ei-
ner Geld bu ße be langt.
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Groß ar ti ges DTL-Fi na le in Karls ru he:

Tur ne rin nen der TG KARLS RU HE-SÖL LIN GEN
sind DEUT SCHE VI ZE MEI STER

TG Mann heim auf dem un dank ba ren vierten Platz.

Die Kunst turn re gion Karls ru he (KRK) hat mit ih rem rüh ri gen Vor -
sit zen den und Chef-Or ga ni sa tor Ale xan der Bach mai er als Aus rich -
ter der Fi nal wett kämp fe der Deut schen Turn li ga am 29. No vem ber
in der Karls ru her Eu ro pa hal le Maß stä be ge setzt. Fast 4.000 Zu schau-
er ver folg ten die über aus span nen den Ti tel kämp fe um die Deut sche
Mann schafts mei ster schaf ten der Tur ne rin nen und Tur ner.

Bei den Män nern ge wann die KTV Strau ben -
hardt deut lich vor dem Re kord mei ster SC Cott -
bus. Die Lau sit zer konn ten noch an den ers ten
drei Ge rä ten Pa ro li bie ten, aber in der zwei ten
Hälf te des Wett kamp fes do mi nier te das schwä -
bi sche Team, das un ter an de rem Fa bi an Ham -
bü chen als Mann schafts tur ner auf ge stellt hat te.

Bei den Tur ne rin nen wa ren mit der KRK Karls -
ru he und der TG Mann heim gleich zwei ba di -
sche Mann schaf ten am Start. Bei de Te ams wa -
ren über glück lich das Fi na le er reicht zu ha ben
und freu ten sich über die laut star ke Un ter stüt-
zung des Pu bli kums.

Be ein druckend war der Wett kampf der 16-jäh -
ri gen Mai ke Roll (Karls ru he-Söl lin gen), die bis
auf ei nen Feh ler am Bal ken ih re Best form prä -
sen tier te und in der Ein zel wer tung Rang 2 hin -
ter der Deut schen Mei ste rin Kim Bui (Stutt gart)
be leg te. Hö he punk te wa ren auch die Bo den -
ü bun gen von Des i rée Bau mert und Kat ja Roll.

Letz tend lich war die grö ße re Rou ti ne der Stutt gar te rin nen für de-
ren Ti tel ge winn aus schlag ge bend. Die Karls ru her Tur ne rin nen Des-
i rée Bau mert, Mai ke und Kat ja Roll, Si mo ne Main zer so wie der bri -
ti schen Gast tur ne rin Re bec ca Wrings wa ren mit ih rem er fri schen -
den Auf tre ten die Pu bli kums lieb lin ge und der Ge winn der Sil ber -
me dail le wur de fast ge nau so ge feiert wie ein Ti tel ge winn.

Die TG Mann heim be leg te im Fi na le der be sten Mann schaf ten Rang
4. Mit Eli sa beth Seitz stell ten sie die Drit te der Ein zel wer tung. Be -
son ders viel Ap plaus er hielt auch Young ster Ca gla Aky ol, die ih ren
er sten Wett kampf vor so gro ßem Pu bli kum sicht lich ge noss. Bis zum
letz ten Ge rät konn ten Eli sa beth Seitz, Ines Jung, Ca gla Aky ol, Ju -

BTB-Aktuell
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Der TG Mann heim be leg te den 4. Platz bei den Deut schen Mei ster schaf ten.

Desireé Baumert mit ihrem Vater.

Zahlreiche Helfer unter-
stützen die Veranstaltung, 
so auch Walter Hambsch.

Gelöste Gesichter – Maike Roll und
Alina Lazar.

Katja mit ihren Fans. Elisabeth Seitz



FRAU EN-HERBST-SE MI NAR 
in Alt glas hüt ten

Wet ter ga ran tie für Alt glas hüt ten gibt es nicht! Dass es aber
ei ne in ter es san te Ver an stal tung sein wird, das ist im mer gar -
an tiert, wenn un se re Vor sit zen de Ma nue la Gem sa die Vor -
be rei tun gen in die Hand nimmt. 

Si cher lag es nicht am The ma des Se mi nars „Kon flikt ma nage -
ment“, dass dies mal nur zehn Frau en am 10./11. Okt o ber nach
Alt glas hüt ten ka men. Aber en ga gier te Frau en ha ben eben oft
ei ne Ter min ü ber schnei dung! Dem Se mi nar hat das aber kei -
nes wegs ge scha det, denn der Re fe rent Ste fan Straub konn te
mit den Teil neh me rin nen da durch we sent lich in ten si ver ar bei -
ten. Herr Straub, von Haus aus Psy cho the ra peut, war jah re -
lang Do zent für Sport psy cho lo gie am Olym pia-Stütz punkt in
Frei burg, lebt aber mitt ler wei le am Neckar und be treibt dort
ei ne ei ge ne Pra xis. Was das Se mi nar je der ein zel nen Teil neh -
me rin brin gen wür de und was auf sie zu kommt, war für al le
zu nächst frag lich. Doch um das Er geb nis vor weg zu neh men:
es war äu ßerst in ter es sant und lehr reich, da je de Frau mit neu -
en An sät zen und Ideen zu ih rer Ar beit im tur ne ri schen Um feld
zu rück ge hen konn te.

Die Ba sis des Se mi nars wa ren Kon flik te, die sich bei der Ar beit
in den Ver ei nen er ge ben. Die Teil neh me rin nen konn ten selbst
Bei spie le vor tra gen oder sich im Fall bei spiel der an de ren wie -
der er ken nen. Um Lö sun gen für die se „Fäl le“ zu er ar bei ten,
mus ste uns aber erst ein mal das Hand werks zeug bei ge bracht
wer den. Da für mach te der Re fe rent uns den Un ter schied zwi -
schen der Du- und der Ich-Bot schaft klar. Die Du-Bot schaft ist
meist an kla gend und ver all ge mei nernd, führt al so zu ei ner
Ver här tung des Pro blems. Da ge gen sagt ei ne Ich-Bot schaft
eher et was über den „Sen der“ aus, da sie zwi schen Per son
und Ver hal ten un ter schei det. Äu ßert der „Sen der“ sein An -
lie gen sach lich und kon kret auf ei nen Fall be zo gen, hat er
schon die Wei chen für den wei te ren Ver lauf po si tiv ge stellt.

In klei nen Grup pen wur de ver sucht, die vor ge tra ge nen Pro -
ble me zu lö sen. Wir wa ren an ge hal ten, die ver schie de nen
Stu fen ein zu hal ten, um zum Er folg zu kom men. So war bei
Stu fe 1, die der Pro blem dar stel lung dien te, Jam mern aus drück-
lich er laubt. Bei Stu fe 2 – dem Brains tor ming für Lö sungs vor -
schlä ge – war je doch Dis zi plin ver langt. Je der noch so ab we -
gi ge Vor schlag mus ste oh ne Kom men tar zu Pa pier ge bracht

wer den. Erst bei Stu fe 3 durf te der Pro blem ge ber die Lö sungs vor -
schlä ge be wer ten. Bei Stu fe 4 wur de dann über die Lö sun gen ent -
schie den, um dann bei Stu fe 5 die Re a li sie rungs schrit te er ar bei ten
zu kön nen. Für die Ge sprächs füh rung gab uns der Re fe rent ei nen
wert vol len Tipp: Wer fragt, führt! Of fe ne Fra gen, die mit „was“,
„wie“ und „wo“ be gin nen, sor gen für Ge sprächs fluss. Ge schlos se-
ne Fra gen wir ken sich hin ge gen stockend aus, da man auf sie nur
mit ja oder nein ant wor ten kann.

Das klingt nun al les ganz ein fach – ist es aber na tür lich nicht. Die
Grup pe ar bei te te hart und kon zen triert über den gan zen Tag hin -
weg. Es wa ren trotz dem kei ne Er mü dungs er schei nun gen zu er ken -
nen, was uns dann auch ein gro ßes Lob des Re fe ren ten ein brach te.
Das ab schlie ßen de Feed back zeig te die Zu frie den heit al ler, auch
des Re fe ren ten. Die drei Frau en, die erst am Spät nach mit tag da -
zu ka men, hat ten wirk lich et was ver säumt. Sie kön nen sich je doch
mit den an de ren auf die näch ste Herbst ta gung freu en, denn der
Re fe rent wur de für ei ne Ver tie fung des The mas er neut ein ge la den.

Ja, und wie ging es dann am Abend wei ter? Nach dem Es sen wur -
den noch bis nach 22 Uhr Ta ges ord nungs punk te der Frau en ar beit
ab ge han delt. Der ge müt li che Ta ges aus klang hielt sich da her eher
kurz, da al le et was mü de wa ren. 

Am nächs ten Vor mit tag wur den die rest li chen Punk te der Agen da
be spro chen und nach ei nem ge mein sa men Mit ta ges sen konn ten
dann al le mit dem gu ten Ge fühl, in ten si ve Ar beit ge lei stet zu ha -
ben, nach Hau se fah ren. 

Wir freu en uns auf ein Wie der se hen im Herbst 2010.
I.Hu.
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Der Badische Turner-Bund 

wünscht allen Mitgliedern seiner Turn- und Sportvereine, 

allen Übungsleiterinnen und Übungs leitern, 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Gremien 

der Turngaue und des Verbandes 

und allen Freunden des Turnens 

frohe und besinnliche Weihnachtstage 

sowie einen guten Start in das Neue Jahr 2010.



ter Oli ver Eh ret dank te in sei ner An spra che dem rüh ri gen 1.
Vor sit zen den Ewald Rö the le und dem Au tor Diet mar We ber
für den ge lun ge nen Bei trag zur Stadt ge schich te. Welch akri -
bi sche Ar beit hin ter den Re cher chen steckt wur de in den
Wor ten von Au tor Diet mar We ber deut lich. Mit viel Ide a lis -
mus hat te er in un zäh li gen Ge sprä chen äl te re Ver ein smit glie -
der be sucht und Er in ne run gen, An ek do ten aber auch Ku rio -
si tä ten aus 125 Jah ren Ver eins ge schich te auf ge schrie ben.

Fest schrift zum 100-jäh ri gen Ju bi läum
Im Rah men des 35. PA MI NA-Gau turn fe stes in If fez heim wur-
de der Turn ver ein Wald prechts weier für sei ne ge lun ge ne Fest -
schrift durch den Ba di schen Tur ner-Bund prä miert. Mit viel
Span nung rei ste ei ne De le ga tion des Ver eins an. Hoch er freut
durf ten sie im voll be setz ten Fest zelt aus den Hän den von BTB-
Vi ze prä si den tin Son ja Ei tel den Preis für den zwei ten Platz in
Emp fang neh men.“Dem Ver ein sei es ge lun gen den Bo gen
zwi schen Ver gan gen heit und Ge gen wart zu schla gen, die Ge -
schich te de tail liert auf zu ar bei ten und das heu ti ge An ge bot
sym pa thisch zu prä sen tie ren.” lob te Son ja Ei tel die Ge stal tung
des Fest bu ches und er wähn te auch das tol le Lay out, das mit
vie len far bi gen Bil dern und kurz wei li gen Tex ten die Fest schrift
zu ei ner un ter halt   samen und an spre chen den Lek tü re macht.
Ins ge samt sei das har mo ni sche Mit ein an der im Ver ein au gen -
schein lich. Dem 1. Vor sit zen den Her i bert Rei ter wur de un ter
gro ßem Bei fall ne ben ei ner at trak ti ven Ur kun de auch ein Scheck
über reicht.

Kre a ti ve Ver ei ne im Kraich turn gau
Die Ver ei ne des Kraich turn gaus Bruch sal schei nen be son ders
kre a tiv zu sein. Zum drit ten Mal in Fol ge zählt ein re gio na ler
Turn ver ein zu den Preis trä gern bei ei nem vom Ba di schen Tur -
ner-Bund aus ge schrie be nen Wett be werb. Be wer tet wer den
die Fest schrif ten der Ju bi läums ver ei ne des größ ten ge samt -
ba di schen Sport ver ban des, wo bei ne ben dem In halt ins be -
son de re auch das Lay out, die Bil der aus wahl und die Ge samt-
ge stal tung be wer tet wer den. Nach dem TSV Lan gen brücken,
der bei der Lan des gym naest ra da 2007 in Ba den-Ba den für sein
Ju bi läums buch mit dem er sten Preis aus ge zeich net wur de, er -
reich te im ver gan ge nen Jahr der TV Helms heim den zwei ten
Platz. Drit ter im Bun de der ge ehr ten Kraich turn gau-Ver ei ne
ist der TV Oden heim, der an läss lich sei nes 100-jäh ri gen Ju bi -
läums ein Buch her aus brach te, das im ba di schen Wett be werb
den drit ten Platz be leg te. BTB-Vi ze prä si dent Jörg Won tor ra
lob te im Rah men der Herbst ta gung des Kraich turn gaus in
Oden heim bei der Über ga be der Ur kun de und des Schecks an
die stell ver tre ten de TV-Vor sit zen de Ur su la Necker mann die
kla re Struk tur der Fest schrift, die mit vie len hi sto ri schen und
ak tuel len Bil dern gar niert ist. Die red ak tio nel le Ar beit bei der
Re cher che und Buchge stal tung lag bei Jens Necker mann.n

BTB-Aktuell

Se mi nar 
„VER HAL TEN UND KOM MU NI KA TION“

„Gu ten Tag, Herr Stark. Hal lö chen, Frau Le bens froh! Grüß Gott,
Herr Bleib treu! Und hal lo, Frau Ge wis sen haft. Wie wär’s mit neu -
en Gym na stik bäl len für un se ren Ver ein?“– Auf die se Fra ge wird uns
je der die ser vier Grund ty pen ei ne völ lig an de re Ant wort ge ben.

Ge nau zu die sem The ma „ Ver hal ten und Kom mu ni ka tion“ fand
am 31. Okt o ber ein ganz tä gi ges Se mi nar des Ba di schen Tur ner-
Bun des im Haus des Sports in Karls ru he statt. Der Vi ze prä si den -
tin für Frau en, Gleich stel lung und Per so nal ent wick lung, Ma nue la
Gem sa, ge lang es er neut, die er ste Sprach in ge ni eu rin Deutsch -
lands, Astrid Gö schel, für die se Fort bil dung zu ge win nen.

Die 21 Teil neh mer konn ten wäh rend
des Ta ges viel Neu es und In ter es san tes
über zwi schen mensch li che Kom mu ni-
ka tion ler nen. Astrid Gö schel schaff te
es, die Grup pe für das Ver hal ten ih rer
Mit men schen mit Hil fe an schau li cher
und wit zi ger Bei spie le aus dem all täg -
li chen Le ben zu sen si bi li sie ren.

Al le An we sen den hat ten an die sem lehr rei chen Tag sehr viel Freu -
de und konn ten zahl rei che neue Er kennt nis se und Denk an stö ße mit
nach Hau se neh men. Im Lau fe des Se mi nars hat te je der die Mög -
lich keit, per sön li che Wün sche und Fra gen ein zu brin gen. Ge gen En -
de der Ver an stal tung war dann je der in der La ge, sich in ei nem der
vier Grund ty pen wie der zu fin den.

Ob Herr Stark, der sich zuerst für den Preis der neu en Gym na stik -
bäl le in ter es siert, ob Frau Le bens froh, die für Neu es stets of fen ist
und sich über die An schaf fung freut, ob Herr Bleib treu, der fin det,
die al ten Bäl le tun’s doch auch noch oder ob Frau Ge wis sen haft,
die lan ge Für und Wi der der An schaf fung ab wägt, zwei fel soh ne
er gän zen sich die se Vier trotz der grund le gen den Un ter schie de im
täg li chen Ver eins- und Be rufs le ben ganz wun der bar.

Ali ne Hen drich und Ju li a ne Beh lich

JU BI LÄUMS BÜ CHER aus ge zeich net
Der Ba di sche Tur ner-Bund schreibt jähr lich ei nen Wett be werb aus
und prä miert die ge lun gen sten Ju bi läums fest bü cher der Ver ei ne
und Turn gaue. Vi ze prä si den tin Son ja Ei tel, Jürgen Meisch und An-
drea Fehr-Gänz ler ge hö ren dem Ju ro ren-Team an und be wer ten
nach vor ge ge be nen Kri te rien die Qua li tät der ein ge reich ten Fest -
bü cher. Be vor zugt er folgt die Aus zeich nung in Rah men tur neri scher
Groß ver an stal tun gen wie Lan des turn tag, Lan des turn fest oder
Lan des gym naest ra da. Da 2009 hier für kei ne ge eigne te Ver an stal -
tung war, wur den die Ur kun den und Geld prei se vor Ort an die prä -
mier ten Ver ei ne über ge ben.

1. Preis trä ger: Stadt-Turn ver ein Sin gen
2. Preis trä ger: TV Wald prechts weier
3. Preis trä ger: TV Oden heim

Fest buch als Nach schla ge werk
Das Fest buch zum 125-jäh ri gen Be ste hen des Stadt-Turn ver eins
Sin gen im Jahr 2008 ist ein be ein drucken des Nach schla ge werk auch
für zu künf ti ge Ge ne ra tio nen. Mit die sen Wor ten gra tu lier te BTB-
Vi ze prä si den tin Son ja Ei tel bei ei ner Feier stun de in der ver ein sei ge -
nen Sin ge ner Wal deck hal le den an we sen den Ver eins ver tre tern zum
ersten Platz. Sie hat te ne ben viel Lob auch ei ne Ur kun de samt
Scheck des Ba di schen Tur ner-Bun des mit ge bracht. Ober bür ger meis -
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BTB-Vi ze prä si dent Jörg Won tor ra über reicht an Ute Necker mann vom
TV Oden heim die Aus zeich nung für das Fest buch des Ver eins.



AUS SCHREI BUNG
Wett be werb Ju bi läums fest schrif ten 

2009
Ins ge samt 21 Mit glieds ver ei ne des Ba di schen Tur ner-Bun -
des feiern oder feier ten im Jahr 2009 ein epo cha les Ju -
bi läum. Die se Ver ei ne sind auf ge ru fen, je weils drei Fest -
bü cher beim Ba di schen Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5,
76131 Karls ru he ein zu rei chen, da mit sie an dem Wett -
be werb zur Aus zeich nung der ge lun gen sten Fest bü cher
2009 teil neh men kön nen. Ne ben ei ner Ur kun de wer den
fol gen de Geld prei se aus ge lobt:

1. Preis trä ger: 300 Eu ro
2. Preis trä ger: 200 Eu ro
3. Preis trä ger: 100 Eu ro

Von den nach fol gend ge nann ten sie ben Ju bi läums ve rei -
nen lie gen die Fest schrif ten be reits vor.

TV Ap pen weier, TV Hal tin gen, TV If fez heim, TV Neckar -
bi schofs heim, TSG Nie fern, Tschft. Stein mau ern, TV Weil

Show te am Ma trix brach te Gold nach Frei burg:

TV FREI BURG-HER DERN war bei der 
„1. Gym for Li fe World Chal len ge“ 
in Dorn birn er folg reich
„1. Gym for Li fe World Chal len ge“ – hin ter die sem Na men
ver birgt sich der er ste welt wei te Wett be werb für Show per-
for man ce-Grup pen, der vom In ter na tio na len Tur ner bund (FIG)
aus ge ru fen wur de. Gleich beim er sten Mal wa ren 84 Te ams
aus 27 Na tio nen am Start, die in sechs ver schie de nen Leis -
tungs ka teg o rien ih re Mei ster such ten.

Hin ter dem neu en Be griff „Show per for man ce“ ver steckt sich
die Auf ga be, dem Zu schau er Tur nen als Brei ten sport at trak -
tiv und un ter halt sam zu prä sen tie ren. Bei der Ver an stal tung in
Dorn birn (Öster reich) galt es, Cho re o gra fien aus al len Spar -
ten mit tur ne ri schen, tän ze ri schen und akro ba ti schen Ele men -
ten zu zei gen, die nicht län ger als fünf Mi nu ten dau ern durf -
ten. Die acht Ju ro ren der FIG be wer te ten die Lei stun gen nach
Ge samt ein druck, Kre a ti vi tät, Tech nik und Un ter hal tungs wert.

Das Show te am Ma trix vom TV Frei burg-Her dern be herrscht
die Show per for man ce wie kaum ein zwei tes Team. Seit der
Grün dung im Jah re 2004 cho re o gra fiert Trai ne rin Chri sti na

Plöt ze für ihr 26-köp fi ges Team im mer neue Show num mern, bei
de nen be rühm te Ki no hits und ih re Film mu sik als Vor la ge die nen.
So war das Grün dungs stück „Ma trix“ auch gleich zei tig Na mens -
pa tron für das Team. Da nach zeig ten sie „Last Sa mu rai“, „Das Par -
fum“, „But ter fly Ef fect“ und zu letzt in Dorn birn ihr neu e stes Stück
„Das 5. Ele ment“, das ih nen die Gold me dail le in der Ka te go rie
„Klein grup pen, 17 Jah re und äl ter“ ein brach te.

Das Be son de re an Ma trix ist die Mi schung aus Kunst tur ne rIn nen
und Tän ze rin nen, die von der aus ge bil de ten Turn- und Tanz trai ne-
rin Plöt ze im mer wie der har mo nisch zu ei ner künst le ri schen-ver -
bun de nen Ein heit aus Tur nen, Tanz und Akro ba tik cho re o gra fiert
wer den. Au ßer dem zeig te Ma trix als ein zi ges Team in Dorn birn ei -
ne drei stöcki ge Py ra mi de, der Mo ment, in dem dem Pu bli kum der
Atem ste hen blieb und in to sen den Ap plaus über ging. Und da die
Ju ro ren auch den Ge samt ein druck be wer te ten, darf hier nicht un-
er wähnt blei ben, dass die far ben fro hen und phan ta sie vol len Kos -
tü me für je des Stück selbst kreiert und selbst ge näht wer den!

Das Ma trix-Team, das aus Schü le rIn nen, Stu den tIn nen und Be rufs -
tä ti gen be steht, gönnt sich auch jetzt kei ne Pau se. Be reits zwei Ta ge
nach ih rer Rück kehr
ging ihr har tes Trai ning
wei ter, denn vom 27.
No vem ber bis zum 6.
De zem ber wa ren sie
mit der Gym mo tion
des Deut schen Tur ner-
Bun des auf Deutsch -
land tour nee. Dort prä -
sen tie ren sie nicht nur
ihr “Das 5. Ele ment”,
son dern führ ten auch
durch das ge sam te
Pro gramm!

Wei te re In fos:
www.show te am-ma -
trix.de

Do ro Irm ler
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BTB-Aktuell

Ein be son de res Au gen merk gilt
der lie be vol len und in di vi duel -
len Ge stal tung der bis zu 40 qm
gro ßen Zim mer. Au ßer ge wöhn-
li che Ac ces so i res und ei ne in di -
vi duel le Aus wahl an Mö bel und Kunst wie flor ent i ni sche Spie-
gel, ele gan te Le der ses sel oder Cou chen, so wie me di ter ra ne
Bä der mit an ti ken Ter ra kot ta flie sen, ei ner Hand tuch hei zung
und ver gla sten Du schen ver lei hen die ser Ka te go rie ei nen ganz
be son de ren Char ak ter. Die war men Far ben ma chen Lust auf
den son ni gen Sü den.

Ter mi ne BTB 905 19.04. – 23.04.2010
BTB 906 14.06. – 18.06.2010
BTB 907 16.08. – 20.08.2010
BTB 908 27.09. – 01.10.2010
BTB 909 04.10. – 08.10.2010

Mel de schluss ist im mer sie ben Wo chen vor Be ginn der je -
wei li gen BTB/AOK-Ge sund heits wo che in Bad Schön born. 

Preis (4 ÜN inkl. HP): 465,00 Eu ro
AOK-Preis: 355,00 Eu ro
EZ-Zu schlag: 160,00 Eu ro
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BTB/AOK-GE SUND HEITS WO CHEN 2010

BAD SCHÖN BORN
Ba di sche Gast lich keit mit Well ness- und Ge sund heits park

BTB  905  |  906  |  907  |  908  |  909

Wo Ge sund heit zum Er leb nis wird!

Hei len de Ther mal quel len, Fit ness und Ent span nung, da zu die
sprich wört li che ba di sche Gast freund schaft – in Bad Schön born
fin den Sie al les, was Kör per und See le so rich tig ent span nen lässt.

Im Ther ma ri um Well ness- und Ge sund heits park – der größ ten Ther -
mal-Was ser flä che im Süd west en Deutsch lands – er war tet Sie von
der Sau na land schaft über (Aqua)-Fit ness zen trum bis hin zu ei ner
ori gi nal “To tes-Meer-Salz grot te” ei ne gan ze Pa let te ge sund heits -
o rien tier ter Ver wöhn an ge bo te. Hier zu zählt auch Rad fah ren im
Was ser (Aqua-Cy cling).

Die lieb li che Land schaft des Kraich gau er Hü gel lan des bie tet zu dem
ki lo me ter weit Mög lich kei ten zum Wan dern und für das be lieb te
Wal king. Zu sam men mit dem an ge nehm mil den Kli ma und der Nä -
he zur Uni ver si täts stadt Hei del berg hat Bad Schön born zu gleich
al le Vor aus set zun gen für ei nen rund um ge lun ge nen fünf tä gi gen
Auf ent halt.

In klu siv-Lei stun gen
Doppelzimmer im Vier-Ster ne-Wohl fühl-Ho tel Vil la Me di ci, Früh -
stücks büf fet und drei gän gi ges Abend es sen im Ho tel. Be treu ung
durch BTB-Sport päd go gin Ka rin Wah rer, zwei mal Be such des Ther-
ma ri ums Well ness- und Ge sund heits park, Be such der “To tes-Meer-
Salz grot te”, Aqua-Cy cling, Wal king, AOK-Er näh rungs vor trag und
vie les mehr.

Ho tel-In fo Vil la Me di ci
Das neue, erst vor ei nem Jahr ein ge weih te Vier-Ster ne-Wohl fühl-
Ho tel bie tet al len Kom fort und liegt di rekt am Bad Schön bor ner
Kur park und nur 200 m vom Ther ma ri um ent fernt. 70 ko sten freie
Park plät ze sind di rekt am Ho tel vor han den. Ei ne Bus hal te stel le be -
fin det sich vor dem Ho tel. Das Haus ver fügt über das Re stau rant
„Dol ce Vi ta“ mit der Ho tel bar „Da Vin ci“, ei ne Son nent er ras se so -
wie ei nem 300 qm gro ßen Sau na- und Fit ness be reich. Dar ü ber hin -
aus steht zum Ent span nen und Ver wei len ein Ru he raum zur Ver -
fü gung.



BOD MAN-LUD WIGS HA FEN
Ein Pa ra dies für Na tur freun de – Land schaft für al le Sin ne

BTB 910     25. – 30.07.2010

Fit ness und Wan dern am Bo den see – 
Hal tung und Be we gung für Äl te re

Freu en Sie sich auf ei ne ak ti ve und er hol sa me Wo che in ei -
nem be son de ren Na tur raum. Bod man am Bo den see ist für
hi sto risch In ter es sier te eben so loh nens wert wie für Er ho -
lungs su chen de. 

Bod man ist ein at trak ti ves Rei se ziel und Teil ort der Dop pel -
ge mein de Bod man-Lud wigs ha fen im Land kreis Kon stanz.
Bod man ist Er ho lungs ort und Wan der zen trum in ma leri scher
La ge am süd li chen Ufer des Über lin ger Sees, zu Fü ßen des
wal drei chen Bod an rück in ei nem un ver brauch ten Na tur raum.
FFH steht für „Flo ra, Fau na, Ha bi tat“ und kenn zeich net ein
Netz von na tur na hen Le bens räu men. Ein sol ches ist der Bod -
an rück, der das größ te zu sam men hän gen de FFH-Wald ge biet
in ganz Deutsch land ist. Bod man ist zu dem ei ne der äl te sten
Sied lun gen am Bo den see.

Bei die ser BTB/AOK-Ge sund heits wo che er war tet Sie ei ne ab-
wechs lungs rei che Mi schung aus Fit ness, Well ness und ak ti -
ver Ent span nung. Zwei ge führ te Wan de run gen in die nä he re
und wei te re Um ge bung run den das Pro gramm ne ben Rücken -
fit ness und Nord ic Wal king ab. Auch Tipps für die all täg li che
Be we gung wer den ge ge ben. Für die ge sun de Er näh rung sorgt
der Haus koch. Nach ei nem Tag mit viel Be we gung kön nen
Sie sich abends am See u fer ent span nen.

In klu siv-Lei stun gen
Fünf Über nach tun gen mit Früh stück, Mit tagsnack und Abend -
es sen. Wan de run gen, Fit ness- und Ge sund heits port, AOK-
Er näh rungs vor trag.

Ho tel-In fo
Der Land gas thof Ad ler be fin det sich in der Alt stadt von Bod -
man und bie tet ne ben ei nem Pri vat strand auch ei ne gro ße Lie-
ge wie se so wie ei ne idyl li sche La ge di rekt am Bo den see. Das
pri vat ge führ te klei ne Ho tel ist ei nes der äl te sten Gas thäu ser
am Bo den see und von ma le ri schen Wan der- und Rad we gen
um ge ben. Die ru sti ka len, ge räu mi gen Zim mer ver fü gen teil -
wei se über ei ne herr li che Aus sicht auf den See. Ein zel zim mer
ste hen nur be grenzt zur Ver fü gung.

Ter mi n BTB 910 25. – 30.08.2010

Preis (5 ÜN inkl. VP): 415,00 Eu ro
AOK-Preis: 285,00 Eu ro
EZ-Zu schlag: 60,00 Eu ro

Grup pen grö ße: 20 Per so nen
Lei tung: Ka rin Wah rer

FELD BERG-
ALT GLAS HÜT TEN
Fit- und Ak tiv-Ta ge 
im Hoch schwarz wald

BTB 903     05. – 10.09.2010

Ge sund heits ta ge – Hal tung und Be we gung für Äl te re

Bei die sem na tur na hen Auf ent halt im Hoch schwarz wald wird ein
Ak tiv pro gramm ge bo ten, das auf die Stär kung der Rücken mu sku -
la tur eben so ach tet wie auf Be we gungs an ge bo te in der freien Na -
tur. 

Der Tag be ginnt mit ei nem reich hal ti gen Früh stücks büf fet. Er gänzt
wird das sport li che Rah men pro gramm durch Wal king und Nord ic-
Wal king, Spa zier gän ge und Wan de run gen. Ent span nungs tech ni -
ken run den das ab wechs lungs rei che Pro gramm ab. Abends steht
die haus ei ge ne Sau na zur Ver fü gung. Das Grup pen er leb nis steht im
Vor der grund.

In klu siv-Lei stun gen
Fünf Über nach tun gen in Alt glas hüt ten inklusive Früh stücks büf fet
und drei gän gi gem Abend es sen. Ge führ te Wan de run gen, täg li ches
Fit ness- und Ge sund heits pro gramm. Wal king und Nord ic-Wal king,
Yo ga und Ent span nungs ü bun gen, AOK-Er näh rungs vor trag und
vie les mehr.

Ho tel-In fo
Frei zeit- und Bil dungs zen trum des Ba di schen Tur ner-Bun des, Am
Som mer berg, 76868 Alt glas hüt ten, Te le fon 07655 90010

Ter mi n BTB 903 05.09. – 10.09.2010

Preis (5 ÜN inkl. HP): 380,00 Eu ro
AOK-Preis: 250,00 Eu ro
EZ-Zu schlag: 30,00 Eu ro

Mel de schluss: 30. April 2010

Grup pen grö ße: 25 Per so nen
Lei tung: Ka rin Wah rer
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BTB-Aktuell

WAN DERN IM 
MITT LE REN SCHWARZ WALD

Das lieb li che Kin zig tal

BTB 901     17. – 21.05.2010

„Fit-Ak tiv-Ta ge für Äl te re und Se nio ren“

Mit ten in den Schwarz wald la den wir Sie zu er leb nis rei chen
Wan der ta gen ein. Das lieb li che Kin zig tal und sei ne Seit en tä -
ler bie ten dem Wan de rer ei ne Viel zahl von schö nen und in ter -
es san ten Wan der tou ren. Da ne ben sor gen die täg li che Mor -
gen gym na stik so wie die Fit ness-An ge bo te für die Äl te ren und
Se nio ren für Ent span nung und Wohl be fin den. Ge bo ten wird
auch ein ge sel li ges Abend pro gramm. Im Vor der grund steht
das Grup pen er leb nis.

In klu siv-Lei stun gen
Vier Über nach tun gen im Land gas thof „Zum Wil den Mann“
in Wel schenst ein ach, Früh stücks büf fet und drei gän gi ges
Abend es sen. Ge führ te Wan de run gen, spe ziel le Fit ness- und
Ge sund heits an ge bo te für Äl te re, Wal king und Nord ic-Wal -
king, AOK-Er näh rungs vor trag.

Ho tel-In fo
Land gas thof „Zum Wil den Mann“ in Wel schenst ein ach, Dorf-
stra ße 21, 77790 Stei nach

Ter mi n BTB 901 17. – 21.05.2010

Preis (4 ÜN inkl. HP): 285,00 Eu ro
AOK-Preis: 175,00 Eu ro
EZ-Zu schlag: 40,00 Eu ro

Mel de schluss: 30. März 2010

Grup pen grö ße: 20 Per so nen
Lei tung: Ka rin Wah rer, Kon rad Dold

Wan dern im Hoch schwarz wald

BTB 904     04. – 08.10.2010

Im Herbst zeigt sich der Hoch schwarz wald in sei ner gan zen Schön -
heit und Pracht, bunt ge färb te Wäl der und Sträu cher, er freu en den
Wan de rer beim „Streif zug“ durch die schö ne Berg land schaft. Das
Frei zeit- und Bil dungs zen trum des Ba di schen Tur ner-Bun des in Alt -
glas hüt ten bie tet be ste Vor aus set zung für die se herbst li chen Wan -
der ta ge im Hoch schwarz wald.

In klu siv-Lei stun gen
Vier Über nach tun gen in Alt glas hüt ten inklusive Früh stücks büf fet
und drei gän gi gem Abend es sen. Fünf ge führ te Wan de run gen in die
nä he re und wei te re Um ge bung von Alt glas hüt ten, Feld berg und
Schluch see. Auf Wunsch der Teil neh mer kann ein Mu seums be such
ein ge plant wer den. Be nut zung der haus ei ge nen Sau na. AOK-Er -
näh rungs vor trag.

Ho tel-In fo
Frei zeit- und Bil dungs zen trum des Ba di schen Tur ner-Bun des, Am
Som mer berg, 76868 Alt glas hüt ten, Te le fon 07655 90010

Ter mi n BTB 904 04. – 08.10.2010

Preis (4 ÜN inkl. HP): 215,00 Eu ro
AOK-Preis: 125,00 Eu ro
EZ-Zu schlag: 20,00 Eu ro

Mel de schluss: 30. April 2010

Grup pen grö ße: 25 Per so nen
Lei tung: Kon rad Dold, Hans-Pe ter Drey er
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AK TIV IN DEN BER GEN
Die Na tur er le ben

BTB 902     03. – 10.07.2010

Berg wan der wo che in der Silv ret ta
mit Yo ga u.a. Fit nes san ge bo ten

Mit ten in der Berg welt zwi schen Silv ret ta und Fer wall, bie ten
wir ei ne schö ne und er leb nis rei che Berg wan der wo che an. Die
Na tur ak tiv er le ben bei Wan de run gen in der herr li chen Berg -
welt und die Ent span nung ge nie ßen bei Yo ga und Fit nes san -
ge bo ten. Die Wan de run gen wer den vor Ort ent spre chend der
Wet ter- und Schnee la ge fest ge legt und mit den Teil neh me -
rin nen und Teil neh mern be spro chen.

In klu siv-Lei stun gen
7x Halb pen sion im Ho tel „To ni“ mit reich hal ti gem Früh stücks-
büf fet und Wahl me nü am Abend. Ge führ te Tal- und Berg -
wan de run gen in der Silv ret ta- und Fer wall-Grup pe. Täg lich
Yo ga ü bun gen im Freien, Nord ic-Wal king und Aqua-Fit ness.
Für Frü hauf ste her Yo ga und Me di ta tion vor dem Früh stück.
Abends wird die Ge sel lig keit ge pflegt. Das Grup pen er leb nis
steht im Vor der grund.

Ho tel-In fo
Ho tel-Pen sion „To ni“ Fa mi lie Wal ter, A - 6563 Gal tür/Ti rol, 
Te le fon 00435443 82820

Al le Zim mer sind mit Du sche/WC, Te le fon und TV aus ge stat -
tet. Sau na be nut zung in be grif fen. Das Haus liegt zen tral und
trotz dem sehr ru hig. In un mit tel ba rer Nä he be fin det sich das
Hal len bad und ein Sport zen trum. Dort be steht die Mög lich-
keit zum Schwim men, Ten nis und Tisch ten nis. Ein zel zim mer
ste hen nur be grenzt zur Ver fü gung.

An rei se: Sams tag, 3. Ju li 2010 bis 17.00 Uhr
Ab rei se: Sams tag, 10. Ju li 2010 nach dem Früh stück

Ter mi n BTB 902 03. – 10.07.2010

Preis (7 ÜN inkl. HP) 380,00 Eu ro
AOK-Preis: 230,00 Eu ro
EZ-Zu schlag: 60,00 Eu ro

Mel de schluss: 31. Mai 2009

Grup pen grö ße: 25 Per so nen
Lei tung: Kon rad Dold, Hans-Pe ter Drey er

TER MIN-ÜBER SICHT
BTB/AOK-Ge sund heits wo chen 2010

901 Stei nach 17.05. – 21.05.2010
902 Gal tür/Ti rol 03.07. – 10.07.2010
903 Feld berg-Alt glas hüt ten 05.09. – 10.09.2010
904 Feld berg-Alt glas hüt ten 04.10. – 08.10.2010
905 Bad Schön born 19.04. – 23.04.2010
906 Bad Schön born 14.06. – 18.06.2010
907 Bad Schön born 16.08. – 20.08.2010
908 Bad Schön born 27.09. – 01.10.2010
909 Bad Schön born 04.10. – 08.10.2010
810 Bod man-Lud wigs ha fen 25.07. – 30.07.2010

AN MEL DUNG

Bit te un ter An ga be der drei stel li gen Bu chungs num mer der ent -
spre chen den BTB/AOK-Ge sund heits wo che so wie der kom plet -
ten An schrift, Te le fon num mer und ggf. auch E-Mail-An schrift
schrift lich an:

Ba di scher Tur ner-Bund, Frau Mar git Menz ler
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

Bit te auch an ge ben, ob ein Ein zel- oder Dop pel zim mer ge -
wünscht wird und der An mel dung ei ne Ko pie der AOK-Ver -
si cher ten kar te bei fü gen.

In ter es sier te Teil neh me rin nen und Teil neh mer, die nicht bei der
AOK ver si chert sind, soll ten sich bei ih rer Kran ken kas se in for -
mie ren, ob ei ne Be zu schus sung mög lich ist. Die Teil neh mer er-
hal ten nach der Ge sund heits wo che ei ne Teil nah me-Be stä ti gung
zur Vor la ge bei der Kran ken kas se.
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PART NER der Turn Ga la
Haupt för de rer:

Co-För de rer:

Re gio part ner Ba den:Me dien part ner:

Print me dien part ner:

TURN GA LA

„Feu ri ge“ Turn Ga la zum Jah res wech sel:

„SPRÜ HEN DE“ Auf trit te und 
ein hoch ka rä ti ges Feu er werk 

mit spek ta ku lä ren „KNAL LERN“
Di a bo los, Rhyth mi sche Sport gym na stik, Akro ba tik und
„Roue Cyr“ be gei stern

„Feu rig“ prä sen tiert sich „ELE MENTS“, die Turn Ga la 2009/2010
des Schwä bi schen Tur ner bunds (STB) und des Ba di schen Tur ner-
Bun des (BTB), vom 27. De zem ber 2009 bis zum 9. Ja nu ar 2010
bei 15 Vor stel lun gen in 13 Städ ten des Lan des. Pas send zum Jah -
res wech sel sind die Pro gramm punk te des Ele ments „Feu er“ ge prägt
von „sprü hen den“ Auf trit ten, spek ta ku lä ren „Knal lern“ und ei nem
Feu er werk hoch ka rä ti ger Spit zen lei stun gen der viel sei ti gen Dar -
stel le rin nen und Dar stel ler.

Er ist so zu sa gen der „He xer von Os“, der jun ge Ar tist Phil Os. Elek -
tri sie ren de Ener gie, kras se Dy na mik und fas zi nie ren der Char me
kenn zeich nen sei ne ra san te Show „Di a bo li tis“, bei der Phil Os spie -
le risch bis zu drei Di a bo los „bän digt“. Mit sei ner Jong la ge – frech,
laut, mo dern – be gei stert er das Pu bli kum und rockt die Hal len.

Al le Fin es sen und Höchst schwie rig kei ten der Rhyth mi schen Sport -
gym na stik de mon striert die Na tio nal mann schaft „Grup pe“ des
Bun des stütz punk tes Fell bach-Schmi den. Die be sten Bun des ka -
der-Gym na stin nen Deutsch lands ver blüf fen mit ih ren Bei spie len,
was man mit ver schie den sten Hand ge rä ten al les ma chen kann.

Sport a kro ba tik mit un glaub li chen Kraft e le men ten zier li cher Spit zen -
ath le tin nen: Mit der Show „Evo lu tion“ er stau nen die Duo-Eu ro pa-
mei ste rin nen Ja ni na Hil ler und So phia Mül ler des TSGV Al bers hau -
sen. Dop pel sal ti vor wärts und rück wärts oder bis zu ei ne Mi nu te

lan ge Kraft tei le bei den ver schie den sten Hand stand va ri a -
tio nen – ihr Vor trag hält kei nen auf sei nem Sitz.

Ro bert Maa ser und Achus Em eis sind 14-ma li ge Welt mei ster
im Rhön rad tur nen. Jetzt ar bei ten sie mit dem neu ar ti gen Re-
qui sit „Roue Cyr“, ei nem ein fa chen Ring, der ähn lich wie das
Rhön rad ein ge setzt wird. Nur bei per fek ter Be herr schung er -
reicht der „Rad-Ring“ – oder das „Ring-Rad“? – sei ne ma xi -
ma le Wir kung, und nur we ni ge Künst ler sind in der La ge, das
„Roue Cyr“ zu prä sen tie ren. Zum Bei spiel Ro bert Maa ser und
Achus Em eis, die mit blitz schnel len Wen dun gen ei ne un ge heu-
e re Dy na mik er zeu gen und die Zu schau er mit rei ßen.

Turn Ga la-Termine in Baden
Mon tag 28.12.2009 Frei burg, Rot haus-Are na (ausverkauft)

Mitt woch 30.12.2009 Kon stanz, Schänz le-Hal le
Diens tag 05.01.2010 Karls ru he, Eu ro pa hal le
Mitt woch 06.01.2010 Mann heim, SAP-Are na

Be ginn ist je weils um 18.30 Uhr – Hal len öff nung: 17.30 Uhr

Wei te re In for ma tio nen und Tickets erhalten Sie un ter www.
turn ga la.de oder beim BTB, Te le fon 0721 181555.

BTB-Aktuell
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LANDESTURNFEST Offenburg 2010
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KOR REK TU REN DER 
TURN FEST-AUS SCHREI BUNG

Seit En de Sep tem ber liegt die Druck ver sion der Aus schrei -
bung für das Lan des turn fest Of fen burg in der Ge schäfts stel -
le des Ba di schen Tur ner-Bun des aus und wur de be reits mit
der BTZ ver schickt. Die Fest turn war te der Ver ei ne er hiel ten
die Aus schrei bung auf dem Post weg. Die Ausschreibung ist
auch unter www.landesturnfest-offenburg.de veröffent-
licht.

Fol gen de klei ne re Kor rek tu ren mus sten vor ge nom men wer den:

– Sei te 27:
Wahl wett kampf Dis zi plin ü ber sicht Leicht ath le tik ab der
Al ters klas se Frau en 40 und äl ter be trägt die Lang strecke
2.000 m (nicht wie an ge ge ben 3.000 m)

– Sei te 31:
Ge rät tur nen: die Wett kämp fe 21122, 21124, 21126 und
21129 wer den ge stri chen, da für wer den nach fol gen de Wett-
kämp fe neu auf ge nom men:

WK 21123 
Turn fest wett kampf Kür-Sechs kampf nach CdP AK 13/14

WK 21125
Turn fest wett kampf Kür-Sechs kampf nach CdP AK 15/16

– Sei te 35:
Ren dez vous der Be sten: Grup pen grö ße min de stens acht
Per so nen (nicht wie an ge ge ben sechs Per so nen)

Erst mals bei ei nem Lan des turn fest in Ba den-Würt tem berg:

SCHNÜR LES-TUR NIER (Fuß ball-Ten nis)

Ter min: Sams tag, 05.06.2010
Ort: Bur da-Sport club Of fen burg

Ge spielt wird nach den nach fol gend auf ge führ ten, of fi ziel len
Re geln des Deut schen Fuß ball-Ten nis-Ver ban des (DFTV).

WK-Nr. Spiel klas sen
60118 Dreier-Team männ li che Ju gend 12 – 18
60119 Dreier-Team Män ner 19+
60218 Dreier-Team weib li che Ju gend 12 – 18
60219 Dreier-Team Frau en 19+
60318 Dreier-Team Mi xed Ju gend 12 – 18
60319 Dreier-Team Mi xed Er wach se ne 19+

Ak ti ve Fuß ball spie ler sind von ei ner Teil nah me am Schnür les-
Tur nier in Of fen burg aus ge schlos sen.

Of fi ziel le Spiel re geln des DFTV
Spiel feld: 18 x 8 m
Netz hö he: 1,10 m
Spiel be ginn ist mit dem er sten Auf schlag. 

Der er ste Auf schlag wird durch Los be stimmt.

Auf schlag  Auf schlags recht hat, wer den letz ten Punkt er zielt.
Der Auf schlag ist hin ter der Grund li nie mit dem Fuß aus zu -
füh ren. Drop-Kick ist er laubt, wo bei der Ball erst auf dem Bo -
den auf sprin gen muss. Je der Spie ler kann frei als Auf schlä ger

be stimmt wer den. Der Ball muss di rekt über das Netz ge spielt wer -
den und im geg ne ri schen Auf schlags feld den Bo den be rüh ren. Tou -
chiert der Ball beim Auf schlag das Netz und fällt auf in die an de re
Spiel hälf te, wird der Auf schlag wie der holt. In je dem an de ren Fall
ist es ein Auf schlag feh ler und be deu tet Punkt ver lust. Kein Spie ler
darf den Ball be rüh ren, be vor der Ball im Auf schlags feld auf ge sprun -
gen ist. Der Auf schlag muss nach Frei ga be des Schieds rich ters in -
ner halb von fünf Se kun den aus ge führt wer den. Die se Zeit gilt, so -
bald der Spie ler den Ball in der Hand hat und zum Ser vi ce an gibt.

Das Spiel  Der Ball darf den Bo den ma xi mal ein mal be rüh ren. Der
Ball wird ent we der di rekt, oder nach zwei (Zweier) und höch stens
drei (Dreier) Ball kont ak ten zu rück ge spielt. Ein Spie ler darf den Ball
zwei mal be rüh ren, je doch nicht hin ter ein an der (ei ge nes Zu spiel).
Beim Dreier ist der Dop pel pass er laubt.
Be rührt der Ball au ßer halb des Spiel fel des den Bo den, gilt dies als
Feh ler (Punkt). Li nien ge hö ren zum Spiel feld.
Der Ball darf mit je dem Kör per teil ge spielt wer den, aus ge nom men
sind Ar me und Hän de.
Das Netz darf nie von ei nem Spie ler be rührt wer den, selbst wenn
die Netz be rüh rung nach ei nem ab ge schlos se nen Punkt er folgt ist.
Ei ne Netz be rüh rung be deu tet im mer Punkt ver lust. Be rüh ren zwei
geg ne ri sche Spie ler gleich zei tig das Netz, wird der Punkt wie der holt.
Es ist er laubt, ein über das Netz grei fen des Bein des Geg ners mit
je dem Kör per teil ab zu blocken, aus ge nom men sind Ar me und Hän-
de. Das Hal ten und Sto ßen des Geg ners ist nicht er laubt.
Be rüh ren zwei Spie ler den Ball gleich zei tig über dem Netz (Press -
schlag je der Art), geht das Spiel wei ter. Der Ball darf von den beim
Press schlag be tei lig ten Spie ler wei ter ge spielt wer den. Geht der Ball
nach ei nem Press schlag ins Aus, so wird der Ball wie der holt. Springt
der Ball vom Bo den di rekt über das Netz ins geg ne ri sche Feld, be -
deu tet dies Feh ler und zu gleich Punkt ver lust. Der Ball muss im mer
in ner halb der bei den Netz stütz pfo sten über das Netz ins geg ne ri -
sche Feld ge spielt wer den. Au ßen durch spiel gilt als Feh ler.
Wird der Geg ner an ge schos sen und der Ball be rührt da nach den
Bo den, so geht das Spiel wei ter, wo bei der an ge schos se ne Spie ler
den Ball nicht so fort wei ter spie len darf. Der Ball kann wäh rend des
Spiels auch di rekt – oh ne den Bo den zu be rüh ren – ge spielt wer den.

Spiel wer tung Ge wer tet wird nach Feh ler punk ten, die dem Geg ner
gut ge schrie ben wer den. Ge spielt wird bis 11 Punk te, was ei nem
Satz ge winn ent spricht (Punkt un ter schied von zwei Zäh lern). Ge -
spielt wird auf zwei Ge winn sät ze.

Spie ler Beim Dreier-Team dür fen pro Satz zwei Wech sel vor ge nom-
men wer den. Aus ge wech sel te Spie ler kön nen spä ter wie der ein ge-
wech selt wer den. Nur bei ei ner Spiel un ter bre chung kann der Spiel-
part ner aus ge tauscht wer den.

Aus zeit  Je de Mann schaft hat das Recht, pro Satz ei ne Aus zeit von
30 Se kun den beim Schieds rich ter zu ver lan gen.

Straf be stim mun gen
– Be rührt ein Spie ler beim Auf schlag die Grund li nie, gilt dies als

Feh ler



Schwarz
Farbe 01

Weiss
Farbe 02

Graphit
Farbe 03

Navy
Farbe 04

Royal
Farbe 05

Hellblau
Farbe 06

Rosé
Farbe 07

Rot
Farbe 08

Gelb
Farbe 09

Orange
Farbe 10

Artikel
Nr.

Farbe Größe
116

Größe
128

Größe
140

Größe
152

Größe
XS

Größe
S

Größe
M

Größe
L

Größe
XL

Größe
XXL
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Stück:

Stück:

Stück:

Stück:

_______________________________
Verein

_____________________________________________________

_____________________________________________________
Ansprechpartner

_______________________________
Straße

_______________________________
PLZ / Ort

_______________________________
E-Mail

_______________________________
Telefon

_____________________________________________________
Datum / Unterschrift

Die Bestellung ist nur mit Unterschrift gültig, die Zahlung erfolgt nach Erhalt der Rechnung! Verkauf solange 
Vorrat reicht. Lieferzeit ca. 2-3 Wochen. Versandkosten pauschal 5,- E. Alle Preise inkl. MwSt. Die farbliche 
Darstellung kann drucktechnisch bedingt vom Textilfarbton leicht abweichen.

Einfarbiger Rückenaufdruck des Vereinsnamens (Mindestbestellmenge 10 Stück)
10 – 20 Stück + je 4,–
21 – 40 Stück + je 3,–
41 – 60 Stück + je 2,50 
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– Bei Auf schlag ver zö ge rung – ei ne Er mah nung
– Zwei te Auf schlag ver zö ge rung – gleich Punkt ver lust
– Das Hal ten und Sto ßen des Geg ners wird durch Ver war -

nung be straft. Bei Wie der ho lung – Punkt ver lust
– Un sport lich kei ten – gleich Ver war nung – Wie der ho lun gen

wer den mit Platz Platz ver weis be straft. Die se Be stim mun -
gen gel ten auch für Trai ner und Be treu er.

– Be kommt ein Spie ler drei Ver war nun gen, wird die ser vom
Tur nier aus ge schlos sen.

Bit te be ach ten: Je de teil neh men de Mann schaft muss ei ne/n
Schieds rich ter/in stel len!

DEUT SCHES 
GYM NA STI KAB ZEI CHEN

Das neue Deut sche Gym na sti kab zei chen ist ein sport li ches
An ge bot für al le – Mäd chen und Jun gen, Frau en und Män ner.
Kom pe ten te Te am mit glie der prä sen tie ren die Übun gen und
wer den – den Vor aus set zun gen je des Ein zel nen ent spre chend
– beim Ler nen und Ver fei nern der Übun gen hel fen. Wer sich
si cher fühlt, kann die Übun gen vor füh ren und prü fen las sen.
Bei Ab nah me der Übun gen er hält je der Teil neh mer ein Ur kun -
den heft.

Ter min: Sams tag, 05.06.2010 von 10.00 – 14.00 Uhr
Ort: Mes se Of fen burg, Hal le 4

Die Teil nah me an die sem Mit mach an ge bot kann auch über
das Gym Net an ge mel det wer den – EDV-Nr. 52210.

BTB-Aktuell

Le ser brief

Bes ser kann man es nicht ma chen !

An fang Okt o ber 2009 flat ter ten die Aus schrei bun gen für das
Lan des turn fest Of fen burg 2010 in die Brief kä sten der Ver ei ne
und Funk tio nä re.

Her vor ra gend ge macht, über sicht lich auf ge baut, klar ge glie dert,
leicht zu fin den de Quer ver wei se, kurz

Ein fach per fekt stellt sich die Aus schrei bung dar!

Wenn das Turn fest nur zur Hälf te so gut ab läuft wie die Aus -
schrei bung ge stal tet ist, dann kön nen wir uns auf ein groß ar -
ti ges Er leb nis in Of fen burg freu en.

Al so ein ganz gro ßes Kom pli ment an die Ge schäfts stel le des BTB
und an al le An de ren, die dar an be tei ligt wa ren.

Im Rück blick auf ver gan ge ne Turn fe ste ei ne Ab wand lung ei nes
be kann ten Spru ches:

„Vom BTB ler nen, heißt Or ga ni sie ren ler nen“

Hans Dür re, El senz-Turn gau Sins heim

AN ZEI GE



BTJ-Aktuell

OL-Papst Her bert Schmidt wä re si cher lich stolz auf die Ba di sche
Tur ner ju gend (BTJ) ge we sen. Zu min dest auf die je ni gen Vor stands-
mit glie der, die die Ju gend her ber ge in Bad Her re nalb oh ne Kar te
und Kom pass ge fun den hat ten. Im idyl li schen Nord schwarz wald
– fern ab jeg li cher ba di scher An nehm lich keit – tag te die BTJ-Spit-
ze En de No vem ber. Und da bei er wies sich die An fahrt ans En de
der Zi vi li sa tion für den ei nen oder an de ren Tur ner als sport li che
Her aus for de rung.

Drei Ta ge steck ten die BTJ-Vor tur ner die Köp fe bei der Klau sur zu -
sam men, be rie ten über künf ti ge Zie le und leg ten Auf ga ben schwer-
punk te fest. Auch für mu si ka li sche Ab wechs lung war ge sorgt, lausch-
te die Grup pe – wenn auch nicht ganz frei wil lig – ei nem Chor, der
in der Ju gend her ber ge zeit gleich ein Pro ben wo che nen de hat te und
kräf tig für Auf trit te üb te. Aus der Ru he brin gen lie ßen sich die Vor -
stands mit glie der da durch aber nicht. Im Ge gen teil – die Di skus sio -
nen wa ren über aus in ten siv und vor al lem kon struk tiv. 

Fa zit der Klau sur: Die Nach wuchs or ga ni sa tion des BTB sieht sich
gut auf ge stellt, an ei ni gen Stel len be steht al ler dings noch Nach hol -
be darf.

Zum Bei spiel, was die Kom mu ni ka tion mit den Turn gau-Ju gen den
an geht. Künf tig wol len Sa bi ne Reil, Jür gen Kug ler und ih re Vor -
stands kol le gen den Kon takt zur Ba sis in ten si vie ren und ver stärkt
Ver an stal tun gen be su chen. Der Di a log mit den Turn gau-Ju gen den
wird auch The ma beim Ju gend haupt aus schuss En de Ja nu ar in Alt -
glas hüt ten sein. Dort sol len die Turn gau-Ver tre ter in ei nem Ar beits -
kreis ih re Er war tun gen an die BTJ de fi nie ren.

Aus führ lich di sku tier ten die Vor stands mit glie der über die An -
ge bo te im Be reich Wett kampf sport. Ein hel li ge Mei nung: An -
ders als auf Bun des e be ne sol len TGW/TGM-An ge bo te in Ba -
den bei der Ju gend ver blei ben. 

Der Vor stand leg te auch ei ne Neu e rung fest: Die bis he ri gen
Pro jekt aus schüs se Kin der tur nen, Ju gend und Grup pen ar beit
wer den in Fach aus schüs se um be nannt. Die drei Gre mien sol-
len künf tig ein mal im Jahr ge mein sam ta gen. Die BTJ ver spricht
sich durch das Tref fen vie le Syn er gi eef fek te – un ter an de rem
Im pul se für die An ge bo te in den drei ge nann ten Ar beits fel dern.
Die Fach ta gung soll ein mal jähr lich und im mer in den Herbst -
mo na ten statt fin den.

Brei ten Raum wäh rend der Klau sur nahm auch die ba den-
würt tem ber gi sche Kin der turn stif tung ein. „Ei ne gu te Sa che“,
wie die BTJ-Vor stands mit glie der ein hel lig mein ten. An de rer -
seits stieß nicht je de Ak tion vor be halt los auf Zu stim mung. 

Lei se Kri tik gab’s auch am In ter net-Auf tritt. Wer un ter www.
kin der turn stif tung-bw.de auf der vir tuel len Da ten au to bahn
surft, dem fällt so fort das schwä bisch-grü ne Lay out ins Au ge.
Das Lo go des Ba di schen Tur ner-Bun des fehlt auf der Start -
sei te völ lig.

Lutz En gert
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BTJ-VOR STAND TRAF SICH ZUR KLAU SUR 
IN BAD HER RE NALB



Bereichsvorstand Turnen

BTZ: Am 24. April 2010 fin det die er ste Cho re o gra fie-Werk -
statt des Ba di schen Tur ner-Bun des statt. Was hat euch, den
Be reichs vor stand Tur nen, da zu be wo gen, in die ser Rich tung
ei ne Maß nah me an zu bie ten?

Me la nie Rie der: Wir möch ten den Vor führ grup pen des Ba -
di schen Tur ner-Bun des ei ne Platt form bie ten, bei der sie sich
von Fach leu ten be ra ten las sen kön nen. Es steht ein Team zur
Ver fü gung, um den Grup pen Tipps zu ge ben, wie ih re Vor -
füh rung ver bes sert und an At trak ti vi tät ge win nen kann. Da -
bei ste hen nicht die Vor be rei tung auf ei nen Wett be werb und
die da mit zu be ach ten den Richt li nien im Vor der grund, son -
dern die Schau vor füh rung, wel che „ein fach“ vor Pu bli kum
prä sen tiert wird. Sei es bei Ver eins ver an stal tun gen, bei Stadt -
fe sten, bei Ge burts ta gen, bei Lan des turn fe sten und -gym -
naest ra den.

CHO RE O GRA FIE-WERK STATT 2010 
des Ba di schen Tur ner-Bun des

In ter view mit Me la nie Rie der, Mit glied im Be reichs vor stand Tur nen 
(Frei zeit- und Ge sund heits sport)

BTZ: Wel che Grup pen wollt ihr an spre chen?

Me la nie Rie der: Wir möch ten al le Grup pen des Ba di schen Tur ner-
Bun des an spre chen, wel che ei ne Show pa rat ha ben, im Vor führ be-
reich ak tiv sind oder ak tiv wer den möch ten. Da bei spielt das Fach -
ge biet kei ne Rol le. Die Grup pen kön nen aus al len Be rei chen des
Ba di schen Tur ner-Bun des kom men. Im Fo kus steht die Prä sen ta -
tion und Wir kung der Dar bie tung, nicht die tech ni sche Aus füh rung
der spe zi fi schen Sport art.

BTZ: Wie müs sen wir uns ei ne der ar ti ge Be ra tung vor stel len? Wird
auf die ein zel ne Vor füh rung ein ge gan gen?

Me la nie Rie der: Je de Grup pe er hält 30 bis 45 Mi nu ten Be ra tungs-
zeit (je nach An zahl der An mel dun gen), in der die ei ge ne, mit ge -
brach te Cho re o gra fie in Vor führ klei dung ge zeigt wird. Ge mein sam
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Die Choreografie-Werkstatt richtet sich an alle Vorführgruppen 
im Verbandsbereich des Badischen Turner-Bundes. 

Der Workshop beinhaltet Beratung, Erarbeitung 
und Präsentation der Vorführung. 

Termin: Samstag, 24. April 2010
Ort: Bretten
Kosten: pro Vereinsgruppe 50,– €

(Der Organisationskostenbeitrag 
wird vom Vereinskonto abgebucht.)

Ausschreibung in der 
Januar-Ausgabe der 
Badischen Turnzeitung.

Choreografie-Werkstatt 2010
Praxis-Workshop mit Beratung für Vorführgruppen



Bereichsvorstand Turnen

BTZ: Wann ist die Aus schrei bung er hält lich? Und wo fin det
die Cho re o gra fie-Werk statt statt?

Me la nie Rie der: Die Aus schrei bung zur Cho re o gra fie-Werk -
statt 2010 wird ab Ja nu ar ver füg bar sein. Die se kann über die
BTB-Ge schäfts stel le an ge for dert oder on li ne un ter www.ba -
di scher-tur ner-bund.de ab ge ru fen wer den. 

Statt fin den wird die er ste Cho re o gra fie-Werk statt in Bret ten.

BTZ: Was ver spricht sich der Be reichs vor stand Tur nen von
der Cho re o gra fie-Werk statt?

Me la nie Rie der: Die Grup pen und Grup pen lei ter pro fi tie ren
für ih re ei ge ne Ar beit im Ver ein. Die ge won ne nen An re gun -
gen und Tipps kön nen bei der näch sten Cho re o gra fie di rekt
an ge wen det und um ge setzt wer den. Die Qua li tät der Vor -
füh run gen ver bes sert sich kon ti nu ier lich. Dies wird nicht nur
bei den Ver eins ver an stal tun gen spür bar sein, son dern wirkt
sich lang fri stig auch auf die Schau vor füh run gen bei Lan des-
turn fe sten und -gym naest ra den aus.

mit der Grup pe und dem Übungs lei ter ar bei ten die Fach leu te an
klei nen Ver än de run gen und Ver bes se run gen. Die Cho re o gra fie
wird nicht auf den Kopf ge stellt oder gan ze Se quen zen ge än dert. 

Die Fach leu te ge ben Hil fe stel lung, Tipps, um der Dar bie tung den
letz ten Schliff zu ge ben. Den Grup pen und/oder den Übungs lei tern
steht zu je der Zeit frei, ob die Tipps und Tricks um ge setzt wer den
oder nicht.

BTZ: Ist mit der Be ra tung der Works hop für die Grup pen be en det?

Me la nie Rie der: Nein. Nach der Be ra tungs zeit wird es vor Ort für
je de Grup pe ein Zeit fen ster für in di vi duel les Ar bei ten an ih rer Cho-
re o gra fie ge ben. Oh ne Bei sein des Be ra tungs teams in se pa ra ten
Räum lich kei ten. 

Zu sätz lich ist ein Ar beits kreis „Mu sik und Be we gung“ ge plant, an
dem al le mit wir ken den Grup pen teil neh men kön nen. Ab schluss der
Cho re o gra fie-Werk statt ist ei ne er neu te Prä sen ta tion der ein zel nen
Vor füh run gen. Um das ge mein sam Er ar bei te te zu se hen und den
Vor her-Nach her-Ef fekt zu ver deut li chen.
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auf dem Gelände der 
Landesgartenschau 

Villingen-Schwenningen

Bitte Termin vormerken!

Für Showgruppen des 
Badischen und Schwäbischen Turnerbundes

Samstag, 9. Oktober 2010



Wettkampfsport

BTB/STB Dan ce Cup 2009:

PHAN TA SIE VOL LE NA MEN 
UND PHAN TA STI SCHE TÄN ZE

Auf Ein la dung des Ba di schen Tur ner-Bun des tra fen sich am
22. No vem ber im Hal len sport zen trum “Im Grü ner” in Bret ten
ins ge samt 43 Tanz grup pen mit über 400 Ak ti ven im Ju gend-
und Er wach se nen be reich aus ganz Ba den-Würt tem berg. Sie
wett ei fer ten beim BTB/STB Dan ce Cup um Punk te beim Ba -
den-Würt tem berg-Fi na le. Aus rich ter der gut be such ten Ver -
an stal tung war der TV Bret ten. Durch das zwei ge teil te Pro -
gramm führ te An ni ta Sü vern, BTB-Res sort lei te rin Gym na stik.

In den un ter schied lich sten Wett kampf klas sen zeig ten die Grup-
pen ver schie de ne Cho re o gra fien, so dass dem tanz be gei ster -
ten Pu bli kum ein ab wechs lungs rei ches Pro gramm ge bo ten
wur de. Un ter den zahl rei chen Zu schau ern weil te auch Vi ze -
prä si dent Wett kampf sport im BTB, Ger fried Dörr, der am En de
die Sie ger eh rung vor nahm. Für die Wett kampf durch füh rung
zeig ten sich die Mann hei me rin nen Uschi Woll ny und Sil via
Schä ler ver ant wort lich, die im BTB das Fach ge biet Dan ce lei -
ten und mit die sem Event das Wett kampf jahr ab schlos sen.

Den Wett kampf tag er öff ne ten die Jüng sten, Mäd chen von
acht bis zwölf Jah ren, im Wett be werb Kin der. Die Grup pe Ara-

pe Evi Dan ce des TSV In gel fin gen Platz 1, ge folgt von der Grup pe
New Ge ne ra tion des TV Has lach und der Grup pe con fu sion der
DJK-TSV Bie rin gen. In der noch neu en Wett kampf klas se Dan ce Ex -
pe rien ce er rang die Grup pe Ta bu la ra sa vom TV Con wei ler Platz 1,
ge folgt von der Tanz grup pe des TV St. Ge or gen und den Rain fun -
kers vom TV Son del fin gen. Beim Wett be werb Er wach se ne durf te
die Grup pe Mi ra cu lum des TV Truch tel fin gen das höch ste Trepp -
chen be stei gen und ver wies die Grup pe Red whi te Fla mes vom VFR
Gom mers dorf und die Grup pe young fi re des SV Sin delb ach tal auf
die Plät ze zwei und
drei. In der Wett -
kampf klas se Er wach-
se ne setz te sich die
Grup pe Dan ce O gra-
phie des TSV Neu -
hau sen an die Spit ze
vor der Grup pe Vor -
bo ten des TV Con -
wei ler und der Grup-
pe pro jaz zo der TSG
Söflin gen.
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Dan ce und Gym na stik

TV St. Georgen

TV Haslach – JazzFresh

TV Haslach –
New Generation

TV Lahr –
Arabesque

TV ConweilerSTB-Gruppe
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bes que des TV Lahr ge wann mit 13,45 Punk ten vor der Grup -
pe Youn gIn Mo tion und der Grup pe Jazz Fresh, bei de vom TV
Has lach. In der Ka te go rie Wett be werb Ju gend ge wann die
Grup pe Ascen Dan ce des TSV Neu hau sen vor der Grup pe
24null9 des SV Mul fin gen und der Grup pe un bre a ka ble des
SV Sin delb ach tal. Im Wett kampf Ju gend er tanz te sich die Grup-



Faust ball

Wettkampfsport

Fort bil dung an der PH Hei del berg
Auch bei der Leh rerf ort bil dung der Pä da go gi schen Hoch schu -
le Hei del berg zeigt das Lehr team der ba di schen Faust bal ler
Prä senz. Unter Lei tung von Do mi nik Mondl (Ba den-Ba den)
nah men 22 Grund-, Haupt- und Re al schul leh rer an ei ner vier -
stün di gen „Ein füh rung ins Faust ball spiel“ teil. Vor al lem die
klei ne ren Spiel for men mit ge rin gem Platz be darf, aber viel Spiel
und Be we gung stie ßen auf gro ßes In ter es se. „Tol le Mög lich -
kei ten und Ideen. Das wer de ich am Mon tag in der Schu le
gleich ein mal aus pro bie ren“, re sü miert ei ne Re al schul leh re rin
nach dem Works hop.

Ne ben Spiel for men stan den auch klei ne re The o rie- und
Übungs pha sen auf dem Plan, die aber be wusst nur das Wich-
tig ste ver mit teln soll ten. Im Zen trum stand die Um setz bar keit
im Sport un ter richt. Da bei be ton te Mondl, dass das Ziel spiel
Faust ball im gän gi gen Sport un ter richt zwar kaum um setz bar
sei, die Vor zü ge des Spiel ge dan kens im Hin blick auf Be we gung
und Spiel so wie ei ne sinn vol le Vor be rei tung des Schul vol ley -
balls aber auf der Hand lie gen. „Un ser Ziel muss sein, in den
Sport un ter richt zu kom men, da mit un se re Sport art prä sent
ist.“ Ein Schritt in die rich ti ge Rich tung, denn die Turn spie le
eig nen sich ins be son de re für un te re Klas sen stu fen. Laut dem
neu en Bil dungs plan in Ba den-Würt tem berg sol len in Klas se
5 und 6 eher sport spiel vor be rei ten de Spie le ge spielt wer den
und hier kön nen Turn spie le mit ver ein fach tem Re gel werk und
schnel len Ler ner fol gen punk ten.

Rai ner Fromm knecht

Faust ball für die Schu le:

PRÄ SENZ IN DER  
LEH RE RAUS- UND FORT BIL DUNG
Im Schul sport spielt Faust ball der zeit ei ne ge rin ge Rol le. Das war
noch bis An fang der 70er Jah ren völ lig an ders, denn al le Leh rer
hat ten im Sport stu di um das at trak ti ve Turn spiel ken nen ge lernt.
Mit dem punk tuel len Ein stieg in die Aus- und Fort bil dung der an -
ge hen den Sport leh rer ver sucht das Fach ge biet Faust ball ver lo re -
nen Bo den zu rück zu ge win nen.

Wahl fach an der Uni Hei del berg
Im Win ter se me ster 2009/2010 wird am Sport in sti tut der Uni ver -
si tät Hei del berg ein Wahl fach „Turn spie le im Schul sport“ an ge bo -
ten. Un ter der Lei tung vom Lehr be auf trag ten Rai ner Fromm knecht
(Waib stadt) liegt der Schwer punkt auf Faust ball. Aber auch die wei-
te ren in Ba den wett kampf mä ßig eta blier ten Spie le wer den aus führ -
lich vor ge stellt. So ga stie ren Re fe ren ten aus den Fach ge bie ten In -
di a ca, Prell ball, Ring ten nis und Korf ball in Hei del berg. „Die Stu den-
ten sind be gei stert von der Viel falt und den Va ri a tions mög lich kei ten“,
be rich tet Fromm knecht, der von ei ner Fort set zung des Wahl fa ches
aus geht. In sti tuts di rek tor Prof. Dr. Klaus Roth un ter stützt die Be -
mü hun gen und sieht in den Turn spie len ein wei te res Ele ment sei ner
zwi schen zei tig bun des weit eta blier ten „Ball schu le Hei del berg“. Da -
bei zählt auch das Mot to: es muss nicht im mer nur ein Ball sein, son -
dern auch ei ne In di a ca oder ein Ring. Ei ne Aus wei tung an wei te re
Sport in sti tu te im Land ist an ge dacht.

Kunst tur nen Män ner
gen wa ren. Aber es gab da ja ein Trost pfla ster: Lo ren zo Vop -
pich ler vom TV Furt wan gen hat te es zum wie der hol ten Mal
ge schafft, sich als be ster Nach wuchs tur ner des Dop pel jahr -
gangs 1997/98 (AK 11 – 12) durch zu set zen und mit 53,625
Punk ten die in of fi ziel le Ein zel wer tung des als Mann schafts -
wett be werb aus ge tra ge nen Deutsch land-Po kals für sich zu
ent schei den.

Lo ren zos Mit strei ter von der KTG Hei del berg, Mi chel Gum -
bin ger, Den nis Gans juk und Mark Heu ser, hin ge gen hat ten
nicht ge ra de ih ren be sten Tag er wischt. Schwä chen am Bo -
den, am Bar ren und am Reck be rei te ten den be rech tig ten
Hoff nun gen auf ei ne Plat zie rung un ter den be sten Län der -
mann schaf ten ein jä hes En de. Am En de sprang halt nur der
oft zi tier te „un dank ba re vier te Platz“ her aus, si cher ei ne Ent-
täu schung, wenn man be denkt, dass in der Vor be rei tungs -
pha se die Sie ges punkt zahl der Ber li ner Rie ge von 158,250
Punk ten mehr fach über trof fen wer den konn te.

Auch Lan des trai ne rin Dag mar Grecksch konn te mit dem fünf-
ten Platz der von ihr be treu ten AK 9/10-Trup pe un ter zwölf
an ge tre te nen Län der-Te ams nicht ganz glück lich sein, zu mal
die Punkt ab stän de der füh ren den Mann schaf ten mi ni mal wa -
ren. „Ein Platz auf dem Sie ger trepp chen wä re ei gent lich drin
ge we sen“, kom men tier te sie das Ab schnei den ih res BTB-
Quar tetts.

LO REN ZO VOP PICH LER 
aus Furt wan gen war be ster Tur ner

So rich tig zu frie den war kei ner der BTB-Ver ant wort li chen mit dem
Ab schnei den der Mann schaf ten, die am 31. Okt o ber und 1. No -
vem ber für den Ba di schen Tur ner-Bund beim so ge nann ten Deutsch -
land-Po kal im würt tem ber gi schen Ba lin gen an den Start ge gan -
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Lorenzo Voppichler Spreizflanken am Turnpilz.



In der Mann schafts wer tung
der 14- bis 18-Jäh ri gen wa ren
die Er war tun gen so gar noch
hö her ge we sen. Je doch mehr
als der sech ste Platz bei sie ben
an ge tre te nen Lan des rie gen
sprang die ses Jahr nicht her aus.
Mi chael Wil helm (KTG Hei del -
berg) und Chri sti an Au er (ESV
Weil a. Rh.) setz ten ih ren seit
Jah ren obli ga to ri schen Zwei -
kampf zwar fort, je doch nütz -
te dies der BTB-Rie ge we nig.
Die jahr gangs jün ge ren Chri s -
ti an Dehm und Da vid Speck
er reich ten zwar hö he re Punkt -
zah len, doch konn te dies den
Ba de nern kei ne nen nens wer -
ten Vor tei le ein brin gen. Bernd Roy
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BTB-Mannschaft AK 11 – 12.

Michael Wilhelm Spreizwaage am Boden.

Orien tie rungs lauf
Anan da Ber ger von der Gun del fin ger TS set ze sich mit 688,77 Punk-
ten an die Spit ze der Her ren. Sein Bru der Im ma nuel Ber ger folg te
mit 674,71 Punk ten. Platz 3 ging an Mar tin Her zog (613,90 Pkt.)
von der OLG Or te nau.

Wei te re Sie ger wa ren: (Punk te in Klam mern)

D12: So fie Bai ler TSV Stett feld (700,00)
D14: Sa ra Bai ler TSV Stett feld (700,00)
D16: Ma ren Kuc za TGV Horn (700,00)
D18: Fran zi ska Trau ner SV Wann weil (233,33)
D19B: Il se Mai wald TV Mönch wei ler (451,65)
D40: Re na te Hir schmil ler TGV Horn (700,00)
D50: Pe tra Jun ker TuS Iz nang (600,00)
D60: Gi se la Horst OLG El senz gau (100,00)

H12: Erik Döh ler TuS Karls ru he-Rüp purr (700,00)
H14: Mat te En ge ser Gun del fin ger TS (700,00)
H16: Jo na than Schach SV Wann weil (687,78)
H18: Ca mill Har ter OLG Or te nau (687,39)
H19B: An dre as Ho fe rer OLG Or te nau (700,00)
H40: Bernd Döh ler TuS Karls ru he-Rüp purr (688,51)
H50: Chri stoph Gut TV Zi zen hau sen (692,44)
H60: Frie drich Vi scher OL Team Fil der (688,44)
H70: Hans Schöpp TV Mönch wei ler (667,66)

Für das Jahr 2010 sind be reits wie der sie ben Lan des rang li sten läu fe
ge plant. In ter es sier te und An fän ger sind herz lich ein ge la den teil zu-
neh men. 

Ter mi ne und Aus schrei bun gen der Lan des rang li sten läu fe 2010 sind
un ter www.ol-in-ba den.de ab ruf bar. Sai son start wird am 20. März
2010 in Gun del fin gen sein.

Dirk Fritz sche

END STAND der ba den-
würt tem ber gi schen LAN DES RANG LI STE

184 ak ti ve Läu fer aus 26 Ver ei nen nah men in 2009 an Orien-
tie rungs läu fen zur ge mein sa men OL-Lan des rang li ste des BTB
und des STB teil. 

Die Orien tie rungs läu fer konn ten sich in die sem Jahr bei ins -
ge samt neun Läu fen mit ein an der mes sen. Die Punk te der je -
weils sie ben be sten Läu fe ei nes je den Teil neh mers wur den für
die End wer tung ad diert. Die je wei li ge Punk te zahl wird durch
die For mel Punk te = Sie ger zeit / Lauf zeit x 100 be rech net. Ne -
ben gu ter Lei stung zählt so mit auch die re gel mä ßi ge Teil nah me.

Der er folg reich ste Ver ein war in die sem Jahr der TGV Horn mit
ins ge samt 9063,63 Punk ten, ge folgt vom der OLG Or te nau
(8136,34 Pk t.) und dem OL-Team Fil der (7438,99 Pk t.).

Der Ju gend-Cup ging wie im ver gan ge nen Jahr an den SV
Wann weil (4353,96 Pk t.). In die ser Wer tung folg te die OLG
Or te nau (3070,78 Pk t.) und der TV Mönch wei ler (2096,67
Pk t.).

Mei ke Hart mann vom TGV Horn führ te die Lan des rang li ste
in der Da men-Haupt klas se mit 458,38 Punk ten, ge folgt von
ih ren Ver ein ska me ra din Wieb ke Mar tin (437,76 Pk t.) und Eija
Schul ze (336,32 Pk t.) von der Gun del fin ger Tur ner schaft.
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes



DEUTSCH LAND-CUP 2009 IN RIM PAR

Im frän ki schen Rim par, nörd lich von Würz burg ge le gen, fand am
7. No vem ber der dies jäh ri ge Deutsch land-Cup im Rhön rad tur nen
statt. Hier mes sen sich auf na tio na ler Ebe ne die je weils be sten
drei Lan des klas se tur ne rin nen und -tur ner in je der Lei stungs klas-
se der DTB-Lan des turn ver bän de mit ein an der. Es wa ren 185 Tur -
ne rin nen und Tur ner aus 15 Lan des turn ver bän den am Start.

Der Ba di sche Tur ner-Bund war 2009 durch 15 Tur ne rin nen und
Tur ner aus den Ver ei nen TV Neckar ge münd, TB Wil fer din gen und
TV Nie der schopf heim ver tre ten. Es konn ten hier bei be acht li che Er -
fol ge ver bucht wer den: ei nen Drei fach sieg in der L6m und ei nen
er sten Platz in der L5m.

Für Mar co Pfef fer vom TV Nie der schopf heim reich te die dritt-
be ste Kür, um sei nen Rie sen vor sprung aus der Pflicht ins Ziel
zu ret ten. So deut lich in der L6 der Vor sprung des Sie gers Do -
mi nik Walch (TB Wil fer din gen) war, so eng ging es auf den
wei te ren Plät zen zu. Ra phael Büh ler (TV Nie der schopf heim)
schaff te es dann knapp auf Platz zwei vor Nils Em me rich (TV
Neckar ge münd), der sich über glück lich noch mit fünf Hun dert -
stel Vor sprung vor sei nem Kon tra hen ten vom Schwä bi schen
Tur ner bund aufs Sie ger po dest turn te.

Aber auch die Tur ne rin nen vom TV Neckar ge münd und vom
TB Wil fer din gen in den je wei li gen Lei stungs klas sen, so wie die
Mäd chen vom TV Neckar ge münd und vom TV Nie der schopf -
heim im Ta lent-Cup für die un ter Zwölf jäh ri gen schlu gen sich

wacker und la gen al les amt im vor de -
ren Drit tel bzw. Mit tel feld.

Auch in der Mann schafts wer tung, die
lei der nur bei den Mäd chen er mit telt
wird, konn te sich der Ba di sche Tur ner-
Bund be haup ten und er ziel te ei nen
stol zen 5. und 6. Platz bei 13 bzw. 14
Lan des ver bän den. 

Herz li chen Glück wunsch zu die sen tol -
len Er fol gen.

In ge borg Küh ne

Rhön rad tur nen

LAN DES KA DER IN MANN HEIM ER MIT TELT
Die dies jäh ri ge Ka der sich tung für den Ba di schen D-Ka der 2010
fand am 7./8. No vem ber in der Hal le des TSV Mann heim von
1846 statt. Das Team um Ka der koor di na tor Mar co Bei ser und Lan -
des trai ner Clau di us Mey er prüf ten bei den Ath le ten des Jahr gangs
1995 und jün ger ne ben ih rem Lei stungs ver mö gen auf dem Tram -
po lin auch die Be rei che Be weg lich keit, Kraft, Ko or di na tion und
Kon di tion.

Nach den zeit in ten si ven Tests am Sams tag wur de noch bis in den
spä ten Abend flei ßig trai niert. Am Sonn tag wur den zuerst die
letz ten Übun gen ab ge nom men und an schlie ßend bis zum Nach -
mit tag wei ter trai niert. So konn te an die sem Wo che nen de ne ben
der Lei stungs ü ber prü fung der Ath le ten be reits ei frig an neu en
Sprün gen, Ver bin dun gen und der Tech nik der jun gen Sport ler ge-
feilt wer den.

Da an die sem Wo che nen de meh re re Sport ler ei nen Turn wett kampf
hat ten, wur den wei te re sie ben Ath le ten am 14. No vem ber in Ichen -

heim nachgesichtet. Die mei ster ten eben falls mü he los al le Auf -
ga ben und stell ten ihr Kön nen ein drucks voll un ter Be weis.

Im An schluss an den Sich tungs lehr gang wur de noch das schö-
ne neue Groß tram po lin, wel ches auf dem Deut schen Turn -

Tram po lin tur nen

Wettkampfsport
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Die Teil neh merin nen und Teil neh mer des Ba di schen Tur ner-Bun des mit den vier Ju gend tur nern, die in
ih ren Al ters klas sen Plät ze für den BTB er run gen ha ben. Fo to: Karl Küh ne



fest in Frank furt von den Ichen hei mern ge won nen wur de,
feier lich mit Sekt und ein paar Lecke reien ein ge weiht, so dass
dies ein schö ner ge lun ge ner Ab schluss dar stell te.

Für den Lan des ka der 2010 qua li fi zier ten 
sich fol gen de Tur ne rin nen und Tur ner:

D1-Ka der
Ka ro lin Bertz (2000, TSV Mann heim)
Han nah Lin de meir (2000, ASV Wolf arts weier)
Chan tal Zehn le (2000, TV Ichen heim)
D2-Ka der
An ni ka Dre scher (1998, TV Ichen heim)
La ra Dau (1998, TG Neu reut)
Le an der Merz (1997, FT Frei burg)
La ris sa Neß (1997, TV Ichen heim)
Le na Bie gert (1998, TV Ichen heim)
Mo na Kel ler (1997, TG Neu reut)

D3-Ka der
Da vid Kamm (1996, ASV Wolf arts weier)
Ju lia Sai ler (1996, TV Ichen heim)
Li sa Erb (1996, TV Ichen heim)
Jes si ca Fran zen (1995, ASV Wolf arts weier)
Ja net An ger mann (1995, TV Ichen heim)
Jen ni fer Il len ser (1995, TV Ichen heim)
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Sportgeräte für
die perfekte
Umsetzung
Ihrer Ziele!
Als Partner des Sports bieten
wir allen Sportvereinen in
Baden-Württemberg:

8% Sonderrabatt und 2% Skonto
auf alle Artikel in unserem Katalog!

Fordern Sie jetzt kostenlos
unseren aktuellen Hauptkatalog an!

Tel . 07195 / 69 05 -0 · Fax 07195 / 69 05 -7 7 · info@benz-sport .de
Gotthi l f BENZ® Turngerätefabr ik GmbH + Co.KG · Grüninger Straße 1-3 · D-71364 Winnenden

www.benz-sport.de

Schulsport · Breitensport · Leistungssport · Gymnastik · Fitness · Therapie

41636 Senso Venentrainer

Senso-Produkte Therapie I Massage

Gymnastikbälle Gymnastikmatten

Training I Therapie Training I Tubes

40267 PVC-Gymnastikball 30656 Gymnastikmatte Frida

41631 Multiroll schwarz 41589 Redondo Ball 6972 Body-Tube®

AN ZEI GE

Jobbörse

Der Tur ner bund 1911 Bad Dür rheim e.V. sucht ab 
Ja nu ar 2010 ei ne/n en ga gier te/n

Übungs lei ter/in Ge rä t tur nen

für die För der grup pe Mäd chen (7 – 11 Jah re). Trai ning ist 2x
wö chent lich. 

So wie ei ne/n 

Tanz trai ner/in

für die TGW (Turn grup pen wett streit) Grup pe (16 – 18 Jah re).
Tanz-Trai ning ist ein mal wö chent lich.

Be wer bung und wei te re In fos:
Tur ner bund 1911 Bad Dür rheim e.V., 
Sa li nen stra ße 8, 78073 Bad Dür rheim, 
Te le fon 07726 929034, kontakt@tb-bad duer rheim.de

Offizieller Hauptförderer des 
Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE
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dorf sein Eh ren amt an. Eben so wie
im Ver ein und Gau fand er rasch auf
Lan des e be ne Ver trau en und An er -
ken nung”, schrieb der lang jäh ri ge
BTB-Ge schäfts füh rer Ger not Horn
im De zem ber 1999 an läss lich des
50. Ge burts ta ges von Ger hard Men -
ges dorf in der Ba di schen Turn zei -
tung. Dem ist zehn Jah re spä ter
nichts hin zu zu fü gen. Viel leicht mit
ei ner Aus nah me: Er in ve stiert heu -
te – trotz ho her be rufli cher Be la s -
tung als Chef ei ner gro ßen Schu le –
noch mehr Zeit, zu mal er auch als
Prä si di ums mit glied im Lan des sport -
ver band Ba den-Würt tem berg und
beim Ba di schen Sport bund Frei burg
so wie in meh re ren Gre mien und Ar -
beits krei sen des Deut schen Tur ner-
Bun des ge for dert ist.

Kaum zu glau ben, dass dem em si gen
Tur ner füh rer auch noch Zeit und
Mu ße für kom mu nal po li ti sche Auf -
ga ben bleiben. Seit vie len Jah ren
pro fi liert er sich als Ge mein de- und
Kreis rat und hat te vor we ni gen Jah -
ren im Wahl kreis des da ma li gen Mi -
ni ster prä si den ten Er win Teu fel als
Frei de mo krat nur denk bar knapp den
Ein zug in den ba den-würt tem ber gi -
schen Land tag ver passt.

Tref fend be schrieb Ger not Horn be -
reits vor zehn Jah ren die Ar beits wei -
se des Ju bi lars: “Sei ne freund li che
Art ver deck te nicht sei ne Ziel stre big -
keit, sei ne Fä hig keit auf Men schen
zu zu ge hen und zu zu hö ren wur de
ge schätzt, sei ne We sens art, Vor -
gän ge trans pa rent zu ma chen und Ent schei dun gen für je der -
mann nach voll zieh bar zu be grün den, ver brei te ten ein Kli ma
des Ver trau ens und schu fen die Grund la ge für ge mein -
schafts o rien tier tes Han deln”.

Die Tur ne rin nen und Tur ner in Ba den und da mit al le Ver ei ne
und Turn gaue sind Ger hard Men ges dorf zu gro ßem Dank ver -
pflich tet. Sie al le wün schen ih rem Prä si den ten zum be vor ste -
hen den 60. Ge burts tag al les er denk lich Gu te. Herz li chen Glück-
wunsch, Ger hard! Kurt Klumpp

Der Prä si dent des Ba di schen Tur ner-
Bun des, Ger hard Men ges dorf, wird am
10. Ja nu ar 60 Jah re alt. Kei ne Fra ge,
dass an die sem Tag das Te le fon im St.
Ge or ge ner Gin ster weg kei ne Ru he fin -
den wird. Spä te stens aber ab 14 Uhr
dürf te in der Jahn-Turn hal le des TV St.
Ge or gen im Schwarz wald “die Post ab -
ge hen”. Ganz so wie es sich der über aus
ge sel li ge und fröh li che BTB-Prä si dent
an sei nem Eh ren tag wünscht. Der bald
60-jäh ri ge Rek tor am Ot to-Hahn-Gym -
na si um in Furt wan gen ist ei ne aus ge -
spro che ne Froh na tur, li be ra ler Men schen-
freund und kon zep tio nel ler Den ker. Er

ver kör pert mit der gan zen Kraft sei ner Per son Füh rungs stär ke. Sein
ge ra de zu philosophischer In tel lekt paart er mit dem aus ge gli che nen
Ge dan ken gut ei nes über zeug ten Li be ra len. 

Ger hard Men ges dorf ruht in sich und fin det sich des halb auch in
al len Sät teln zu recht. Er ist ein eben so leut se li ger Kum pel am Bier-
tisch wie streit ba rer Quer den ker in der Di skus sions run de. Ger hard
Men ges dorf ist Sym pa thie trä ger und Glücks fall für das Tur nen in
Ba den und in Deutsch land. Zu sam men mit an de ren Mit strei tern
steht er an der Spit ze ei ner Re form be we gung im Deut schen Tur -
ner-Bund und ver liert als im mer noch ak ti ver Vor sit zen der des TV
St.Ge or gen im Schwarz wald zu kei nem Zeit punkt den not wen di -
gen Kon takt zur Ba sis. Er er kennt die Mit glie der in den Turn- und
Sport ver ei nen als Grund la ge der Turn be we gung und setzt sich für
de ren Be lan ge auf al len Ebe nen sei nes viel sei ti gen, eh ren amt li chen
Wir kens oft über das kör per lich zu läs si ge Maß hin aus ein.

Die tur ne ri sche Lauf bahn von Ger hard Men ges dorf be gann ver -
hält nis mä ßig spät. Der in Hei del berg ge bo re ne und in Wies loch auf -
ge wach se ne heu ti ge BTB-Prä si dent ver wirk lich te sei ne sport li chen
Nei gun gen zu nächst beim Vol ley ball-Spiel. Nach dem Stu di um in
Lör rach und Schwä bisch Gmünd kam er 1972 als Re al schul leh rer
nach St.Ge or gen. Drei Jah re spä ter wur de er Mit glied im TV St.Ge -
or gen und zu gleich Chef der Vol ley ball-Ab tei lung. Seit dem 1. Sep -
tem ber 1988 bis heu te ist Ger hard Men ges dorf Vor sit zen der sei nes
Ver eins und stand von 1991 bis 1997 auch an der Spit ze des Ba di -
schen Schwarz wald-Turn gaus. Da zwi schen war er noch meh re re
Jah re Be zirks vor sit zen der des süd ba di schen Vol ley ball-Ver ban des.

Beim Lan des turn tag am 12. Okt o ber 1996 in Wehr wur de Ger hard
Men ges dorf als Nach fol ger von Ri chard Möll oh ne Ge gen stim me
zum Prä si den ten des Ba di schen Tur ner-Bun des ge wählt. “Mit un -
ge heu rem Elan, mit ei nem enor men Zeit auf wand, da bei bie nen -
flei ßig und un er müd lich be müht, sich al len Pro blem stel lun gen des
viel fäl ti gen Ver bands ge sche hens zu stel len, ging Ger hard Men ges -

Herz li chen Glück wunsch, Ger hard !

Un ser Prä si dent feiert sei nen 60. Ge burts tag
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füh rer Ver ant wor tung über nom men. Ab
1971 hat er dort 27 Jah re an vor der ster
Stel le ge stan den. Ab 1974 fand er of fe ne
Ar me beim Turn gau Mann heim, zu nächst
als Tech ni scher Lei ter, ab 1986 als Vor sit -
zen der. 

Im Jah re 2008 über gab er den Takt stock
an Kon rad Rei ter; ihm selbst wur de der
Eh ren vor sitz ver lie hen. Beim Ba di schen
Tur ner-Bund ge hör te er lan ge Zeit dem
Haupt aus schuss so wie zwölf Jah re dem
Prä si di um des Badischen Sportbundes
an. Da ne ben war er eh ren amt lich in zahl rei chen wei te ren Gre mien,
sei es in sei nem Hei mat ort, bei der Stadt Mann heim, beim Sport -
kreis und der glei chen mehr nicht nur for mal ein ge bun den, son dern
er er wies sich über all als ak ti ver An kurb ler und Schaf fer. Eh run gen,
sei es für sport li ches oder bür ger schaft li ches En ga ge ment wa ren
ihm zu hauf zu teil ge wor den. Ein Hö he punkt in sei nem er eig nis -
rei chen Le ben war am 5. De zem ber die Über rei chung des Ver dienst -
kreu zes der Bun des re pu blik Deutsch land.

Der Ba di sche Tur ner-Bund so wie der Turn gau Mann heim gra tu lieren
Theo Schmitt sehr herz lich zu die ser ho hen Aus zeich nung.

Rolf Schmich

Zu den am 5. De zem ber, dem „In ter na tio na len Tag des Eh -
ren am tes“ im Neu en Schloss in Stutt gart von Mi ni ster prä si -
dent Günt her Oet tin ger mit dem „Ver diens tor den der Bun -
des re pu blik Deutsch land“ aus ge zeich ne ten zehn Män ner und
zehn Frau en ge hör te auch der Eh ren vor sit zen de des Turn gau -
es Mann heim, Theo Schmitt. Zu Or dens trä gern kön nen nur
sol che Bür ger vor ge schla gen wer den, die sich über ei nen
lan gen Zei traum um das Ge mein wohl be müht, die ses so zu -
sa gen auf ihr Pa pier ge schrie ben und sich da mit her aus ra gen -
de Ver dien ste um das Mit ein an der er wor ben ha ben.

Nach sport li chen Be tä ti gun gen als Leicht ath let, Hand bal ler
und Tisch ten nis spie ler hat te Theo Schmitt schon in jun gen
Jah ren bei sei nem Ver ein, dem TB Jahn 1899, ei nem der bei -
den Mut ter ver ei ne der heu ti gen TSG Secken heim, als Schrift -

Theo Schmitt mit dem Bun des ver dienst kreuz aus ge zeich net

Zahl rei che Gra tu lan ten wa ren an läss lich des 90. Ge burts ta ges
von Turn le gen de Wal ter Frei vo gel am 14. No vem ber nach
Diet lin gen ge kom men, um Glück wün sche zu über brin gen. Ein
be son de res „Ge schenk“ hat te Ger hard Men ges dorf, Prä si dent
des Ba di schen Tur ner-Bun des, mit ge bracht. Er zeich ne te den
über rasch ten Ju bi lar für sein Le bens werk mit der Al fred-Maul-
Pla ket te aus, die aus schließ lich an Per so nen ver lie hen wird,
die sich durch bei spiel haf tes und her aus ra gen des Wir ken um
das Tur nen in Ba den ver dient ge macht ha ben. Vor Frei vo gel
sind bis her nur zwei Per so nen mit die ser sel te nen Eh rung aus -
ge zeich net wor den. Ein wei te rer Hö he punkt des Fest es war
der Über ra schungs be such von Eber hard Gien ger, Turn welt -
mei ster am Reck, wel chen ei ne sehr gu te Freund schaft mit
Wal ter Frei vo gel ver bin det. So mit konn te der ehe ma li ge hoch -
ge schätz te in ter na tio nal tä ti ge Kampf rich ter ein Ge burts tags -
fest ge nie ßen, das er so schnell nicht ver ges sen wird.

Ralf Kie fer

Wal ter Frei vo gel 
mit Al fred-Maul-Pla ket te ge ehrt
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Die Al fred-Maul-Pla ket te wird auf An trag des BTB-Prä si di ums an Per sön lich kei ten ver lie hen, die sich durch bei spiel haf tes
und her aus ra gen des Wir ken um das Tur nen in Ba den ver dient ge macht ha ben. Die se ho he Ver bands eh rung wur de 1995 erst mals
an den Eh ren vor sit zen den des Ba di schen Tur ner-Bun des, Her mann Mein zer, so wie im Jahr 2002 an Her bert Bäch le, lang jäh ri ges
Mit glied im BTB-Haupt aus schuss und Vor sit zen der des Heim aus schus ses Alt glas hüt ten, ver lie hen. Drit ter Trä ger der nach dem
1869 zum Di rek tor der da mals neu ge grün de ten Turn lehr er bil dungs an stalt in Karls ru he be nann ten Al fred-Maul-Pla ket te ist seit
dem 14. No vem ber 2009 BTB-Eh ren mit glied Wal ter Frei vo gel. klu

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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schen. Die aus ge bil de te Sport leh re rin ist so wohl auf Lan des-
wie auf Bun des e be ne als Re fe ren tin ein ge setzt. Be son ders be -
liebt ist Ka rin Wah rer auch als Be treu e rin bei den BTB/AOK-
Ge sund heits wo chen.

In den letz ten Jah ren war Ka rin Wah rer Vor sit zen de des Bun-
des turn aus schus ses Äl te re im Deut schen Tur ner-Bund und Mit -
glied im Be reichs vor stand All ge mei nes Tur nen. Bei der Sit zung
des DTB-Haupt aus schus ses in Ko blenz hat Ka rin Wah rer nicht
mehr für die ses Amt kan di diert. Ihr Nach fol ger im DTB-Be -
reichs vor stand ist Prof. Dr. Her bert Hart mann. Dem Ba di schen
Tur ner-Bund bleibt Ka rin Wah rer hof fent lich noch vie le Jah re
er hal ten. Herz li chen Glück wunsch zur Ver lei hung des DTB-
Eh ren briefs durch DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken.

klu

Im Rah men der Haupt aus schuss-Sit -
zung des Deut schen Tur ner-Bun des
er hielt Ka rin Wah rer am 22. No vem -
ber in Ko blenz den DTB-Eh ren brief
über reicht. Die im Ba di schen Tur ner-
Bund seit vie len Jah ren als Lan des -
fach war tin für die Äl te ren Tur ne rin -
nen und Tur ner ver ant wort li che “Po -
wer-Frau” ge nießt auf grund ih rer
ho hen fach li chen Kom pe tenz ei ne

gro ße Wert schät zung beim Ba di schen und Deut schen Tur ner-Bund.
Ka rin Wah rer be treut seit we ni gen Jah ren auch die Se nio rin nen und
Se nio ren in in un se rem Ver band und ist an er kann te Ex per tin für
die ge sund heits sport lich re le van ten Be dürf nis se der äl te ren Men -

DTB-Eh ren brief für Ka rin Wah rer

ge ben. Ich woll te euch sen si bi li sie ren, selb stän dig und mu tig
eu er Wis sen zu va ri ie ren, zu er wei tern und auf eu re Grup pen
an zu pas sen. Be hal tet eu er kri ti sches Hin ter fra gen, oh ne Ab -
leh nung, er in nert euch an eu re Er fah rung und eu er Kön nen
und be la stet euch nicht mit Aus sa gen, hin ter de nen ihr nicht
steht. Bleibt euch selbst treu und hört ab und zu auf eu er
Bauch ge fühl! Ihr seid gut und wich tig für eu re Grup pen und
bie tet viel sei ti gen, qua li ta tiv hoch wer ti gen Ge sund heits sport
für al le Ge ne ra tio nen. Ihr habt ge lernt und er fah ren, dass Ge -
sund heits sport sehr viel mehr ist, als Sport trei ben mit ei ner
be stimm ten Spe zies von Men schen und Un ter for de rung nie -
mals eu er Ziel sein kann. Bleibt in eu ren An ge bo ten fle xi bel,
in ter es sant und mu tig.

Ein herz li ches DAN KE SCHÖN geht auch an al le, die mich auf
mei nem Weg be glei tet ha ben als Freun de, Leh rer, Re fe ren -
ten, Ideen ge ber, In for man ten, Hel fer und Mit strei ter. Es war
ei ne schö ne Zeit mit euch – ich möch te kei ne Mi nu te da von
mis sen.

Am Zie le dei ner Wün sche wirst du je den falls ei nes ver mis sen:
Dein Wan dern zum Ziel. (M. v. Eb ner-Eschen bach)

Eu re Hei di May er

Das Jahr 2009 soll te ei gent lich mei -
ne Ab schieds tour als Re fe ren tin des
Ba di schen Tur ner-Bun des sein. Lei der
wur de es ein kur zes Jahr, da mein Kör-
per re bel lier te und nicht so woll te
wie ich. Vie le von euch wa ren ent -
täuscht, dass ich die ge plan ten Lehr -
gän ge als Re fe ren tin ab sa gen mus ste.
Lei der hat te ich kei ne an de re Wahl
und hof fe auf eu er Ver ständ nis. Ich

möch te mich auf die sem We ge be dan ken für die vie len per sön li -
chen Be kannt schaf ten und Freund schaf ten. Herz li chen Dank auch
für die Ge sprä che, Brie fe, Mails, An ru fe, für die In for ma tio nen und
eu re An teil nah me. 

Durch eu re Of fen heit, eu er In ter es se, eu ren Wis sens durst in den
Aus- und Fort bil dun gen habt ihr ganz we sent lich da zu bei ge tra gen,
dass ich selbst mein Wis sen im mer wie der er wei tert ha be, um es
dann wie der an euch wei ter zu ge ben. Je de Un ter richt sein heit war
im mer ein Ge ben und Neh men. Ihr habt mich her aus ge for dert und
da mit – nicht nur für mich – den Ge sund heits sport span nend, in -
ter es sant und sehr fa cet ten reich ge macht. Mein An lie gen war es
im mer, euch al len so li des „Hand werks zeug“ mit auf den Weg zu

Of fe ner Brief von Hei di May er Dan ke schön …

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

Vom Hauptausschuss des BTB sind es: Am 4. Ja nu ar die LFW Dan-
ce Ur su la Woll ny, Ko me ten weg 37, 68305 Mann heim (61); am
7. Ja nu ar das Eh ren mit glied Irm gard Rat zel, Le o pold str. 45, 76344
Eg gen stein (93); am 9. Ja nu ar Eh ren mit glied Ar no Wiest, Bel ve -
de re 3, 76646 Bruch sal (72); am 10. Ja nu ar der Prä si dent Ger hard
Men ges dorf Gin ster weg 78, 78112 St. Ge or gen (60); am 17. Ja -
nu ar der LFW Ae ro bic Man fred Wa schek, Orts str. 48, 76571 Gag -
ge nau (53); am 20. Ja nu ar aus dem Be reich Tur nen Res sort Ge sund -
heits sport Su san ne Wäl din, Sta dion Str. 5 e, 77866 Rhei nau (51);

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des
im Januar 2010 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches
Ju bi läum feiern dür fen!

am 21. Ja nu ar die LFW Rhön rad tur nen Mar ti na Ca men zind,
Her ren weg 26, 69151 Neckar ge münd (56); am 23. Ja nu ar
aus dem Be reich Wett kampf sport Res sort Gym na stik An ni ta
Sü vern, Al bert-Schweit zer-Str. 8, 77977 Rust (66), die LFW
Gym na stik & Tanz Mei ke Bickel, Bahn hofs ring 2, 76676 Gra-
ben-Neu dorf (29) und der Vor sit zen der des El senz-Turn gaus
Sins heim Mar kus Pfrün der, Steb ba cher Pfad 12, 75050 Gem-
min gen (32); am 25. Ja nu ar aus dem Be reich Wett kampf sport
Res sort Ge rät tur nen Ul ri ke Du nand, Bach str. 14, 78464 Kon -
stanz (47); am 26. Ja nu ar der Vi ze prä si dent über fach li che
Auf ga ben und Vor sit zen der des Kraich turn gaus Bruch sal Jörg
Won tor ra, Furt wie se 15, 76698 Ub stadt-Wei her (50) und am
27. Ja nu ar das Vor stands mit glied der BTJ für Wett kampf sport
Chri sti an Sche rer, Ale mann weg 7, 78136 Scho nach (27).

Wir wün schen recht gu te Ge sund heit, per sön li ches Wohl er-
ge hen und viel Freu de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!



✝
In Me mo ri am

Karl Jog gerst ist ver stor ben

Am 28. No vem ber 2009 ver starb mit dem Schwar zwäl der Karl Jog gerst ei ner der schil lernd sten
Per sön lich kei ten des Ba di schen Tur ner-Bun des im Al ter von 85 Jah ren. Der am 25. Ja nu ar 1924
in Todt nau ge bo re ne Turn pio nier hat in Ba den im Be reich des Tram po lin tur nens und des Ski sports
deut li che Spu ren hin ter las sen. Be reits als Fünf jäh ri ger wur de der klei ne “Kar le” Mit glied im TV
Todt nau. Acht Jah re spä ter zog die Fa mi lie Jog gerst in den Hoch schwarz wald und der 13-jäh ri ge
Fi li us wur de Mit glied im TV Vil lin gen. Dort ent wickel te sich Karl Jog gerst zum aus ge zeich ne te Ge -
rät tur ner, be leg te bei den Ba di schen Mann schafts mei ster schaf ten 1940 und 1941 den drit ten und
zwei ten Platz. Er folg reich war er auch bei den Deut schen Ju gend mei ster schaf ten in Stutt gart. Sei ne
er sten Funk tio närs spo ren ver dien te er sich als Schü ler turn wart beim TV Vil lin gen. Nach sei nem
Sport stu di um in Mar burg kam Karl Jog gerst 1949 als Leh rer an das Zin zen dorf-Gym na si um in Kö -
nigs feld. In den Nach kriegs jah ren war er Mit glied der Lan des rie ge der ba di schen Kunst tur ner und
mehr ma li ger Teil neh mer an den Deut schen Mei ster schaf ten im Olym pi schen Zwölf kampf.

Karl Jog gerst war weit über den Ba di schen Tur ner-Bund hin aus ein Pio nier im Tram po lin tur nen und Ski lauf. Von 1959 bis 1981
war er Lan des ski wart zu nächst im Ba di schen Tur ner-Bund Süd und nach dem Zu sam men schluss auch für das ge sam te ba di sche
Ge biet. Tau sen de von Übungs lei te rin nen und Übungs lei ter ha ben un ter sei ner stren gen Re gie ihr ski fah re ri sches Rüst zeug er -
hal ten. Bun des wei tes An se hen er hielt Karl Jog gerst durch die von ihm er fun de ne mo der ne Ski gym na stik mit Mu sik. Im ehe mals
Süd ba di schen Tur ner-Bund war Karl Jog gerst von 1960 bis 1967 auch Lan des fach wart für das Tram po lin tur nen. Un ter sei ner Ägi -
de schaff te es Hart mut Rieh le, spä ter Pro fes sor an der Uni ver si tät Kon stanz, bis zur Welt mei ster-Kro ne.

Karl Jog gerst zeich ne te sich durch ein ho hes Maß an Pflich ter fül lung und Hin ga be für sei ne eh ren amt li chen Tä tig kei ten aus. Für
sei ne her aus ra gen den Ver dien ste um Tur nen und Sport er hielt er am 25. Ja nu ar 1974 die DTB-Eh re na del und am 16. Ja nu ar
1982 den DTB-Eh ren brief. Nur we ni ge Wo chen vor sei nem Ab le ben über reich te ihm BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf an läss-
lich ei ner von Karl Jog gerst in i ti ier ten Aus stel lung die Gol de ne Ver dienst pla ket te des Ba di schen Tur ner-Bun des. Ei gent lich soll te
in der heu ti gen Aus ga be der Ba di schen Turn zei tung über die se Eh rung be rich tet wer den. Statt des sen muss nun der Nach ruf auf
ei nen hoch ver dien ten Tur ner ver öf fent licht wer den.

Der Ba di sche Tur ner-Bund wird in dank ba rer Er in ne rung an das tur ne ri sche Wir ken von Karl Jog gerst dem Ver stor be nen ein
eh ren des An ge den ken be wah ren.

Kurt Klumpp

21-Jäh ri ge stirbt bei Au to un fall

Trau er um Ron ja Horn stein
Tie fe Trau er und oh mäch ti ge Be stür zung herrscht beim TV Über lin gen und bei den Kunst tur ne -
rin nen des Ba di schen Tur ner-Bun des: Am 16. No vem ber ist die 21-jäh ri ge Ron ja Horn stein an den
Fol gen ei nes schwe ren Au to un falls ver stor ben.

Mit sechs Jah ren kam Ron ja Horn stein, die ge ra de ih re Aus bil dung als Er zie he rin ab ge schlos sen
hat , zum Turn ver ein Über lin gen. Dort wur de bald ihr be son de res Be we gungs ta lent er kannt und
ge för dert. Mit zwölf Jah ren war Ron ja Mit glied im Bun des ka der des Deut schen Tur ner-Bun des
und zähl te zu den größ ten Turn ta len ten in Ba den. Zahl rei che Ba di sche Mei ster schaf ten hol te sie nach
Über lin gen und plat zier te sich bei den Deut schen Ti tel kämp fen im mer un ter den be sten zehn Teil -
neh me rin nen. Ron ja Horn stein war ei ne gro ße Stüt ze des Über lin ger Turn teams und maß ge bend
an der er fol grei chen Ent wick lung des Ver eins von der Lan des li ga bis hin auf zur Zwei ten Bun des -
li ga be tei ligt.

Mit 17 Jah ren be end e te sie ih re ak ti ve Lauf bahn und über nahm als Übungs lei te rin Ver ant wor tung für den Nach wuchs. Bis zu
ih rem Tod war Ron ja Horn stein ei ne er folg rei che Trai ne rin in der Über lin ger Turn ta lent schu le. Ihr En ga ge ment war vor bild lich.
Bei ih rem Ver ein hin ter lässt Ron ja Horn stein ei ne gro ße Lücke. Zu letzt trai nier te sie drei bis vier Mal den jüng sten Nach wuchs
und war auf grund ih rer of fe nen und fröh li chen Art au ßer or dent lich be liebt.

Seit dem Som mer war sie in ei nem Ra vens bur ger Kin der gar ten als Er zie he rin tä tig. Auf dem Nach haus e weg von ih rer Ar beits -
stel le kol li dier te sie in ei ner Rechts kur ve fron tal mit ei nem Last wa gen und ver starb kur ze Zeit spä ter im Kran ken haus.

Nicht nur die Tur ne rin nen und Tur ner am Bo den see son dern in ganz Ba den trau ern um Ron ja Horn stein und wer den ihr ein
eh ren des An ge den ken be wah ren.

Kurt Klumpp
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SCHIL TACH und BRÄUN LIN GEN
do mi nier ten

Kei ne Pro ble me hat ten die nach dem Gau li ga vor kampf füh -
ren den Rie gen aus Bräun lin gen und Schil tach ih ren Vor -
sprung wei ter aus zu bau en und am En de un ge schla gen den
Gau li ga ti tel 2009 mit nach Hau se zu neh men. 

Bei de Gau li ga sie ger über tra fen in Schil tach die Vor kampf -
punkt zahl und un ter stri chen da mit ih re Do mi nanz bei den
Gau li ga wett kämp fen 2009. Beim Jahr gang 1996 und jün ger
turn te Jo ana Ege vom TV Schil tach mit 50,45 Punk ten den
be sten Vier kampf, vor ih rer Ver ein skol le gin Le o nie Haas (49,00)
und Pia Dold (Scho nach) die 48,65 Punk te er hielt. Wie er -
war tet gab es am Sprung tisch die Ta ges höchst no te (13,20),
die Pia Dold mit ei nem schö nen Über schlag be kam. Ne ben
Jo ana und Le o nie turn ten noch Eme ly Män te le, Da nie la Him-
mels bach, So fie Gru ber, So raya Kri schak und Ay lin Za hal in
der Schil ta cher Rie ge. Bei den Jüng sten (Jg. 1998 u.j.) gab es
nie ei nen Zwei fel, dass Eva-Ma ria Dold, Mag da le na Dold, Li -
sa Va len tin und Ce li ne Zan do na vom TuS Bräun lin gen I den
Sie ger po kal mit auf die Baar neh men und ih ren Ti tel aus dem
Vor jahr ver tei di gen wer den. Gleich am er sten Ge rät, dem
Sprung tisch, über nah men die Bräun lin ge rin nen die Füh rung

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

Ho he Lei stungs dich te im weib li chen Ge rät tur nen:

TUS BRÄUN LIN GEN
steigt in Turn-Be zirks klas se auf

Wie er war tet si cher ten sich die Tur ne rin nen des TuS Bräun lin gen
beim Li ga fi na le (jahr gang sof fen) in Schil tach den Gau li ga sieg 2009
des Ba di schen Schwarz wald Turn gau es und stei gen da mit in die
süd ba di sche Turn be zirks klas se auf. 

Jac que li ne Be ger, Ele na Buch wald, Lu i sa Klei ser, Han nah Hum mel,
Jas min Hof heinz und Ro sa lie Ku ster do mi nier ten im Vor- und Rück-
kampf und lie fen nie Ge fahr, ei nen der acht Wett kämp fe zu ver -
lie ren. Der TV Haus ach mit Ca ri na Küh nau, Si na Storz, Li sa Schwen -
de mann, Le o nie Kumpf und Lea Benz si cher te sich die Vi ze meis-

ter schaft und tur nt vor aus -
sicht lich im kom men den Jahr
eben falls in der Be zirks klas se.
Li sa Schwen de mann (Haus ach)
war mit 49,35 Punk ten die
her aus ra gen de Vier kampf tur -
ne rin, die auch am Schwe be -
bal ken mit 11,85 Punk ten und
am Stu fen bar ren mit 12,65
Punk ten do mi nier te. Da bei gab
es auf dem Bal ken den Bo gen-
gang und die Rol le rück -/vor -
wärts, so wie Rä der zu se hen
und am Bar ren wur de der Sal -
to ab gang ge turnt.

Zwei tbe ste im Ge rä te vier kampf
war Ele na Buch wald (47,45)
vor Lu i sa Klei ser (bei de Bräun -
lin gen) mit 46,15 Punk ten. Mit
ih rem gut ge spann ten Über -
schlag am Sprung tisch er hielt
Lu i sa mit 13,05 Punk ten die

Ta ge höchst no te, wie auch Ju dith Pau li vom TV Do nau e schin gen.
Flick-Flack, Sal to vor wärts und schö ne gym na sti sche Sprün ge von
Mad len Schätz le (Has lach) be ein druck ten die Kampf rich te rin nen,
die für die gu te Bo den kür 13,00 Punk te ga ben. Das Gau li ga fi na le
in Schil tach bot für die Zu schau er ei ne gu te Ge le gen heit das tur -
ne ri sche Ni veau bei den Wett kämp fen der mo di fi zier ten Kür zu se -
hen, als Vor stu fe für den Li gen be trieb ab Lan des li ga auf wärts. Li ga-
lei te rin Me lit ta Mai er (Bräun lin gen) und die Gau vor sit zen de In ge
Wol ber-Ber thold (Schil tach) zeig ten sich bei der Sie ger eh rung mit
dem Ni veau sehr zu frie den und lob ten die gu te Lei stungs dich te
im Gau lig ab e reich.

Da go bert Mai er

Er geb nis se Gau li ga 2009 jahr gang sof fen
1. TuS Bräun lin gen 140,25; 2. TV Haus ach 137,80; 3. TV Has lach
135,30; 4. TV Do nau e schin gen 135,30; 5 TV St.Ge or gen 128,65

Gau li ga-Ab schlus sta bel le 2009 (Vor- und Rück kampf)
1. TuS Bräun lin gen 8 56:8 16:0
2. TV Haus ach 8 41:23 12:4
3. TV Has lach 8 29:35 8:8
4. TV St.Ge or gen 8 20:44 2:14
5. TV Do nau e schin gen 8 14:50 2:14
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Hin ten von links: Ro sa lie Ku ster, Jac que li ne Be ger,
Lu i sa Klei ser und Ele na Buch wald. Vor ne von links:
Han nah Hum mel und Jas min Hof heinz.

Gau li ga sie ger 
TV Schil tach 
(Jg. 1996 u.j.)
hin ten von links:
Nad ja Die ter le,
Jo ana Ege, So phie
Ge be le, Eme ly
Män te le, So raya
Kri schak. Vor ne
von links: Le o nie
Haas und Da nie la
Him mels bach.

Gau li ga sie ger TuS Bräun lin gen (Jahr gang 1998 u.j.) von links: Li sa Va -
len tin, Eva Ma ria Dold, Mag da le na Dold und Ce li ne Zan do na.



beim Gau li ga fi na le, die sie im mer wei ter aus bau ten. Li sa Va -
len tin (Bräun lin gen) sieg te im Vier kampf mit 49,25, knapp vor
Fran zi ska Schy le (Scho nach), die 49,05 Punk te turn te. Mag -
da le na Dold be leg te den drit ten Platz in der Ein zel wer tung
bei 47,60 Punk ten. Mit der Ta ges höchst no te von 13,10 Punk-
ten beim Sprung schaff te Li sa Va len tin als Ein zi ge die Drei -
zehn er mar ke. Ein aus sa ge kräf ti ger Wett kampf der Nach wuchs-
tur ne rin nen, der viel Trai nings fleiß und den Ehr geiz ei ne gu te
Turn leis tung zu brin gen ver rie ten.

Da go bert Mai er

Er geb nis se Gau li ga (Jahr gang 1996 u.j.)
1. TV Schil tach 148,85; 2. TV Scho nach 144,20; 3. TV Has -
lach 140,35

Ab schlus sta bel le Gau li ga 2009
1. TV Schil tach 4 26:6 8:0
2. TV Scho nach 4 16:16 4:4
3. TV Has lach 4 6:26 0:8

Er geb nis se Gau li ga (Jahr gang 1998 u.j.)
1. TuS Bräun lin gen I 144,15; 2. TV Do nau e schin gen 139,00;
3. TuS Bräun lin gen II 138,35; 4. TV Scho nach 137,60; 5. TB
Löf fin gen 130,50

Ab schlus sta bel le Gau li ga 2009
1. TuS Bräun lin gen I 8 58:6 16:0
2. TV Do nau e schin gen 8 34:30 12:4
3. TuS Bräun lin gen II 8 30:34 6:10
4. TV Scho nach 8 30:34 6:10
5. TB Löf fin gen 8 8:56 0:16

84 ÜBUNGS LEI TER
beim Ab schluss-Lehr gang

Gro ßes In ter es se be stand am Ab schluss-Lehr gang 2009 des Ba -
di schen Schwarz wald Turn gau es, denn 84 Teil neh mer/in nen ka -
men nach Do nau e schin gen in die Baar sport hal le.

The men schwer punk te wa ren da bei das sta bi li sa tions- und sen so -
mo to ri sche Trai ning mit dem Fle xi bar, die Ba lan ce und die Kraft mit
dem Re don do ball, so wie „Bauch, Bei ne, Po nach Pi la tes“. Ei ne drit -
te Grup pe be schäf tig te sich mit der Ent span nung – Cool Down und
Lockerungs ü bun gen. Da bei ging es ne ben der Pro gres si ven Mus -
kel ent span nung, der Ent span nung durch die Wahr neh mung des
Kör pers und die sanf te Mo bi li sa tion, auch um die wich ti ge Kurz -
ent span nung zum En de der Übungs stun de. Die Re fe ren tin nen Ant -
je Krä mer, Tan ja Ade und Re na te Pe ter sen-Ditt mann sorg ten für ei -
ne an ge neh me Stim mung in den Lehr gangs grup pen, bei ei ner Fort -
bil dung, die mit acht Übung sein hei ten für ei ne Li zenz ver län ge rung
an er kannt wird. Der TV Do nau e schin gen schaff te ei nen sehr gu -
ten äu ßer li chen Rah men des Ab schluss lehr gan ges, bis hin zum viel
ge lob ten Mit ta ges sen. Da go bert Mai er
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El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

Turn gau feier te sein 
60-JÄH RI GES BE STE HEN

An läss lich sei nes 60-jäh ri gen Be ste hens hat te der El senz-
Turn gau zu ei ner Turn ga la in die Sulz fel der Ra vens burg hal le
ge la den. Über 150 Ak teu re zeig ten den 500 Zu schau ern die
tur ne ri sche Viel falt von Tanz, Ae ro bic über Break-Dan ce bis
hin zum klas si schen Tur nen. Die Tur ner mu si ker des SFZ Waib-
stadt um rahm ten den Abend in ge wohn ter Wei se mit mu -
si ka li schen Lecker bis sen.

Turn gau vor sit zen der Mar kus Pfrün der blick te zu nächst auf
die An fangs jah re zu rück. Das Grün dungs jahr des heu ti gen El -
senz-Turn gaus 1949 war kein ein fa ches. Aus dem „El senz -
tal gau“, wel cher dem zehn ten Turn kreis der Deut schen Tur ner -
schaft an ge hör te, ent stand der El senz-Turn gau mit ei ni gen
geo gra fi schen Ver än de rung. „Die Grün dungs zeit war ei ne
schwe re Zeit“ ist in den Nie der schrif ten zu le sen. In den Turn-
hal len herrsch ten ein fach ste Ver hält nis se: al te Turn ge rä te, Ko -
kos mat ten, we nig mit Holz, Koks oder Bri ketts be heiz te Hal-
len wa ren All tag. Im Jahr 1955/56 konn ten bei spiels wei se die
Bun des ju gend spie le we gen des stren gen Win ters nicht durch -
ge führt wer den. Mit dem Wirt schafts auf schwung bes ser ten
sich die Be din gun gen und die Mit glie der zah len stie gen von
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da mals 2.500 Mit glie dern aus 21 Ver ei nen auf heu te über 17.200
Mit glie der aus 50 Ver ei nen an. Das Tur nen und all ge mein der Sport
ent wickel te sich zu ei nem der wich ti gen ge sell schaft li chen Phä no -
me ne. Im 20. Jahr hun dert präg te er das All tags le ben der mo der -
nen Ge sell schaft und zieht seit Jahr zehn ten die Mas sen in sei nen
Bann. „Sport in te griert, Sport so zi a li siert und Sport mo ti viert“, fas ste
Vor sit zen der Mar kus Pfrün der zu sam men.



Aus den Turngauen

Zahl rei che ehe ma li ge Tur ner und jet zi ge Trai ner prä sen tier ten
als Gau rie ge das Bar ren tur nen in Per fek tion. Die herr li che Py -
ra mi de auf dem Bar ren er gab ein tur ne ri sches Schluss bild wie
man es sel ten sieht. Ei nen Aus blick auf die WM 2010 ga ben
die Jazz-Da men vom TV Sulz feld mit ei nem Fuß ball-Tanz.
Orien ta lisch wur de es, als die Dschin nys vom TGV Eschel bach
mit ei ner Bauch tanz-Num mer auf tra ten. Mit den Skip ping Bo -
le ro von den Skip ping Ti gers der TSG Secken heim wur den bun-
des wei te Hoch ka rä ter be grüßt, denn die se For ma tion wur de
Deut scher Mei ster im Ro pe Skip ping. Was aus dem ur sprüng-
li chen Seil sprin gen sich ent wickelt hat, zeig te die Grup pe ein -
drucks voll.

„Drums ali ve“ hieß der näch ste Show teil, der die Ele men te
Trom meln und Be we gung ver band und von der Mix-Frau en-
Grup pe des TV Ep pin gen vor ge führt wur de. Er neut wur de es
dun kel in der Hal le und die Spots be leuch te ten die Vam pi re
des TV Ep fen bach, die mit ih rer Num mer „Tanz der Vam pi re“
das Mu si cal mit dem klas si schen Bo den tur nen ver ein ten. Mit
ei nem Mu si cal ging es auch wei ter, denn die Tanz sport grup pe
Agla ster hau sen tanz te „Lord of the dan ce“. Zum gro ßen Fi -
na le ver sam mel ten sich noch ein mal die über 150 Mit wir ken -
den und emp fin gen den to sen den Ap plaus des Pu bli kums für
die sen ge lun ge nen Abend.

Zu den Eh ren gä sten der Turn ga la zähl ten der Bür ger mei ster
von Sulz feld, Eber hard Roth, der Vi ze prä si dent des Ba di schen
Tur ner-Bun des, Ger fried Dörr, die Turn gau-Vor sit zen den der
Turn gaue Hei del berg und Heil bronn, Tho mas Mül ler und Jo -
achim Klotz, der Leicht ath le tik kreis vor sit zen de Ro land Dwor -
schak, der Eh ren vor sit zen de des Turn gaus, Sieg bert Herb ster,
so wie der Eh ren vor sit zen de des TV Sulz feld, Emil Lü decke,
und zahl rei che Ver eins vor stän de. Zum Ge lin gen des her aus-
ra gen den Abends tru gen maß geb lich der aus rich ten de TV
Sulz feld mit sei nem Vor sit zen den Jür gen Wid mann bei, der
in Zu sam men ar beit mit Gau-Ober turn wart Ger hard Hen rich
und Karl-Heinz Eckl die Spit ze des Or ga ni sa tions ko mi tees bil -
de ten. Fi nan ziell wur de die Turn ga la er mög licht durch den
Haupt spon sor der Volks bank Kraich gau, den Re we-Markt von
Mar kus Ströh man, dem Kü chen stu dio Kraus so wie den Eckl-
Ver si che run gen. Sa ri na Pfrün der

Tur nen und Ar ti stik be gei ster te das Pu bli kum

Nach der Be grü ßung über nah men An ke und Ge rold Kraus das Mi -
kro fon und führ ten ge konnt und char mant durch das Pro gramm. Im
Mit tel punkt der Ga la stand das Tur nen: ein kurz wei li ger Pro gramm-
punkt jag te den näch sten und sorg te für Bei fall stür me. Be reits zum
Auf takt ver dun kel te sich die Hal le, denn die Ge rät tur ne rin nen des
TV Sulz feld führ ten bei Schwarz licht das „Tur nen in ei nem neu en
Licht“ vor. Dass man tur ne risch die Ge set ze der Schwer kraft über -
win den kann, zeig ten die Fly ing Ar tists vom TV Waib stadt mit ge -
konn ten Sal ti und Flic-Flacs. Die Mu si cals hat ten an die sem Abend
ei ne ge wich ti ge Rol le im Pro gramm. Mit „Hair“ be gei ster ten die
Frau en der Jazz-Ab tei lung des TV Sulz feld das Pu bli kum. Tur ne ri -
sche-Ele men te ha ben in zwi schen ih ren Weg im Bre ak dan ce ge fun-
den. Dies prä sen tier ten die Brü der Ni no und Va ne sco Böhm von der
Bre ak dan ce-Ab tei lung des TV Ep pin gen in Rein kul tur. Die Ver bands-
li ga tur ne rin nen des TV Ep fen bach ver setz ten die Be su cher auf dem
Schwe be bal ken in Er stau nen. Syn chron zeig ten die jun gen Frau en
ge konnt, was auf dem „Zit ter bal ken“ al les mög lich ist. Als Ex tra-
Pro gramm punkt wur den gra zi le Tur ne rin nen an ge kün digt. Doch
die se ent pupp ten sich zur all ge mei nen Er hei te rung als Her ren
von den Turn ve rei nen aus Waib stadt und Ep pin gen, die rhyth mi -
sche Sport gym na stik in weib li chen Out fits zeig ten. Da nach wur de
das Pu bli kum er neut in die Welt der Mu si cals ent führt, als sich die
Be su cher durch das Stück „Wicked – die He xen von Oz“, auf ge -
führt von der Tanz sport grup pe Agla ster hau sen, ver zau bern lie ßen.
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weis dar auf, dass Vor stands ar beit eh ren amt lich ge lei stet wird, muss
die ser Hin weis ent fernt wer den. Nach ei ner Ver län ge rung der Frist
ha ben die Ver ei ne noch bis En de näch sten Jah res Zeit, ih re Sat zung
ent spre chend zu än dern. Wei te re Ver gü tun gen für die Vor stän de
seien aber durch aus mög lich, so Geck le. „Ge ra de bei Fahrten zu
Fort bil dun gen oder Sport ver an stal tun gen las sen sich Rei se kos ten
mit ma xi mal 0,30 Eu ro pro Ki lo me ter ab rech nen“. Ei ne Kom bi na -
tion von Eh ren amts- und Übungs lei ter frei be trag sei mög lich, er -
klär te Geck le auf Nach fra ge. Ein Vor stand kön ne durch aus – soll -
te er gleich zei tig per Ver trag als Übungs lei ter ein ge setzt sein – bei de
Frei be trä ge gel tend ma chen. Der Eh ren amts frei be trag kann dem
Ver ein im Be reich Per so nal ko sten Vor tei le brin gen. „Für al le Fäl le,
bei de nen ein Ver eins hel fer ei ne klei ne an ge mes se ne Ver gü tung für
sein En ga ge ment er hält, kann der Ver ein die sen Eh ren amts frei be -
trag bei der Ab rech nung nut zen, um da mit et wa die Pau schal ab -
ga ben bei Mi ni job-Ver hält nis sen ein zu spa ren“. Dies sei zum Bei -
spiel für Hal len war te oder Mit ar bei ter in der Ge schäfts stel le, nicht
je doch im wirt schaft li chen Be reich (Be wir tung) mög lich. Au ßer dem
emp fahl Geck le den Vor stän den, ih re Sat zung mit der so ge nann -
ten Steu er-Mu ster sat zung da hin ge hend ab zu glei chen, ob die dar -
in ent hal te nen Vor ga ben zum Ge mein nüt zig keits sta tus zu tref fend
er fasst seien. Trotz der Wür di gung des Eh ren amts seien die Fi nanz -
äm ter nicht zim per lich. „Die Prü fun gen wer den här ter und wir müs -
sen uns dar auf ein stel len, dass wir die Steu er vor ga ben er fül len“,
mahn te der Steu erex per te. Auch harm lo se re Fäl le als der ei ner Sport -
stu den tin, die gleich zwölf Mal den Übungs lei ter frei be trag in An -
spruch ge nom men hat te, wür den frü her oder spä ter auf flie gen.
Au ßer dem wies Pro fes sor Geck le noch auf die Be schrän kung der
Aus ga ben für Ver ein smit glie der hin. „Seien Sie bei der Weihn achts -
feier nicht zu groß zü gig“, schmun zel te Geck le. Nur 40 Eu ro pro
Mit glied dür fe pro Jahr für ge sel li ge An läs se aus ge ge ben wer den.
Zu letzt rief Geck le die Vor stän de da zu auf, sich von den zahl rei -
chen Steu er vor ga ben nicht ent mu ti gen zu las sen. Wich tig sei, al -
les schrift lich fest zu hal ten, Ver trä ge auf zu stel len und falls mög lich,
Vor drucke zu ver wen den. Im An schluss an den Vor trag nutz ten
vie le Vor stän de die Ge le gen heit, in di vi duel le Steu er fra gen in der
Di skus sion zu klä ren. In for ma tio nen zum Steu er recht für Ver ei ne
sind un ter www.red mark.de zu fin den.

Hol le Rau ser

Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42

HO NO RIE RUNG der Ver eins vor stän de 
war The ma

Auf gro ßes In ter es se stieß die Vor stän de- und Fach warts -
ta gung des He gau-Bo den see-Turn gau e.V., die un ter der Lei -
tung von Sieg fried Hä ring in Wel schin gen statt fand. Nach
ei nem Jah res rück blick auf die Er fol ge der ein zel nen Turn ver -
ei ne und die Ver ein sent wick lung all ge mein, konn ten die Be -
su cher ei nem Vor trag von Prof. Ger hard Geck le lau schen.
Der Ex per te für Ver ein srecht in for mier te die Vor stän de über
neue Re ge lun gen.

Zu nächst er läu ter te Geck le die wich tig sten ab ge schlos se nen
Ge setz ge bungs ver fah ren. Mit der Ge mein nüt zig keits re form
von 2007 wur de zum Bei spiel der Übungs lei ter-Frei be trag auf
2.100 Eu ro pro Jahr an ge ho ben. Er steht den je ni gen Per so nen
zu, die sich „pä da go gisch/be treu e risch“ im Ver ein sle ben en -
ga gie ren. Um das bür ger li che, eh ren amt li che En ga ge ment zu
för dern, wur de zum 2. Okt o ber 2009 ei ne Än de rung der Ver -
eins haf tung be schlos sen. Da mit soll te das Haf tungs ri si ko für
vie le eh ren amt li che Vor stän de re du ziert wer den. Da nach sol -
len Ver eins- und Stif tungs vor stän de, die un ent gelt lich tä tig sind
oder für ih re Tä tig keit ein ge ring fü gi ges Ho no rar von ma xi -
mal 500 Eu ro pro Jahr er hal ten, nur noch für Vor satz und gro -
be Fahr läs sig keit ge gen ü ber dem Ver ein und Ver ein smit glie-
dern haf ten (§§ 31 a, 86 S. 1 BGB n.F.). Die Wert gren ze orien -
tiert sich am Steu er frei be trag von 500 Eu ro für Ver eins vor stän de.
Wei te re Ge set zes än de run gen wie ein er mä ßig ter Um satz steu -
er satz für Be her ber gungs lei stun gen bei Ver ei nen und die Wie-
der ein füh rung der 410 Eu ro-Gren ze für die An schaf fung von
ge ring wer ti gen Wirt schafts gü tern be zeich ne te Geck le als mä -
ßig re le vant: „Für Ver ei ne ist da nicht viel drin“.

Nicht ganz ein fach macht der Ge set zes ge ber den Ver ei nen
den Um gang mit der Ho no rie rung der Vor stän de. “Wer im
Vor stands amt ei ne klei ne Auf wands ent schä di gung er hal te,
müs se na tür lich grund sätz lich be ach ten, dass dies dem klas -
si schen Leit bild des eh ren amt li chen Vor stands wi der sprä che”,
so Geck le. Die Sat zung des Ver eins müs se die se Ent schä di gung
fest hal ten. Fin det man in ei ner äl te ren Sat zung noch den Hin -

Turn gau Hei del berg
N.N.

TURN GAU-FRÜH STÜCK 
zum Jah res ab schluss
Zum Jah re sen de hat te der Turn gau Hei del berg mal wie der
zum Früh stück ein ge la den. Es hat sich mitt ler wei le zu ei nem
schö nen Brauch ent wickelt und wird in die ser Form schon das
fünf te Mal durch ge führt. Die ser Vor mit tag ge hört den Eh ren -
amt li chen und den Übungs lei tern in den Ver ei nen. 

Den An stoß hier zu lie fer te das Frau en res sort mit den Fach -
be rei chen Ae ro bic, Ge sund heits sport, Se nio ren/Äl te re. So ka -
men auch die ses Jahr wie der knapp 30 Übungs lei ter/in nen zu

die ser Ver an stal tung, die auch gleich zei tig ein „Dan ke schön“ an
die Ver ant wort li chen sein soll, die sich das gan ze Jahr über um die
Ge sund heit, die Fit ness und das all ge mei ne Wohl be fin den der Tur -
ne rin nen und Tur ner küm mern.

Zu die sem Vor mit tag wird tra di tio nell im mer ein in ter es san tes The-
ma aus ge wählt, über das von kom pe ten ter Sei te aus re fe riert wird.
Die ses Jahr hat sich Dr. Pe ter Klehr, Or tho pä de aus Gai berg und
prak ti zie ren der Arzt in Meckes heim, be reit er klärt, den Gä sten ein
Re fe rat über das The ma „Ar thro se“ zu hal ten. Dr. Klehr tat dies
in ei ner sehr an schau li chen Wei se und für Je der mann durch aus ver -
ständ lich. Durch ei ne Po wer-Po int-Prä sen ta tion wur den die deut -
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li chen Un ter schie de von be reits an Ar thro se er krank ten Knie- und
Hüft ge len ken ge zeigt, im Ge gen satz zu Ge len ken, die sich in ei -
nem ge sun den, nor ma len Zu stand be fin den. Da durch be ka men die
An we sen den voll kom men neue Ein sich ten ver mit telt. Auch über
Sinn und Un sinn ein zel ner Be hand lungs for men wur de be rich tet so -
wie Sport ar ten emp foh len, wenn man ge wis se Schä di gun gen hat.
Wie sieht es mit der Prä ven tion aus, sprich, was kann man pro phyl-
ak tisch tun? Be hand lungs tipps bei be reits be trof fe nen Ge len ken,
oder in wie weit ist Sport rat sam und er laubt. Aber auch den Hin -

weis, dass es Sport ar ten gibt, die durch aus Ar thro se för dern
kön nen. Mit vie len neu er wor be nen Ein drücken und gu ten
Rat schlä gen konn ten wir die sen Vor mit tag aus klin gen las sen.
Herz li chen Dank an Herrn Dr. Klehr, der sich den Vor mit tag
für uns frei ge hal ten hat. Dem TV Bam men tal vie len Dank für
die kos ten lo se Nut zung der Hal le. Für die ses Jahr ist jetzt erst
ein mal et was Ru he und Be sin nung für die ver ant wort li chen
Mit ar bei ter des Turn gaus Hei del berg und den vie len Übungs -
lei tern der Re gion an ge sagt. 

Vie len Dank an das gan ze Team des Frau en res sorts und für
die vie len ge lei ste ten Ar beits stun den, meist im Ver bor ge nen.
Man spricht so viel über das Eh ren amt. Aber wie wich tig die
Ar beit die ser Men schen ist, die sich die sen Ide a len noch stel-
len, ver gisst man im All tag oft völ lig und doch pro fi tiert je der
Ein zel ne von uns da von.

An net te Gärt ner, 
Res sort lei tern Frau en und Män ner
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EIN ZEL WETT KÄMP FE
im weib li chen Ge rät tur nen

Über 200 Teil neh me rin nen be tei lig ten sich in die sem Jahr
an den Turn gau-Ein zel wett kämp fen. Ab ge fragt wur de das P-
Pro gramm, Va ri an te A. Die Tur ne rin nen der Ju gend C – F durf-
ten zwi schen der Gau- und Be zirks klas se wäh len. Zu sätz lich
wur de der Ge rä te vier kampf jahr gang sof fen an ge bo ten.

Der TV Spöck hat te die Aus rich tung für den Karls ru her Turn -
gau über nom men und sorg te für die ent spre chen den Ge rä te-
sät ze, so dass die Wett kämp fe zü gig ab ge wickelt wer den
konn ten. Auch wur den al le Gä ste mit ei nem gut sor tier ten
Ver pfle gungs buf fet vom gast ge ben den Ver ein be stens ver -
sorgt. Für ei nen rei bungs lo sen Ab lauf der ein zel nen Durch -
gän ge zeich ne te Ju gend leie rin Hei ke Hein rich ver ant wort lich,
den Kampf rich ter ein satz lei te te Co ri na Kütt ner.

Wie oft mals schon hat ten sich auch die ses Mal wie der die meis -
ten Teil neh me rin nen in der Ju gend E und F an ge mel det: In der
Gau klas se F (P 1-3) star te ten 46 Mäd chen und in der Be zirks -
klas se F (P 2-4) ga ben 41 Mäd chen ih re Mel dung ab. Bei den
Schü le rin nen der Gau klas se E (P 2-4) turn ten 33 Mäd chen
und in der Be zirks klas se E (P 3-5) be strit ten 35 Mäd chen ih ren
Wett kampf. Bei der Ju gend D star te ten im mer hin noch 21
Teil neh me rin nen in der Gau klas se (P 3-5) und 13 Mäd chen
turn ten in der Be zirks klas se (P4-6).

Tra ten in der Gau klas se der Ju gend C (P4-6) noch 17 Tur ne -
rin nen an, so wag ten sich nur drei Tur ne rin nen der Ju gend C
in der Be zirks klas se (P5-7) an die Ge rä te. Für die jahr gangs -
of fe ne Va ri an te (P 5-10) ent schie den sich ins ge samt fünf Tur -
ne rin nen.

Span nen de Wett kämp fe lie fer ten sich die Tur ne rin nen aus 13
Gau ve rei nen im er sten Durch gang am Vor mit tag so wie auch
beim zwei ten Durch gang am Nach mit tag. Oft mals la gen die
Wer tun gen der ein zel nen Tur ne rin nen so dicht bei ein an der,
dass al le er war tungs voll der Sie ger eh rung ent ge gen sa hen, um
die Ge sam tre sul ta te zu er fah ren.

Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

ASV WOLF ARTS WEIER GAU MEI STER
im Tram po lin tur nen

Für die Tram po lin tur ner des Karls ru her Turn gaus fand mit den Gau-
Ver ein smei ster schaf ten am 15. No vem ber in der Wolf arts weie rer
Her mann-Ring wald-Hal le die letz te Mei ster schaft des Jah res statt.
Ne ben den Ak ti ven des aus rich ten den ASV Wolf arts weier und den
Tram po lin sprin gern der TG Neu reut, TV Lin ken heim und SVK Bei -
er theim, tra ten mit dem TV Kie sel bronn auch tra di tio nell die Tram-
po lin tur ner des be nach bar ten Pforz hei mer Turn gaus bei die ser
Mei ster schaft an.

In der Nach wuchs klas se, Jahr gang 1999 und jün ger, la gen nach
der Pflicht die Ta len te der TG Neu reut knapp vor dem TV Lin ken -
heim in Füh rung. Der ASV Wolf arts weier folg te auf dem drit ten Platz
und konn te, ob wohl die jun gen Tram po li ner aus Wolf arts weier in
der Kür die schwie rig sten Übun gen zeig ten, nicht mehr in den Zwei -
kampf um den Nach wuchs ti tel ein grei fen. Mit ein fa chen aber schön
ge turn ten Übun gen konn ten sich die jun gen Ak ti ven aus Lin ken -
heim in der Kür noch an der TG Neu reut vor bei schie ben und den
er sten Platz er rei chen.

In der of fe nen Klas se si cher te sich der ASV Wolf arts weier als Ti tel -
ver tei di ger er neut die Mei ster schaft. Sie er turn ten in al len drei Durch-
gän gen die höch ste Punkt zahl und la gen am En de deut lich vor dem
zweit plat zier ten TV Lin ken heim und der TG Neu reut auf Platz drei.
Mit Ste pha nie Kaem per stell te der ASV Wolf arts weier eben falls die
Tur ne rin mit der be sten Ein zel wer tung und der höch sten ge turn ten
Schwie rig keit.

Nach wuchs klas se
1. TV Lin ken heim 183,50 Punk te
2. TG Neu reut 181,20 Punk te
3. ASV Wolf arts weier 174,90 Punk te

Of fe ne Klas se
1. ASV Wolf arts weier 314,70 Punk te
2. TV Lin ken heim 302,30 Punk te
3. TG Neu reut 288,90 Punk te
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Gau sie ger 2009

Schü le rin nen F Gau klas se P1 – P3
1. Pau la Heg mann, SSC Karls ru he 49,750

Schü le rin nen E Gau klas se P2 – P4
1. Ju lia Kö nig, Tschft. Dur lach 54,000

Schü le rin nen D Gau klas se P3 – P5
1. San dra Giep mann, TG Aue 57,900

Schü le rin nen C Gau klas se P4 – P6
1. He le na Bau er, TV Bret ten 59,200

Schü le rin nen F Be zirks klas se P2 – P4
1. Caya Do row, TV Wös sin gen 52,800

Schü le rin nen E Be zirks klas se P3 – P5
1. Han nah Schött le, TV Bret ten 57,300

Schü le rin nen D Be zirks klas se P4 – P6
1. Jen ny Jung, TV Bret ten 59,500

Schü le rin nen C Be zirks klas se P5 – P7
1. So phia Sol din ger, TV Wös sin gen 60,000

Pflicht-Vier kampf (jahr gang sof fen) P5 – P10
1. Sa bi ne Storz, TV Malsch 68,400

Das wun der schö ne En sem ble der bis zu 300 Jah re al ten Fach werk-
bau ten rings um den hi sto ri schen Markt platz mit sei nem Markt -
brun nen von 1699 war das näch ste Ziel, und wei ter ging’s – man
hat te den Ein druck: im mer tie fer ins Mit tel al ter hin ein – zum Kat -
zen turm, der nach man cher lei Zer stö run gen in den ver gan ge nen
Jahr hun der ten, vor al lem an no 1689, als ganz Hei dels heim, wie

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

WAN DE RUNG in der ehe mals 
„Freien Reichs stadt Hey dol fes heim“

Heu te ist Hei dels heim ei ner der Stadt tei le von Bruch sal und
war Ziel der vier ten Quar tals wan de rung, zu der Gau wan der -
wart Kurt Kuhn für den 11. No vem ber ein ge la den hat te. 

Nach dem in den Ta gen da vor das Wet ter kei nes wegs nach
fro hem Wan dern aus ge se hen hat te, hell te es sich punkt ge -
nau zu der an ge setz ten Wan de rung auf, und so gar die Son ne
trau te sich wie der ein mal nach dü ste ren Ta gen her vor. Mit 60
Teil neh mern war die Re so nanz bei die ser Wan de rung schon
sehr hoch, nach dem bis her von zehn bei der er sten, 17 bei
der zwei ten und 45 bei der drit ten Wan de rung ei ne deut li che
Stei ge rung fest zu stel len war.

Fo
 to

s:
 K

ur
t 

K
uh

n

Vor dem Kat zen turm.

Was macht ei ne Stadt füh re rin, wenn ihr für ei nen hi sto ri schen
Rund gang, der nor ma ler wei se zwei Stun den dau ert, le dig lich
45 Mi nu ten vor ge ge ben wer den? Nun, Mar lies Schwe des
mei ster te die se Vor ga be mit Bra vour; zum ei nen leg te sie durch
die al ten Gas sen und Sträß chen ein recht flot tes Tem po vor,
und zum an de ren über zog sie halt ein fach ein bis schen. Vom
Ju den tor, 1581 er rich tet und nach 1844 ab ge bro chen, führ te
sie uns zum Ge burts haus von Jo hann An dre as Stein, ei nem
1729 ge bo re nen Sohn der Stadt, der sich als Or gel- und Kla -
vier bau er ei nen gu ten Ruf er wor ben hat, des sen Kla vie re so -
gar vor den ge stren gen Au gen ei nes Ge nies, wie W.A. Moz -
art, höch stes Lob ge ern tet ha ben.
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Gros der Wan de rer land e te im Club haus des FC Hei dels heim,
wo sich die Kü chen mann schaft ganz schön zu dre hen hat te,
um Durst und Hun ger der Wan de rer zu stil len.

Pe ter Krie ger

WEI LER UND KÄ FER TAL über zeu gen
in der gau of fe nen Faust ball-Li ga

Vol ler Über ra schun gen war der zwei te Spiel tag der gau of fe -
nen Faust ball-Li ga En de No vem ber in Ober hau sen. Mit drei
Sie gen konn te sich und die jun ge Mann schaft des TV Kä fer tal
3 in der Ta bel le nach vor ne schie ben. Auch der TSV Wei ler lan -
de te drei Sie ge, die Hy po thek des er sten Spiel ta ges ver hin dert
aber ei ne bes se re Plat zie rung. We nig über zeu gend zeig ten sich
die SG Wie sen tal/Phil ipps burg, der TV Ober grom bach und
Gast ge ber TV Ober hau sen. Ge ra de we gen de ren schwan ken -
der Lei stun gen ist das Ta bel len bild ab so lut aus ge gli chen, bis
Rang 5 ha ben noch al le Te ams Chan cen auf die Mei ster schaft.
Am Ta bel le nen de sind die TSG Kro nau und die SG Kis lau noch
oh ne Sieg, der Kampf um Rang sechs wird sich in den bei den
Der bys ent schei den.

1.SG Wie sen tal/Phil ipps burg 10:3 10:2
2.TV Kä fer tal 3 11:8 10:6
3.TV Ober grom bach 9:4 8:4
4.TV Ober hau sen 2 8:4 8:4
5.TSV Wei ler 10:7 8:4
6.TSG Kro nau 2:12 0:12
7.SG Kis lau 0:12 0:12

auch der ge sam te ba di sche und pfäl zi sche Raum von den ma ro -
die ren den Fran zo sen nie der ge brannt und zer stört wur de, heu te
wie der da steht, als wä re nichts ge we sen. Nicht ver wun der lich; denn
1982 wur de er von der rüh ri gen „Hey dol fes hei mer Bür ger wehr“
sach- und fach kun dig re no viert.

Tör le sturm und die Evan ge li sche Stadt kir che bil de ten den Ab schluss
der kom pri mier ten Stadt füh rung. Die Kir che selbst weist ei ne be -
mer kens wer te Bau ge schich te auf, die uns von Sieg fried Bau er er -
läu tert wur de. Glau bens spal tung im Ge fol ge der Re for ma tion und
kriegs be ding te Zer stö run gen ha ben das re li gi ö se Le ben im Ort maß-
geb lich be ein flusst. Von dem ur sprüng li chen Bau von 1540 steht
heu te nur noch der Chor. Das Lang haus, das nach der Re for ma -
tion als ev. Kir che dien te, wur de in frü he rer Zeit ab ge ris sen, und
erst 1905/06 wie der auf ge baut. Der heu ti ge 53 m ho he Kirch turm
steht erst seit 1868, al ler dings an der Rück wand der Kir che.

Nach die sem kul tur hi sto ri schen Teil des Ta ges wur de na tür lich auch
ge wan dert, al ler dings nicht mehr ganz so viel, wie vor ge se hen war.
Die Wan de rung führ te nach Nor den aus Hei dels heim her aus hin -
ü ber zum Dat ten berg, wo noch im Herbst die Trau ben ge le sen wur-
den, die den Kraich gau ort für sei ne ex zel len ten Wei ne be rühmt ge-
macht ha ben. Der vor ge se he ne Ab ste cher zur Oden wald hüt te fiel
dann der lang sam ein set zen den Däm me rung zum Op fer, und das

ren die Tur ne rin nen des TV Mos bach sehr stark und zeig ten
fast per fek te Übun gen. Die Ta ges höchst wer tung in die ser Al -
ters klas se er ziel te Jas mi na Krisch ke mit 14,80 Punk ten von
15 mög li chen und konn te sich auch den Mei ster ti tel vor ih ren
Ver ein ska me ra din nen Ju lia Krü ger und Stel la Tzi ap ki na kis
si chern.

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg . Telefon (07930) 99 30 73

FAST 100 MÄD CHEN AM START
Aus rich ter der Gau ein zel mei ster schaf ten im Ge rät tur nen weib -
lich war wie in den ver gan ge nen Jah ren die Turn ab tei lung des TSV
Tau ber bi schofs heim. 

Die Fach war tin des Main-Neckar-Turn gau es für das Ge rät tur nen
weib lich, Mar ga re te Stock mei ster, fun gier te wie de rum im dop pel -
ter Funk tion und konn te in der Sport hal le am Wört die be sten Tur -
ne rin nen aus den Ver ei nen TV Kö nigs ho fen, TV Mos bach, TSG Rei -
sen bach/Mu dau, TV Wer theim und vom Aus rich ter TSV Tau ber -
bi schofs heim be grü ßen. Er freu lich stell te sie fest, dass in die sem Jahr
ei ne gu te Be tei li gung von fast 100 Tur ne rin nen zu ver zeich nen war.
Sie be grüß te Wal traud Grün wald, die als Gau kampf richt er war tin
den Kampf rich te rin nen an den Ge rä ten letz te In for ma tio nen gab.

Am Vor mit tag star te ten die Jüng sten des Main-Neckar-Turn gau es
mit den Schü le rin nen F und E. Sie turn ten ei nen Pflicht-Vier-Kampf
der Lei stungs stu fen 2 bis 5. Die Schü le rin nen F, mit 28 Star te rin -
nen, ge ra de mal sie ben bis neun Jah re jung zeig ten be reits be acht -
li che Lei stun gen in der Lei stungs klas se 4. Hier gin gen al le ge mel -
de ten Ver ei ne an den Start und am En de hat te Ma rie-Eve Stei nam
vom TSV Tau ber bi schofs heim den Mei ster ti tel für sich ent schei den
kön nen, vor Tha lia Ebert vom TV Mos bach und Si na Mar kert vom
TV Kö nigs ho fen. Bei den Schü le rin nen E (10 und 11 Jah re) star te-
ten 29 Tur ne rin nen. Fast al le turn ten die Lei stungs stu fe 5. Hier wa -
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Die drei Erst plat zier ten der Al ters klas sen F und E mit Gau fach war tin
Ge rät tur nen Mar ga re te Stock mei ster.



In der Al ters klas se der Ju gend tur ne rin-
nen D und C konn ten sich die Tur ne rin-
nen ent we der für ei nen Kür wett kampf
oder ei nen Pflicht-Vier-Kampf ent schei -
den. Bei den Pflicht ü bun gen gin gen
zehn Tur ne rin nen aus al len ge mel de ten
Ver ei nen an den Start und sie turn ten
mei stens die Lei stungs stu fe 6. Ale xan -
dra Rom mel vom TV Mos bach turn te
ei nen sou ve rä nen Wett kampf und konn-
te hier klar den Mei ster ti tel für sich ent-
schei den, die höch ste Wer tung er reich -
te sie am Stu fen bar ren mit 15,60 Punkte
von 16. Der zwei te Platz ging an Vi vien
Söll ner vom TSV Tau ber bi schofs heim
und Platz drei an Le na Hört von der TSG
Rei sen bach/Mu dau.

In der an spruchs vol le ren Klas se der Kür ü bun gen gin gen neun
Tur ne rin nen aus den Ver ei nen TV Mos bach, TSV Tau ber bi -
schofs heim und TV Kö nigs ho fen an den Start. Bei den Kür -
ü bun gen sind be son de re Kri te rien zu be ach ten und es wer -
den be reits ho he An for de run gen an die Tur ne rin nen ge stellt.
Al le Mäd chen zeig ten sehr schö ne kre a ti ve Kür ü bun gen. Die
be ste Übung am Stu fen bar ren zeigt Ja na Hau ke vom TSV Tau -
ber bi schofs heim, am Schwe be bal ken konn te Pa tri cia Derr
vom TSV Tau ber bi schofs heim die Kampf rich te rin nen über zeu-
gen, am Bo den prä sen tier te An ge la Bar thel vom TV Mos bach
mit Sal ti und Flick-Flack ei ne her vor ra gen de Bo den ü bung und
für ih ren fast per fekt ge zeig ten Über schlag über den Sprung -
tisch wur de sie eben falls mit der höch sten Wer tung be lohnt.
An ge la hat te am En de auch die Na se vorn und si cher te sich
den Ti tel vor ih rer Ver ein ska me ra din Vi vien Briem. Den drit -
ten Platz hol te sich Ja na Hau ke vom TSV Tau ber bi schofs heim.
Bei den Ju gend tur ne rin nen C gin gen bei den Pflicht ü bun gen
nur noch vier Tur ne rin nen an den Start und lie fer ten sich ei nen
span nen den Wett kampf, wo bei am En de die drei Tur ne rin -
nen von der TSG Rei sen bach/Mu dau die drei er sten Plät ze un -
ter sich ent schei den konn ten. Platz eins be leg te Kri stin Geier
vor Li sa Hen ne griff und Fran zi ska Hartl.

Im Kür wett kampf gin gen sechs Tur ne rin nen vom TV Mos bach,
TSV Tau ber bi schofs heim und TV Kö nigs ho fen an den Start.
Al le zeig ten sehr schö ne und sau ber ge turn te Übun gen. Bi an-
ca von Baum bach vom TV Kö nigs ho fen konn te am Stu fen -
bar ren die höch ste Wer tung er zie len, Te re sa Ba thel vom TSV

Tau ber bi schofs heim zeig te die be ste Schwe be bal ken ü bung oh ne
Ab stieg und mit ih rem Hand stand ü ber schlag am Sprung tisch konn-
te sie eben falls die Kampf rich te rin nen über zeu gen. Die hoch wer -
tig ste Bo den ü bung prä sen tier te Lea-So phie Bö dy vom TV Mos bach
und sie hol te sich am En de auch den Gau ti tel vor ih rer Ver ein ska -
me ra din Mo ni que El sä ßer. Platz drei si cher te sich Te re sa Bar thel vom
TSV Tau ber bi schofs heim.

Bei den Ju gend tur ne rin nen B Jahr gang 1993/92 gin gen nur vier
Tur ne rin nen an den Start, zwei aus Tau ber bi schofs heim und zwei
aus Kö nigs ho fen. Hier mus sten die jun gen Da men nur noch drei
Ge rä te tur nen oder konn ten sich die schlech te ste Wer tung strei -
chen las sen. Al le vier lie fer ten sich ei nen span nen den Wett kampf
und am En de er turn te sich Le na Fürst vom TV Kö nigs ho fen den
er sten Platz vor Ju lia Hau ke und Ju lia Hö nig vom TSV Tau ber bi -
schofs heim. Bei den Ju gend tur ne rin nen A star te te nur Pe tra Kel ler
vom TSV Tau ber bi schofs heim und sie turn te oh ne Kon kur renz ih ren
Wett kampf sau ber und ge konnt.

Bei der Sie ger eh rung er hiel ten al le Teil neh me rin nen für ih re Leis -
tun gen ei ne Ur kun de von den Gau ju gend fach war tin nen Kri sti na
Stock mei ster und Chri sti ne För tig über reicht. Für die Erst plat zier ten
gab es erst ma lig ei nen Po kal und für die Plät ze zwei und drei ei ne
Me dail le. Gau o ber turn war tin Lei stung, Re na te Kraus, be dank te sich
bei Fach war tin Mar ga re te Stock mei ster für die gu te Vor be rei tung
und Durch füh rung des Wett kamp fes und die se be dan ke sich bei
al len Hel fe rIn nen, Übungs lei tern, Kampf rich te rin nen und bei den
Zu schau ern für den rei bungs lo sen Ab lauf die ses Wett kampf ta ges.

Mar ga re te Stock mei ster
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Die drei Erst plat zier ten der Ju gend tur ne rin nen D bis A mit Gau o ber turn war tin Re na te Kraus (li.) und Gau fach-
war tin Ge rät tur nen Mar ga re te Stock mei ster.

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

AN ZEI GE
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WK 15 1. Eva Lentz (TV Necka rau); 2. Kath rin Hol len der (TSG
Secken heim)

WK 18 1. Ki ra Grä ble (TSG Secken heim); 2. Lau ra Mer ker
(DJK Hocken heim); 3. Vi vien Hess (TV Necka rau)

WK 19 1. Cla ra Win te roll-Za ja; 2. Va nes sa Mon tag; 3. Isa bel
Rath (al le TSG Secken heim)

WK 20 1. Vin cend We ber, 2. Tim Sy man zig; 3. Elia Vin ci 
(al le TV Necka rau)

WK 21 1. Nils Wahl (TV Necka rau); 2. In go Si mon (SSV
Vo gel stang); 3. Phil ip Siel mann (DJK Hocken heim)

WK 22 1. Nils Dorn (TV Necka rau); Ni co las Mar quass (DJK
Hocken heim); 3. Ma ri us Hurst (DJK Hocken heim)

WK 24 1. Ni clas Ay as se, 2. To bi as Ha nau er (bei de TV Ne-
cka rau)

WK 26 1. Tan ja Schee der (TSG Secken heim); 2. Vi vi a na
Schwarz (DJK Kä fer tal); 3. An na Da i ret zis (DJK Ho-
cken heim)

WK 27 1. Li sa Voh mann (TSG Secken heim); 2. Sus an na Er -
hardt (TV Necka rau)

Rolf Schmich

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

TURN-NACH WUCHS zeigt sein Kön nen
Rund 200 Mä dels und Jun gen aus 14 Gau ve rei nen er mit tel ten in
der Hed des hei mer Nord ba den hal le ih re Be sten bei den Ge rä t-Ein -
zel wett kämp fen. 

Die jun gen Tur ner wickel ten ih re Wett be wer be am Vor mit tag ab;
eben so die jün ge ren Mäd chen-Jahr gän ge, wäh rend am Nach mit tag
die Tur ne rin nen der KM-Klas sen der Jahr gän ge 1991 bis 1997 die
Ge rä te be völ ker ten. Die Aus rich ter von der TG Hed des heim so wie
das flei ßi ge Team der Gau ju gend un ter Erik Dor nes hat ten be ste Vor-
ar beit ge lei stet, so dass die Wett kämp fe – zu mal auch die Kampf -
rich ter ho he Kom pe tenz be wie sen – oh ne grö ße re Ver zö ge run gen
ab ge wickelt wer den konn ten.

Er freu lich war, dass vie le Zu schau er – zu meist na tür lich El tern
und Groß el tern – in die Hal le ge kom men wa ren, die sich nicht nur
am tur ne ri schen Kön nen ih rer Spröss lin ge er freu en konn ten, son -
dern auch den Ser vi ce der Gast ge ber ger ne ge nos sen. Die feier -
li che Sie ger eh rung am spä ten Nach mit tag ließ fast durch weg in
strah len de Au gen beim Nach wuchs blicken. Nach ste hend die je -
wei li gen drei Er sten der di ver sen Wett be wer be:

WK 1 1. Mar cel Schmitt (TSG Secken heim); 2. Wil helm Rutz
(SSV Vo gel stang); 3. Paul Büh ler (TSG Secken heim)

WK 2 1. Pa scal Schmitt (TSG Secken heim); 2. Er ic Om mert (TSG
Secken heim); 3. To bi as Her re (TG Hed des heim)

WK 10 1. La ra Gut per le (TG Hed des heim); 2. Chi a ra Ro ma no (DJK
Kä fer tal); 3. Si na Hess (TSG Secken heim)

WK 11 1. Lau ra Kett ling (TSG Secken heim); 2. Le o ni Aza ri-Ha mi-
di an (DJK Kä fer tal); 3. Kon stan ze Lö bau (TSG Secken heim)

WK 12 1. Alia Du fek (TG Hed des heim); 2. Ro na Heinz (TG Hed -
des heim); 3. Char lot te Quin tel (TSG Wein heim)

WK 13 1. An usch ka Grä ble (TSG Secken heim); 2. Han na Rei chen -
bach (TV Necka rau); 3. Ja na Sie gert (TV Necka rau)

WK 14 1. Me li na Meiß ner (TV Necka rau; 2. Bi an ca de la Por te (TG
Hed des heim); 3. Car men Die trich (TSG Wein heim)
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hät te noch ein paar Be su cher mehr aus dem Turn gau ver tra -
gen kön nen.

Oh ne Schwie rig kei ten wur de das Pu bli kum in ei ne Bü che rei
ver setzt, in die phan ta sti sche Welt zwi schen Kunst bän den,
Ly rik, wis sen schaft li chen Sach bü chern, Kri mi und Rat ge bern,
ge schickt, char mant und hu mor voll ge lei tet von San dra Tref -
zer. Die The men wur den au ßer dem mit tels Be a mer zur Er klä -
rung sicht bar ge macht.

Jun ge Frau en der Grup pe „Mo bi le“ be ein druck ten gleich zu
Be ginn mit der tän ze ri schen Dar stel lung aus Rai ner Ma ria Ril -
kes Ge dicht „Vor Lau schen und Stau nen sei still“ un ter malt
mit ei ner be ein drucken den Mu sik. Aus der Na tur wis sen schaft
stell te die Kin der grup pe „Krei sel“ das Son nen licht für Vi ta min
D dar. Das Ta ge buch mit den Grup pen „Mo bi le und Jo jo“ lie -

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Eleonore Schmid . Gartenstraße 18 . 79790 Küssaberg . Telefon (07741) 22 55

Tanz the a ter Bü cher wel ten – Bü cher in Be we gung:

EI NE GE LUN GE NE VER BIN DUNG
von Kul tur und Sport

Die ses Tanz the a ter war ein Ge schenk, durch ge führt im Rah men
des 125-jäh ri gen Ju bi läums des TV Hal tin gen und zu gleich der
25. Ge burts tag der Ab tei lung Gym na stik und Tanz. Kat ja Knös sel
vom TV Hal tin gen führ te Re gie, as si stiert von ih rer Mut ter Mar -
gret Knös sel.

Kat ja hat das „Händ chen“ für das Or ga ni sie ren, ge schick tes Ar -
ran gie ren, die gu ten Ideen, ge lun ge nes Ver packen von künst le ri -
schem Ge schick mit Gym na stik und Tanz ganz si cher von ih rer Mut-
ter in die Wie ge ge legt be kom men. Das Ver an stal tungs zen trum
G5 in Ei mel din gen, wie ge schaf fen für ei ne der ar ti ge Ver an stal tung,



Die Gelenkarthrose befällt nicht 
nur Hände, Knie und Wirbel-
säule. Bei etwa 500.000 Men-
schen sind auch die tief in der 
Leiste gelegenen Hüftgelenke 
betroffen. Wenn diese großen 
Gelenke erkranken, fällt jeder 
Schritt schwer. Viele unver-
zichtbare Tätigkeiten können 
dann nur noch unter Schmer- 
zen ausgeübt werden. Neueste 
Erkenntnisse zeigen, dass ein 
Anstoßen und Einklemmen im 
Hüftgelenk selbst, das so ge-
nannte Impingement-Syndrom, 
eine häufige Ursache sein kann. 
Besonders junge, aktive Men-

schen sind hiervon betroffen. 
Was aber kann man selbst da-
gegen tun? Wie kann man 
Schmerzen und Einschränkun-

gen lindern? In ihrer neuen In-
formationszeitschrift „Arthrose-
Info“ hat die Deutsche Arth-
rose-Hilfe hierzu zahlreiche 
praktische Tipps zusammenge-
tragen. In anschaulichen und in-
teressanten Darstellungen wer-
den darüber hinaus viele wei-
tere nützliche Empfehlungen 
zur Arthrose gegeben, die jeder 
kennen sollte. Ein Musterheft 
des „Arthrose-Info“ kann kos-
tenlos angefordert werden bei: 
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., 
Postfach 1105 51, 60040 Frank- 
furt/M. (bitte eine 0,55- -Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?

ßen die ein zel nen Sei ten über die Büh ne schwe ben und die
Schü ler der Grund schul klas sen, die „Twi ster“, er in ner ten mit
der be lieb ten Bie ne Ma ja an fröh li che Bil der bü cher.

Aus der vor 25 Jah ren be ste hen den Lei stungs grup pe Rhyth -
mi sche Sport gym na stik ent wickel te sich die heu ti ge Grup pe
Gym na stik und Tanz. Re gel mä ßi ge Wett be wer be, Ba di sche
Mei ster schaf ten und herr li che Pro jek te wie Ta ba lu ga, Pi pi Lang-
strumpf, Mo mo präg ten die Grup pen un ter der Lei tung von
Mar gret und Kat ja. Die sa gen haf te Leich tig keit der an mu ti gen
Be we gun gen, wo bei Hand ge rä te der Rhyth mi schen Sport -
gym na stik, aber auch un ty pi sche Ge rä te wie Kof fer und Putz-
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ei mer ein ge setzt wur den, mach ten deut lich, wel che Ar beit, Zeit
und Ge duld hin ter ei ner der ar ti gen Auf füh rung ste hen. Es war ei -
ne Freu de zu er le ben, mit wel cher Be gei ste rung die Kin der, Ju gend -
li chen und Er wach se nen in tän zeri scher Wei se die The men um setz -
ten.

Scha de, dass Mar gret und Kat ja Knös sel dem Turn gau nicht mehr
zur Ver fü gung ste hen. Hof fen wir aber, dass ih re künst le ri sche Ar -
beit über ih ren Ver ein TV Hal tin gen uns ab und zu doch er freu en
wer den. Dan ke, mir hat es sehr ge fal len.

Ele o no re Schmid, 
Vor sit zen de Öf fent lich keits ar beit und Kul tur

In locke rer Ab fol ge wech sel ten sich The o rie und Pra xis ab. Das Pro -
gramm kom bi nier te Kraft-und Fle xi bi li täts ü bun gen, Stret ching und
Ent span nungs ü bun gen zu ei nem sta tisch-dy na mi schen Ganz kör per-
Wor kout. 

Die Teil neh me rin nen wa ren be gei stert über die vie len An re gun gen,
die sie für ih re Ver ein sar beit mit nach Hau se neh men konn ten.

Bar ba ra Nie ßen

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

Bo dy Art als sta tisch-dy na mi sches 
GANZ KÖR PER-WOR KOUT

Dass Ge sund heits sport auch
Spaß ma chen kann, zeig te sich
bei der vom Turn gau an ge bo te -
nen Fort bil dungs ver an stal tung
„Bo dy Art“. 

41 Übungs lei te rin nen nutz ten die
Ge le gen heit, sich über die aus der Schweiz im por tier te Trai -
nings me tho de zu in for mie ren. Ka rin Wah rer, Vor stands mit -
glied für Ge sund heits sport im Turn gau, hat te als Re fe ren ten

Jan ni Gi an ni ka kis ge win nen kön-
nen, der als Aus bil der auch auf in -
ter na tio na ler Ebe ne tä tig ist. Im
Bo dy Art Trai nings prin zip steht
der Mensch als funk tio nel le Ein -
heit im Mit tel punkt. Es ver bin det
Ele men te aus Yo ga, ver schie de -
nen Be we gungs the ra pien, Kraft -
ü bun gen und At mungs tech ni ken
zu ei ner Syn er gie aus kör per li -

chem Trai ning und men ta ler Ent span nung. Auf dem Pro gramm
stan den Bo dy Art In spi ra tio nen, Stret ching, Übun gen mit dem
el lip ti schen io-Ball und Po wer bo xing.
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wur de. In ei nem span nen -
den Fi na le setz te sich die
TG Ha nau er land mit nur ei -
nem Zehn tel punkt hauch -
dünn ge gen Sas bach und
mit 0,15 Punk ten ge gen
Gen gen bach durch.

Am Nach mit tag ge wann der
ETSV Of fen burg den Meis -
ter ti tel der B-Ju gend tur ne -
rin nen, vor dem TV Ichen -
heim und dem TV Kork. Bei
den Tur ne rin nen A kam es
er neut zum er war te ten Duell
zwi schen Of fen burg und
Gen gen bach, wel ches in der
Vor run de als Re mis end e te
und nun zu gun sten des
ETSV ent schie den wur de.
Bei de Te ams stei gen durch
die sen Er folg in die Be zirks -
klas se auf. In der Kür-Män -
ner klas se A mus ste sich Vor-
run den sie ger TG Ha nau er -
land er neut dem star ken
Kon kur ren ten TV Sas bach
stel len und setz te sich er -
neut durch. Bei Hand stütz -
ü ber schlag-Sal to und Tsu -
ka ha ra über den Sprung -
tisch ge riet so man cher Zu -
schau er ins Schwär men.
Die Bron ze me dail le ging an
die Män ner des TG Ha nau -
er land II. kpu

Ge sam ter geb nis 2009

Tur ne rin nen
E, Pflicht P3: 1. TV Bo ders weier
20:00 (153,70); 2. ETSV Of fen -
burg 6:04 (148,25); 3. TV Gen -
gen bach 10:10 (147,80); 4. TV
Scherz heim 10:10 (145,75)
Ein zel: 1. Mi la Rie flin (51,30), 2.
Lea Ka bis (51,20), 3. La ra Vo gel
(51,10; al le Bo ders weier)

D2, Pflicht P4: 1. TV Gen -
gen bach 14:00 (155,25); 
2. ETSV Of fen burg 10:04
(153,50); 3. AG Un te res
Ha nau er land 6:08 (151,00);
4. TV Hof weier 02:12 (n.
an getr.)
Ein zel: 1. Chi a ra Häg
(51,75), 2. Lu i sa Gmei ner
(51,60), 3. Jo han na Weith
(51,50; al le TV Gen gen -
bach)

Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

INS GE SAMT 58 TURN TEAMS AM START
Auf sehr ho hem Lei stungs ni ve au stand das Or te nau er Turn li ga-
Fi na le mit 357 Tur ne rin nen und Tur nern in der Gen gen ba cher Kin -
zig tal hal le. Über 500 be gei ster te Zu schau er ver folg ten die Rück -
run de mit den Ent schei dun gen al ler Al ters klas sen.

Der TV Gen gen bach hat te op ti -
ma le Fi nal be din gun gen ge schaf -
fen und war wie der ein per fek ter
Gast ge ber, der mit neun Me dail -
len plät zen auch am er folg reichs -
ten ab schnitt. Die Kunst turn war -
te Ur su la Stamp fer und Mi chael
Fuchs zeig ten sich in mit ten der
58 Turn-Te ams höchst er freut mit
den ge zeig ten Lei stun gen und
dem Ab lauf der Ver an stal tung,

die wie der ei ne ech te Wer bung für das Kunst tur -
nen in der Re gion war. Be ein drucken de Lei stun gen
zeig ten die jüng sten Or te nau er Tur ne rin nen und
Tur ner be reits am Vor mit tag. Die schwie ri gen
Pflicht ü bun gen mit Hand stand und Rad be herrsch -
ten vie le Nach wuchs-As se in Per fek tion und wur -
den mit gu ten Be wer tun gen be lohnt. Im Fi na le der
Ju gend F blie ben die jüng sten Ta len te des TV Sas-
bach (111,15) über die ge sam te Li ga run de oh ne
ein zi gen Ge rä te ver lust und ver tei dig ten ih ren Meis -
ter ti tel vor Ober a chern und Gen gen bach. In der Ju -
gend klas se E ge lang dem Vor run den drit ten Gen -
gen bach der Ta ges sieg (166,45) und der Sprung
auf Platz zwei vor dem TV Ober a chern. Mei ster
wur de dank der bes se ren Vor run den re sul ta te der

TV Or ten berg. Bei den gleich al -
tri gen Mäd chen stell te der TV
Bo ders weier (153,70) er neut das
über ra gen de Team. Der TV Gen -
gen bach setz te sich in der Klas se
D2 mit 155,25 Punk ten ge gen die
Tur ne rin nen aus Of fen burg und
dem Un te ren Ha nau er land durch,
wäh rend die Mäd chen des TV
Bo ders weier (141,55) auch in der
D1-Klas se nicht zu schla gen wa -
ren. Die Ju nio ren tur ner der TG
Rench tal und die Män ner B der
TG Ha nau er land be stä tig ten je -
weils ih re bis he ri gen Er geb nis se
mit ei nem un ge fähr de ten Fi nal -
sieg und dem Mei ster ti tel. Mit ei -
nem star ken Auf tritt in der Klas -
se C1 pack ten die Tur ne rin nen des
TV Bo ders weier ih re drit te Gold -
me dail le ein. Mit ei nem Über hol -
ma nö ver er o ber ten sich die Gen -
gen ba cher C2-Mäd chen den Li -
ga-Po kal vor Vor run den sie ger TS
Ot ters weier. Bei den Ju gend tur -
nern C/D mus ste das Ta ges er geb-
nis ent schei den, da die Vor run de
über zwei Staf feln aus ge turnt

TG Rench tal, Ju nio ren.

Ju gend F, Sas bach

TV Bo ders weier Ju gend tur ne rin nen E

Ju gend C/D, Si mon Ket te rer
(TV Gen gen bach)

TG Ha nau er land, Ju gend C/D

D2 der Tur ne rin nen, TV Gen gen bach

Ju gend E männ lich, TV Or ten berg

Ju gend E, Ja kob Weis brod
(TV Gen gen bach)

TG Ha nau er land, Män ner A
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an die sen Wett kampf im männ li chen Be reich sehr er freut. Mit ins -
ge samt 115 Starts war er durch aus zu frie den, wo bei aber noch
mehr Starts zu be wäl ti gen wä ren. Das be lieb te ste Ge rät war der
Bo den mit 27 Starts, ge folgt vom Sprung mit 27 an ge tre te nen Tur -
nen. In den Klas sen KM III und IV wur den in ver schie de nen Al ters -
klas sen die Sie ger an je dem der sechs olym pi schen Ein zel ge rä te er -
mit telt, ana log ei nem Ge rä te fi nal wett kampf, was den Spe zi a li sten
al le Mög lich kei ten gab, sich an ih rem fa vo ri sier ten Ge rät aus zu -
zeich nen. Do mi nant zeig ten sich die Nach wuchs tur ner des Aus -
rich ters TV Nöt tin gen, die in al len zwölf Wett kämp fen, an de nen
die se an den Start ge gan gen sind, die Gold me dail le ge win nen konn -
ten, sehr zur Freu de ih res Trai ners Sieg fried Gui gas.

In der KM IV der Tur ner der Jahr gän ge 1998 und jün ger war der
Lo kal ma ta dor Nic Krzyz an ows ki der über ra gen de Tur ner, mit vier
er sten Plät zen am Bo den, Sprung, Bar ren und Reck, so wie zwei
zwei ten Plät zen am Pau schen pferd und den Rin gen. Je weils hin ter

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

TURNGAU-TER MI NE Januar/Februar
06.02. Tur ner ju gend-Voll ver samm lung in Kö nigs bach
20./21.02. Grund lehr gang Mo dul I
26.02. Gau turn tag in Kie sel bronn
27.02. Fo rum Kin der tur nen in Kö nigs bach

115 STARTS WUR DEN BE WÄL TIGT
Bei be sten Vor aus set zun gen, wie be reits auch in den ver -
gan ge nen Jah ren, wur de das Wett kampf jahr der Tur ner ju -
gend Pforz heim-Enz mit den Herbst-Ein zel wett kämp fe männ-
lich und weib lich in den Hal len des TV Nöt tin gen und TV
Bröt zin gen An fang No vem ber ab ge schlos sen. 

An dre as Ket te rer, Ju gend vor stands mit glied Wett kampf sport,
zeig te sich über die erst ma li ge Teil nah me des TV En gels brand

D1, KM 4: 1. TV Bo ders weier 14:00 (141,55); 2. ETSV Of -
fen burg 0:04 (137,40); 3. TV Gen gen bach 06:08 (136,05);
4. TV Kork, 02:12 (127,40)
Ein zel: 1. Mad lin Pre stel (47,10; Bo ders weier), 2. Lea Zür cher
(47,00; Of fen burg), 3. Kla ra Schnei der (46,65; Bo ders weier)

C2, Pflicht P5: 1. TV Gen gen bach 16:02 (164,60); 2. TS Ot -
ters weier 14:04 (160,20); 3. ETSV Of fen burg 10:08 (163,65);
4. AG Un te res Ha nau er land 08:10 (159,65)
Ein zel: 1. Eli sa beth Kie fer (55,65; Gen gen bach), 2. Ma ra Se-
ckin ger (54,95; Of fen burg), 2. Isa bell Schmidt (54,95; AG Un -
te res Ha nau er land)

C1, KM 4: 1. TV Bo ders weier 20:00 (153,90); 2. ETSV Of -
fen burg 16:04 (140,20); 3. TV Sas bach 12:08 (136,80); 4.
TV Or ten berg, 08:10 (134,60)
Ein zel: 1. Char lot te Wirth (52,10), 2. Eli sa Fe de rer (50,95),
3. Ale xan dra Vo gel (50,55; Bo ders weier)

A1, KM 3: 1. ETSV Of fen burg 19:01 (143,70); 2. TV Gen gen-
bach 17:03 (142,90); 3. TV Rhein bi schofs heim 10:10 (129,50);
4. TV Ober a chern 10:10 (130,65)
Ein zel: 1. Le na Rit zin ger (49,20; Of fen burg), 2. Tan ja Ring wald
(48,75; Gen gen bach), 3. Sa rah Sil be rer (48,10; Of fen burg)

Ju gend
B, KM 3: 1. ETSV Of fen burg 16:00 (144,70); 2. TV Ichen heim
10:06 (140,75); 3. TV Kork 08:08 (141,10); 4. TV Gen gen -
bach 06:10 (140,30)
Ein zel: 1. El len Lipps (49,95; Of fen burg), 2. An ni ka Dre scher
(48,60; Ichen heim), 3. Jen ni fer Il len seer (46,80; Ichen heim)

F, Pflicht P3: 1. TV Sas bach 22:00 (111,15); 2. TV Ober a chern
16:06 (109,55); 3. TV Gen gen bach 14:08 (108,65); 4. TV
Kork 12:10 (109,45); 5. TuS Op pe nau 04:18 (102,85); 6. TV
Or ten berg 04:18 (105,00)
Ein zel: 1. Le  on Eber le (37,75; Kork), 2. Tim See gers (37,35;
Gen gen bach), 3. Jo sia Schöp flin (37,15; Sas bach)

E, Pflicht P4 – P6: 1. TV Or ten berg 18:02 (165,70); 2. TV
Gen gen bach 16:04 (166,45); 3. TV Ober a chern 14:06 (164,45);

4. TG Zell-Un ter har mers bach 08:12 (144,55); 5. TV Ichen heim 02:18
(145,15); 5. TV Sas bach 02:18 (n.an getr.)
Ein zel: 1. Ja kob Weis brod (57,00; Gen gen bach), 2. Ra fael Lamm
(56,55; Ober a chern), 3. Sa muel Ax mann (55,60; Or ten berg)

C/D, KM 4: 1. TG Ha nau er land I (198,30); 2. TV Sas bach I (198,20);
3. TV Gen gen bach (198,15); 4. TG Ha nau er land II (192,65); 5. TG
Ichen heim-Nie dersch. (179,80); 6. TV Hof weier (161,45)
Ein zel: 1. Si mon Ket te rer (67,35; Gen gen bach), 2. Ni ko lai Büh ler
(67,10; Sas bach), 3. Mat thi as Reiß (66,30; Ha nau er land I)

Ju nio ren
1. TG Rench tal I 08:00 (191,85); 2. TT Hof weier-Ohls bach 04:04
(185,05); 3. TG Rench tal II 00:08 (150,90)
Ein zel: 1. Mir ko Hu ber (65,35), 2. Jo nas Hu ber (63,10; bei de Rench-
tal), 3. Si mon Gegg (61,60; Hof weier-Ohls bach)

Män ner
B: 1. TG Ha nau er land 08:00 (198,35); 2. TV Gen gen bach 04:04
(183,50); 3. TG Rench tal 00:08 (164,55)
Ein zel: 1. Mir co Sy dow (67,80; Ha nau er land), 2. Pir min Ser rer
(64,70), To bi as Schwen de mann (59,60; bei de Gen gen bach)

A: 1. TG Ha nau er land I 22:00 (212,25); 2. TV Sas bach 18:04
(206,25); 3. TG Ha nau er land II 12:10 (186,05); 4. TV Hof weier
10:12 (188,35); 5. TV Gries heim 08:14 (175,90); 6. TV Gen gen -
bach 02:20 (150,75)
Ein zel: 1. Frank Bohn (74,00; Hof weier), 2. Ro man Neu mann (69,85;
Ha nau er land), 3. Mar kus Gut en kunst (69,35; Sas bach)

Plät ze 1 – 3 der Tur ne rin nen A (v.l. Gen gen bach, Offenburg, Rhein bi schofs heim)



sei nem Ver ein ska me rad Mi ka Sa ro -
chan, er wies er sich als wah rer Me dail -
len samm ler. Teil wei se mit gro ßem
Punk te ab stand un ter mau er te er sein
ab so lu tes Ta lent und Sie ges wil len.

Ei nen span nen den und ab wechs lungs-
rei chen Fight um die Po dest plät ze lie-
fer ten sich die Ju gend tur ner der Jahr -
gän ge 1995 bis 1998 in der KM IV.
Die Kon kur renz am Bo den ge wann
Flo ri an Häu er, TV Hu chen feld, an
den Rin gen sieg te Ma xi mi li an Dil ler,
TV En gels brand. Phil ipp Ger ber, Turn-
ge mein schaft Er sin gen/Kö nigs bach
ge wann mit 1,20 Punk ten Vor sprung
am Sprung tisch, wäh rend sich Ma xi -
mi li an Dil ler am Bar ren sei ne zwei te
Gold me dail le er tur nen konn te. Mit
dem er sten Platz am Reck er rang
Phil ipp Ger ber eben falls zwei Sie ge,
den An for de run gen am Pau schen -
pferd stell te sich kein Tur ner.

Im Kräf te mes sen der vom Schwie rig -
keits grad hö he ren KM III der Jahr -
gän ge 1995 und äl ter, gin gen wie der
al le Gold me dail len nach Nöt tin gen.
In der Wer tung am Bo den wur den
auf grund gleich er Punkt zahl drei Gold-
me dail len ver ge ben, an Yan nick Bo -
de mer, Jörg Plan ner und Carl Gui gas.
Gui gas si cher te sich auch am Pau -
schen pferd, an den Rin gen und am
Bar ren den ober sten Platz auf dem
Sie ger trepp chen. Ei nen wei te ren Sieg
si cher te sich Yan nick Bo de mer am
Sprung, wäh rend Jo nas Becker die
Wer tung am Kö nigs ge rät Reck ge -
wann.

Im weib li chen Be reich wur den so wohl
an den vier olym pi schen Ge rä ten
Sprung, Bar ren, Bal ken und Bo den,
als auch in ei nem Ge rä te-4-Kampf
die Sie ge rin nen in 15 Wett kämp fen
in ver schie de nen Schwie rig keits stu fen
und Al ters klas sen in ei nem Ge rä te fi -
na le er mit telt. Als wah re Me dail len -

samm le rin er wies sich in der Kür mo di fi ziert (KM) III, Jahr gän ge
1999 und jün ger, Lu i sa Shag hag hi vom TV Nöt tin gen. Sie er turn-
te sich vier von fünf mög li chen Gold me dail len am Sprung, Bar ren,
Bal ken und im Ge rä te-4-Kampf. Die Wer tung am Bo den ge wann

Aus den Turngauen
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Lo ri na Frie sen, TV 1834 Pforz heim. Auf den Plät zen zwei und
drei im Vier kampf fol gen Ales sa Ei tel und Ma ra Schnee weiß,
bei de TV Bröt zin gen.

Bei den äl te ren Tur ne rin nen der Jahr gän ge 1995 bis 1998 in
der KM III wur den die Gold me dail len un ter ver schie de nen Tur-
ne rin nen ver teilt. Am Sprung und am Bal ken über zeug te
Mi chae la Jo seph, TV 1834 Pforz heim, mit den mei sten Punk -
ten, am Bar ren ge wann Ann-Chri stin Gros se, TV Bröt zin gen,
mit knap pem Vor sprung vor zwei Ver ein ska me ra din nen,
wäh rend sich Cin zia Miess, TV Tie fen bronn, den er sten Platz
am Bo den er tur nen konn te. Die sau ber ge turn ten Übun gen
von Mi chae la Jo seph wa ren auch Grund la ge des Sie ges im
Ge rä te-4-Kampf der KM IV in die ser Al ters klas se, auf den
wei te ren Plät zen fol gen Cin zia Miess und Jas min Zan der, bei -
de TV Bröt zin gen.

In den von der Schwie rig keit an spruchs vol le ren Übun gen in
der KM III wur den die er sten Plät ze vom TV Bröt zin gen und
TV Hu chen feld ge won nen. Die Bröt zin ge rin So phie Kautz
sieg te am Sprung tisch, ih ren Ver ein ska me ra din Ver o ni ka Au -
in ger mit gro ßem Vor sprung am Schwe be bal ken. Mit eben -
falls viel Vor sprung ge wann Jen ni fer Opitz, TV Hu chen feld,
die Wer tung am Bar ren, die höch ste Punkt zahl am Bo den er -
turn te sich Le na Holz hau er, eben falls TV Hu chen feld. Mit
knap pem Vor sprung si cher te sich So phie Kautz auch die
Wer tung im Ge rä te-4-Kampf, ge folgt von Jen ni fer Opitz und
Ni na Lach städ ter, TV Bröt zin gen.

Die de tail lier ten Sie ger li sten, so wie die Ein zel wer tun gen, ste-
hen auf der Ho me pa ge www.turn gau-pforz heim-enz.de zum
down lo ad be reit.

Ralf Kie fer

Heinz Werner Haas (li.) und Nick Krzyza -
nowski.

Nick Wolfinger

Luisa Shaghaghi

Lena Holzhauer

Mika Sarochan
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Schnee sport
Win ter vier kampf
Ter min: 27./28. Fe bru ar 2010
Ort: 27.02. Feld berg (Tor lauf/Lang lauf)

28.02. Groß raum Frei burg (Schwim men/Vol ley ball)
Mel de schluss:20. De zem ber 2009
Mel de geld: 75 Eu ro pro Mann schaft

An mel dung & In fo: In grid Ko lu pa, Ma ri us stra ße 15, 78078 Nie -
der e schach, Te le fon 07728 919491, In grid.Kolupa@t-on li ne.de

Aus schrei bung und An mel de for mu lar auf der In ter net sei te des
BTB un ter Sport-Schnee sport.
In ge rin ger An zahl ste hen Über nach tung splät ze in Alt glas hüt ten
zur Ver fü gung, die ge son dert be zahlt wer den müs sen (s. An mel -
de for mu lar).

In grid Ko lu pa, Lan des fach war tin Schnee sport

Breis gau er Turn gau
Lehr gang für Äl te re
Ter min: Sams tag, 30. Ja nu ar 2010
Zeit: 9.30 – 17.00 Uhr
Ort: Rhein wald hal le in Weis weil
Re fe ren tin: Re na te Pe ter sen-Ditt mann
Ko sten: 20 Eu ro

The men: Mat ten step und Kraft trai ning ge mixt, Hal tungs- und
Be we gungs trai ning, Kraft und Ko or di na tion mit Ten nis bäl len, Zir -
kel trai ning auf und mit dem Stuhl, Ak tuel les aus den Ver bän den

In der Mit tag pau se sorgt der Ver ein für die Ver pfle gung der Teil -
neh me rin nen und Teil neh mer. Ein ge la den sind al le in ter es sier ten
Män ner und Frau en, wo bei bis zu acht Leh rein hei ten für die Li -
zenz ver län ge rung an er kannt wer den kön nen.

An mel dung: Bit te schrift lich oder per E-Mail bis zum 22. Ja nu ar
2010 an Si byl le Wacker, Stet ti ner Stra ße 11, 77933 Lahr, Te le -
fon 07821 53798, si byl le_wacker@gmx.de

Si byl le Wacker, Fach war tin für Äl te re

Turn gau Hei del berg
Works hop Ae ro bic und Fit ness
Ter min: 27. Fe bru ar 2010
Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr
Ort: IGH-Sport hal le Hei del berg-Rohr bach

In hal te: Ae ro bic-Dan ce, XCO / Fle xi bar, ¾ Stepp, BBP-klas sisch

Wei ter bil dung dient bei 8 LE zur Li zenz ver län ge rung, auch B- bzw. P-
Li zenz.

Ko sten:30 Eu ro (Teil neh mer aus Turn gau-Ver ei nen)
40 Eu ro (Teil neh mer aus an de ren Turn gau en)
60 Eu ro (Teil neh mer, die kei nen Ver ein an ge hö ren)

An mel dun gen bit te an: An net te Gärt ner, Res sort lei tung Frau en und
Män ner, TG-Hei del berg, gaert ner.annette@t-on li ne.de, Te le fon 06223
40528.

Die Fort bil dung steht un ter der Lei tung von An net te Gärt ner und Sa -
scha Bran den bur ger (Ge sund heits sport-Re fe rent des TG-Hei del berg)

Wich ti ger Hin weis: Bei ge mel de ten Lehr gän gen wird das un ent schul -
dig te Fern blei ben dem Ver ein mit 10 Eu ro Be ar bei tungs ge bühr be rech -
net.

An net te Gärt ner, Res sort lei te rin Män ner und Frau en

Turn gau Mann heim
Ein la dung zum Gau ju gend turn tag 2010
Ter min: Frei tag, 29. Ja nu ar 2010
Ort: TV Wün schmi chel bach, Bärs ba cher Weg 6, 

69469 Wein heim-Wün schmi chel bach
In fo: El ke Loch büh ler, Te le fon 06201 23821,

die_lochbuehlers@gmx.de

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Be kannt ga be der Ter mi ne und Aus rich ter 2010/11
3. Be rich te der Ju gend lei tung und der Fach war te
4. An trä ge

Pau se / Aus ga be der Be rich te und Gau ar beits hef te

5. Aus spra che zu den Be rich ten und An trä gen
6. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit – Ab stim mung über An trä ge
7. Per so nel les / Ent la stung und Wah len
8. Ver schie de nes

Erik Dor nes (Ju gend lei ter) und Team

Ein la dung zum Gau turn tag 2010
Ter min: Sams tag, 30. Ja nu ar 2010
Be ginn: 14.00 Uhr
Aus rich ter: TSG Ein tracht Plank stadt 1890 e.V.
Ort: Dr.-Er win-Senn-Hal le, Jahn stra ße 4, Plank stadt

3. aerobic & wellness convention
und 2. sissel ® pilates-workshops 

23. Januar 2010
Messe Freiburg www.event-move.de



Ta ges ord nung
1. Ein stim mung durch den gast ge ben den Ver ein
2. Be grü ßung
3. Er öff nung des Gau turn ta ges und Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
4. Re fe rat: Wolf gang Ei tel – de mo gra fi sche Ent wick lung
5. Be rich te: a. Gau vor stand, b. Kas sen be richt, c. Kas sen prü fer, d. Jah -

res be rich te der Fach be rei che
6. Gruß wor te
7. Eh run gen

P a u s e

8. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit / Aus spra che über die Be rich te
9. Ent la stung des Gau vor stan des
10. Neu wah len
11. An trä ge
12. Sat zungs än de rung
13. Wün sche und An re gun gen
14. Ter mi ne und Ver an stal tun gen
15. Ver schie de nes

An trä ge zum Gau turn tag sind bis zum 15. Ja nu ar 2010 an den Gau -
vor sit zen den Kon rad Rei ter zu rich ten. Der Gau turn tag ist für die
Gau ver ei ne ei ne Pflicht sit zung. Es wird dar auf hin ge wie sen, dass die
Gau ver ei ne je an ge fan ge ne 50 Mit glie der von über 18 Jah ren ei ne
Stim me ha ben und nur an we sen de Mit glie der stimm be rech tigt sind.

Kon rad Rei ter, Gau vor sit zen der

1. Mann hei mer Turn gau Cir cle
Ter min: Sams tag, 16. Ja nu ar 2009
Dau er: 9.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Turn hal le des TV Wald hof
Ko sten: 30 Eu ro

The men: Ge rät tur nen männ lich und weib lich, Cho re o gra fie, Ro pe
Skip ping, Dan ce, Zir kus

Mit ei ner meh re re Fachs par ten um fas sen den Works hop-Se rie be tritt
der Turn gau Mann heim Neu land und bie tet den Übungs lei tern sei ner
Ver ei ne ein un ge mein in ter es san tes, breit ge fä cher tes Aus- und Wei -
ter bil dungs pro gramm. In den ins ge samt elf Works hops geht es um Ge -
rät tur nen weib l. und männ l. (Über schlag be we gung, Felg- und Kipp -
be we gun gen, Bal lett und Sprün ge), Cho re o gra fie (ver schie de ne An -
satz punk te zum Auf bau ei ner Cho re o gra fie), Ro pe Skip ping (Spaß und
Mo ti va tion, Part ner- und Te am for men), Dan ce (Im pul se und neue Ideen
für Tanz- und Vi deo-Clip, Ele men te aus Jazz/Mo dern und Fun ky Jazz),
Kampf rich ter-Dan ce (Ein füh rung in die Wett kampf richt li nien) und Zir -
kus (Ba lan ce, Jong la ge). Da bei wer den bei Teil nah me an vier Work -
shops acht Un ter richt sein hei ten zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net.

In der Mit tags pau se wer den zwei Mahl zei ten zum Preis von je 6 Eu ro
an ge bo ten. Die Or ga ni sa tions ko sten in Hö he von 30 Eu ro sind bei der
An mel dung, je doch bis spä te stens 31.12.2009 an zu wei sen. Die Gau -
ver ei ne wur den über ei nen, dem amt li chen Or gan „Turn gau ak tuell“
bei ge füg ten Flyer zu die ser Ver an stal tung ein ge la den. Mel de schluss
war der 20.12.2009. Zwecks even tuel ler Nach mel dun gen In fos un ter
circle@turngau-mann heim.de

Works hop “Pres se/Öf fent lich keits ar beit”
Ter min: Frei tag, 22. Ja nu ar 2010
Be ginn: 19.00 Uhr
Ort: TV Edin gen, Haupt stra ße 4, Edin gen-Neckar hau sen

Auf ge scho ben ist nicht auf ge ho ben! Des halb: Der Works hop zum The -
ma „Pres se/Öf fent lich keits ar beit“ (im Früh jahr 2009 in den Herbst 2009
ver scho be ner Ter min und nun noch mals ver scho be n in den Win ter mo-
nat Ja nu ar 2010) wird nun am Frei tag, 22.01.2010, 19 Uhr beim TV
Edin gen, Sit zungs zim mer, Haupt stra ße 4, zu dem un se re Fach frau Si -
byl le Dorns eiff, Jour na li stin beim „Mann hei mer Mor gen“ ihr Kom men
und Mit wir ken zu ge sagt hat, noch mals auf ge grif fen.
Bit te aus or ga ni sa to ri schen Grün den bis spä te stens Mon tag, 11. Ja -
nu ar 2010 un ter An ga be der teil neh men den Per so nen zahl, an mel den.
Dan ke im vor aus. Es sind al le Me dien por ta le of fen: Te le fon (AB) 0621
4842404, Fax 0621 4824433, Ge schäfts stel le: info@turngau-mann -
heim.de oder Pres se stel le: presse@turngau-mann heim.de.
Auf zahl rei che, in ter es sier te Zu hö rer und ak ti ve Pres se ver tre ter (und
sol che, die es wer den möch ten) hofft

Ria Schmich (BL Pres se/Öf fent lich keits ar beit)
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Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Januar 2010.

Redaktionsschluss: 3. Januar 2010
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Turn gau Mit tel ba den-Murg tal
AOK FIT UND GE SUND-TAG 2010
Ter min: Sonn tag, 7. Fe bru ar 2010
Be ginn: 9.15 Uhr
Ort: AOK-Kli nik Korb matt fel sen hof, 

Fre mers berg stra ße 115, 76530 Ba den-Ba den
Ko sten: 45 Eu ro (in klu si ve Mit ta ges sen)

30 Eu ro (Übungs lei ter fit-und-ge sund-Ver ei n)
An mel dung: Turn gau Mit tel ba den-Murg tal, Rhein stra ße 20,
76549 Hü gels heim, turn gau-mit tel ba den-murgtal@t-on li ne.de
Mel de schluss: 22. Ja nu ar 2010
In fo: Ka rin Wah rer, Te le fon 07222 21674, kwahrer@web.de

The men der Ar beits krei se: Ak tiv ge gen Nacken- und Schul ter -
pro ble me; Be we gungs spaß für Couch po ta tos; Die Kraft, die aus
der Mit te kommt (Co re-Trai ning); Fas zi na tion Gleich ge wicht;
Funk tio nel les Ganz kör per trai ning (Ko or di na tion, Kraft, Kraft aus -
dau er); Ge sund heit fängt an den Fü ßen an; In nen räu me – ei ne
me di ta ti ve, men ta le Stret ching me tho de; Kraft und Be weg lich keit
durch Aqua fit; Kreis lauf-Ak ti vie rung und Aus dau er trai ning – ganz
oh ne Ge rät; La chen de Fü ße; Mit star ken Mu skeln den All tag be -
we gen; Pi la tes bei Schul ter- und Nacken ver span nun gen; Rücken -
trai ning – sanft und ef fek tiv; Scha ma ni sche Rei se – Be we gungs -
freu de – in tu i ti ve Be we gung; Sen so fit ness Wahr neh mung; Sturz -
pro phy la xe durch Be we gung; Tai Bo – Kick dich fit (Feel the Po -
wer); XCO – Wal king und Run ning; Yo ga Flows oder Chi Yo ga
Ba sic Flow; Yo ga für’s Le ben (Yo ga Best Age); Zeit für Ver än de -
rung; Ein ef fek ti ves Ganz kör per trai ning nach Aro ha.

Der Ba di sche Tur ner-Bund er kennt bei ei ner Teil nah me an vier
Ar beits krei sen acht Ler nein hei ten zur Li zenz ver län ge rung an.

Ka rin Wah rer, Vor stands mit glied für Ge sund heits sport

Turn gau Pforz heim-Enz
Voll ver samm lung der Tur ner ju gend 2010
Ter min: Sams tag, 6. Fe bru ar 2010
Be ginn: 14.00 Uhr
Ort: Ver ein sturn hal le TB Kö nigs bach

14 Uhr AK 1: Wett kampf sport, Lei tung: An dre as Ket te rer – AK 2:
Kin der-/Ju gend tur nen, Lei tung: Kar sten Bickel – AK 3: Über fach l.
Auf ga ben/Öf fent lich keits ar beit/Fi nan zen, Lei tung: Tho mas Grom

16 Uhr Par la men ta ri scher Teil
1. Er öff nung und Be grü ßung
2. Gruß wor te der Eh ren gä ste
3. Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
4. Be richt des Ju gend vor stan des
5. Be richt des Ju gend vor stands mit glieds Fi nan zen
6. Fra gen zu al len Be rich ten der Ju gend
7. Ver ab schie dun gen
8. Eh run gen
9. Ent la stung des Ju gend vor stan des
10. Wah len und Be stä ti gung von Ju gend mit ar bei tern/in nen
11. Ver an stal tun gen 2010, de ren Ver ga be und Aus blick 2011
12. Vor stel lung und Ge neh mi gung des Haus halts pla nes 2010
13. An trä ge
14. Ideen, Wün sche und Feed back zur Ar beit der TU JU

Vor aus sicht li ches En de 17.15 Uhr

An trä ge und Be wer bun gen zu Groß ver an stal tun gen 2011 sind bis
zum 1. Fe bru ar 2010 schrift lich an den Ju gend vor stand zu rich ten.

Ralf Kie fer



– ausverkauft –
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Ganz schön smart: Jetzt Verwandte, Freunde oder Kollegen von den 
Vorteilen der AOK Baden-Württemberg über zeugen. Und tolle Preise 
gewinnen, die so richtig Spaß machen, z. B. ein Jahr lang diesen Smart 
fahren – Sie zahlen nur das Benzin.
  
Weitere Infor mationen in jedem AOK-KundenCenter  
oder unter www.aok-bw.de

AOK Baden-Württemberg
Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark.

Jetzt ein AOK-Mitglied werben:

Ein Jahr diesen Smart fahren!

Mich gibt’s

zu gewinnen.


